
Artikel Seite 4

Foto: AI generiert  Wasser
Quelle unseres Lebens

Artikel Seite 4

Foto: AI generiert  WasserWasserWasserWasserWasserWasserWasserWasserWasserWasser
Quelle unseres Lebens

•    Anerkannte Erholungsorte   •

Informationen aus den Gemeinden Oeversee, Sieverstedt & Tarp · August 2024 · Nr. 581



22

IMPRESSUM
Zuschriften an die Redaktion „Treenespiegel”: 
Amtsverwaltung Oeversee, 24963 Tarp, Tornschauer Straße 3–5, 0 46 38 - 8 80  
E-mail: info@amt-oeversee.de
Die Redaktion hält sich das Recht auf Änderungen und Kürzungen vor.

Redaktion:
Horst Rudolph (v.i.S.d.P.), Amtsverwaltung Oeversee, 24963 Tarp 
amt@treenespiegel.de

Für Oeversee: Christel Düding und Anne Gunnesson, oeversee@treenespiegel.de

Für Sieverstedt: Heinz Fröhlich, 04638-658 - sieverstedt@treenespiegel.de

Für Tarp: 	 Peter Mai, 04638-7483 - tarp@treenespiegel.de
	 Michael Montag, 0172 - 411 311 9 - tarp@treenespiegel.de

Für die Kirchengemeinden: Ingrid Möller, 04638-70 12 - kirche@treenespiegel.de
 
Satz u. Gestaltung, Anzeigen-Beratung, Anzeigenverwaltung: 
Jorlum-Werbung, Hauptstr. 34, 24992 Jörl  
E-Mail: treenespiegel@jorlum.de, 
Tel.: 04607-25 49 818
 
Druck:  
Druckerei Ernst H. Nielsen, 
Behmstraße 5, 24941 Flensburg 
Tel.: 0461-999 39 39 
E-Mail: info@druckerei-nielsen.de

Ärztlicher Notdienst
Liebe Patienten, die Leitstelle des ärztlichen Bereitschaftsdienstes der KVSH 
ist unter der kostenlosen Rufnummer 116117 24-Stunden erreichbar.
Allgemeinärztliche Anlaufpraxis HELIOS-Klinikum Schleswig
St.-Jürgener Straße 1-3, 24837 Schleswig
Mo., Di., Do. 19:00-21:00 Uhr, Mi. Fr. 17:00-21:00 Uhr
Sa., So. Feiertag 9:00-13:00 Uhr und 17:00-20:00 Uhr
Kinderärztliche Anlaufpraxis - Sa., So.,Feiertag 14:00 - 17:00 Uhr
Anlaufpraxis Flensburg - Knuthstr. 1, 24939 Flensburg
Mo, Di, Do, 19:00 - 22:00 Uhr
Mi, Fr, 15:00 - 22:00 Uhr
Sa, So, Feiertags 9:00 - 22:00 Uhr
Kinderärztliche Anlaufpraxis Flensburg
Marienhölzungsweg 4, 24939 Flensburg
freitags 17.00-19.00 Uhr - samstags, sonntags und
feiertags 10.00-13.00 + 17.00-19.00 Uhr
Augenärztlicher u. HNO-ärztlicher Bereitschaftsdienst
mittwochs + freitags (außer an Feiertagen) 16.00 - 18.00 Uhr, 
samstags, sonntags + feiertags 10.00- 12.00 Uhr.
Die diensthabende Praxis erfragen Sie bitte unter der kostenlosen  
Rufnummer 116117. Für lebensbedrohliche Notfälle gilt die Notruf-
nummer 112.

Krisentelefon 04621-988404
Hilfe und Beratung bei persönlichen Krisen oder
seelischen Notlagen: montags bis freitags 19.00-7.00 Uhr
Wochenenden u. Feiertage rund um die Uhr

Hebammen
Nicole Matthiesen, Havetoft		  04603/16 67
Katja Petersen, Sieverstedt		  04603/1632
Kirsten Sönnichsen, Großenwiehe		  04604/2855
Ira Hansen-Krischenowski, Jübek		  04625/650
Julia Artz, Oeversee-Barderup 		  0175 3648787
Imme Eggert, Eggebek 		  0172 6098710

SELBSTHILFEGRUPPEN
Anonyme Alkoholiker Eggebek
Wir treffen uns jeden Freitag von 19:00 Uhr bis 20:30 Uhr in Eggebek, 
Hauptstr. 60, im Gemeinschaftsraum der Seniorenwohnanlage 
„Beekblick“. Infos bei Thomas, Telefon: 04354-2430322.
Teilnehmen kann jeder, der mit dem Trinken aufhören möchte.

AlAnon-Familiengruppe
(Angehörige und Freunde von Alkoholikern). Wir treffen uns jeden Freitag 
um 19:00 Uhr in der Altentagesstätte in Eggebek, Hauptstraße 60, Infos 
bei Heike, Telefon: 04354-2430322

Hilfe für Suchtkranke
Der Freundeskreis für Suchtkranke und Angehörige trifft sich jeden  Don-
nerstag ab 19:30 Uhr im Bürgerhaus in Tarp. Kontakt unter  
Tel.: 046388362 oder 01749708100
Sozialpsychiatrischer Dienst
Kreis Schleswig-Flensburg, Fachdienst Gesundheit, Moltkestraße 22- 
26, 24837 Schleswig, Tel. 04621-810-0 - Beratung, Hilfen und Informa-
tionen kostenlos, freiwillig, vertraulich
Mo - Do: 08.00 - 17.30 Uhr ; Mi: 08.00 - 13.00 Uhr
Sprechstundencafé der Flüchtlingshilfe Tarp
„Willkommen in Tarp“ 
immer dienstags ab 16.30 Uhr im Bürgerhaus
Kleider-und Möbelkammer in Tarp
öffnet jeden 1. und 3. Donnerstag im Monat von 14 bis 17 Uhr, 
Bahnhofstraße 4, 24963 Tarp

SUCHTHILFEN
Fachstelle Medien und Glücksspiel / 
Suchthilfezentrum Schleswig
Die Angebote der Fachstelle umfassen unter anderem:
• persönliche Beratung von Betroffenen und deren sozialem Umfeld
• Vermittlung und Antragstellung von weitergehenden Hilfsangeboten
• Beratung und Schulung von MitarbeiterInnen des Sozial-, Gesundheits-    
   und Bildungswesens sowie von Betrieben
• Präventionsveranstaltungen
Kontakt und weitere Informationen unter Tel. 0 46 21 – 48 61 0 und
www.suchthilfezentrum-sl.de
Ansprechpartnerin: Dipl.-Päd. Angela Dronia, Mail: Angela.Dronia@diako.de
Suchthilfezentrum Schleswig
In Schleswig sowie in der Außenstelle Satrup bestehen wöchentliche Be-
ratungsangebote für Menschen, die direkt oder indirekt von Problemen in 
Zusammenhang mit Alkohol, Medikamenten, Drogen, Glücksspiel, Medien 
und anderen Verhaltenssüchten betroffen sind. Die Beratung ist kosten-
los, konfessionell unabhängig und auf Wunsch anonym.
offene Sprechstunden in Schleswig:
dienstags 17.30 – 18.30 Uhr und freitags 9.00 – 10.00 Uhr
Suchthilfezentrum, Suadicanistraße 45, 24837 Schleswig
offene Sprechstunde in Satrup:
mittwochs 16.00 – 17.00 Uhr
Bildungszentrum i-Punkt, Flensburger Straße 29, 24986 Mittelangeln
Nähere Informationen unter  0 46 21 – 48 61 0 oder 
www.suchthilfezentrum-sl.de.
 
Tierärztlicher Notdienst
Informationen darüber, wann welche Tierarztpraxis im Kreis Schleswig-
Flensburg Notdienst hat, finden Sie im Internet unter: 
www.tierarzt-notdienst-schleswig-flensburg.de oder unter 048185823998
Zahnärztlicher Notruf-Nr. 04621-9448722
Freitag 18.00 Uhr - Montag 6.00 Uhr 
Info auch im Internet unter www.zahnaerzteverein SL-FL.de

PEFC/04-31-3380

PEFC-zertifiziert

Treenespiegel stammt
aus nachhaltig
bewirtschafteten
Wäldern und
kontrollierten Quellen

www.pefc.de
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Mittagstisch im August 
in der Alten Schule von 11:30 bis 14:00 Uhr
zum Abholen oder zum Essen vor Ort ...

Mo.   26.08.  Frikadelle mit gestovten Bohnen 8,- € 
   und Bratkartoffeln (1,3,7,12)  
Di.   27.08.  Spargelsuppe (7,11) /  6,- €  
   ½ Hähnchen mit Pommes Frites (7,12) 8,- € 
Mi.   28.08.  Rinderleber mit geschmorten Zwiebeln,  9,- € 
   Apfelmus und Kartoffelpüree (1,7) 
Do. 29.08.  Putensteak mit Gemüse und Kartoffelgratin  8,- € 
    und Sauce Hollandaise (7) 
Fr.  30.08.  Lachssteak mit mediterranen Gemüse,  10,- € 
   Kartoffeln und Sour Cream  
Täglich   Ausweichgericht laut Aushang

Erleben Sie Ihr besonderes Salon-Ambiente in 
persönlicher Atmosphäre

Britta Bernsmann • Stapelholmer Weg 18 • 24988 Oeversee

Rapunzel verlässt ihren Turm und geht in die Ferien.
Vom 23. August – 10. September ist der Salon geschlossen.

Ich wünsche euch schöne sommerliche Tage!

Rapunzel verlässt ihren Turm und geht in die Ferien.
Vom 23. August – 10. September ist der Salon geschlossen.

BETRIEBS

FERIEN
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Wasser - Quelle unseres Lebens
Jeden Tag genügt ein Dreh am Wasserhahn und dieses wichtige Lebens-
mittel sprudelt heraus. Eine Selbstverständlichkeit für uns alle, eine ver-
antwortungsvolle und wichtige Aufgabe die von unseren Wasserwerken 
alltäglich mit hohem Engagement und Begeisterung erledigt wird. Wer-
fen Sie gerne einen Blick hinter die Kulissen:
Für die Versorgung im Amt Oeversee sind der Wasserverband Nord und 
das Wasserwerk Tarp zuständig. Die Brunnen reichen bis zu 330 Meter 
tief ins Erdreich. Die Qualität ist sehr gut. Bevor das Brunnenwasser in 
die Reinwasserbehälter und Versorgungsleitungen gelangt, wird lediglich 
Eisen und Mangan herausgefiltert. Zwischengeschaltet sind dann Druck-
behälter, die bei plötzlichen Verbrauchsspitzen den Druck in den Ver-
sorgungsleitungen aufrechterhalten. Jeden Monat, bzw. 14-tägig, werden 
Wasserproben genommen und in Labors des Landes untersucht. Die Er-
gebnisse zeigen, wie gut unser Trinkwasser ist. Eine Qualität, die während 
der letzten Jahrzehnte stets gleichbleibend auf höchstem Niveau aufrecht 
gehalten wird. Im Laufe der Zeit hat modernere Technik Einzug gehalten. 
Neuere Pumpen arbeiten viel effektiver und verbrauchen deutlich weni-
ger Strom. Die Holzfilter im Brunnen werden bei neuen Brunnen durch 
Filter aus Edelstahl, bzw. Kunststoff ersetzt. Die mit knapp 50 Jahren oh-
nehin schon lange Betriebsdauer der Brunnen wird dadurch verlängert. 
Das Wasserwerk des Wasserverbandes Nord setzt ein Flockungshilfsmit-
tel (eine spezielle Flockungstechnik) ein, um Mangan und Eisen noch 
besser zu reduzieren. Die Wartungszyklen für die Versorgungsleitungen 
vom Wasserwerk bis zu den Verbrauchern konnten so verlängert werden.
Das Wasser bewegt sich in der Natur in einem ewigen Kreislauf. Meer-
wasser verdampft und kondensiert in gut sichtbaren Wolken. Regnen 
die Wolken über Land ab versickert das Wasser und im günstigsten und 
erstrebenswertesten Fall im Erdreich. Dort gelangt es entweder über die 
Bäche und Flüsse zurück ins Meer oder versickert weiter bis ins Grund-
wasser. Fällt der Regen auf versiegelte Flächen, wird das Regenwasser 
zu Abwasser und unterirdische Rohrleitungen und Schächte leiten dies 
zunächst in Regenrückhaltebecken. Die Regenrückhaltebecken besitzen 
an den Zuläufen Rechen und Sandfilter, die mitgespülten Unrat zurück-
halten. Die Regenrückhaltebecken sind miteinander verbunden, um die 
Regenlast gut zu verteilen.
Das Regenwasser wird gereinigt der Treene oder einer ihrer Zuflüsse zu-
geführt. Regenwasser und Schmutzwasser werden strikt getrennt. 
Das Schmutzwasser aus z. B.  Privathaushalten, landwirtschaftlichen Be-
trieben oder handwerklichen Betrieben wird in separaten Leitungen ins 
Klärwerk geleitet. Im Amt Oeversee sind dies insgesamt fünf Klärwerke. 
Dort wird mit zunächst groben und dann feinen Rechen der Unrat ent-
nommen. Die Klärwerker beklagen, dass trotz der Verbraucherinforma-
tion, immer noch Sachen ins Schmutzwasser geleitet werden, die darin 
nichts zu suchen haben (z.B., Wattestäbchen, Feuchttücher). 

Der Tipp der Klärwerker an die Bürger: In die Toilette gehört nichts, was 
nicht vorher verspeist oder getrunken wurde.
Nach der Entnahme des groben Schmutzes wird das Schmutzwasser in 
mehreren Stufen geklärt. In der heutigen letzten Stufe, dem Belebungsbe-
cken, verrichten Bakterien ihr Werk. Raus kommt ein Wasser, das beden-
kenlos in die Treene abgegeben werden kann. Das vom Klärwerk in die 
Treene eingeleitete Wasser wird penibel von staatlichen Stellen geprüft. 
Die Abwasserverordnung des Landes Schleswig-Holstein erlaubt unter-
schiedliche Grenzwerte für die Gewässer. Die Werte für die Treene sind 
z.B. strenger als für größere Gewässer in Schleswig-Holstein. 
Nach dem letzten Umbau des Klärwerks in Tarp, bei dem das Belebungs-
becken vergrößert und vertieft wurde, konnte nach wenigen weiteren An-
passungen auf einen Betrieb ohne Chemie umgestellt werden. Die An-
wohner in der Umgebung des Klärwerks haben den Unterschied gleich 
mit ihrer Nase bemerkt. 

Der Trinkwasserverbrauch pro Person geht stetig zurück, effiziente Nut-
zung in Spül- und Waschmaschinen machen sich hier bemerkbar. Ob-
wohl Trinkwasser sehr preiswert ist, müssen wir mit diesem kostbaren 
Gut vernünftig umgehen, so die Empfehlung der Wasserwerker. Vier 
ganz einfache Tipps machen den sparsamen Umgang mit Wasser zu einer 
leichten Übung. 
Rasen im Sommer nicht zu kurz mähen, längere Halme halten die Feuch-
tigkeit besser, der Bewässerungsbedarf wird reduziert.
Tröpfchenbewässerung mit Schläuchen statt der Wassersprinkler, die das 
Wasser in hohem Bogen verteilen. 
Das Bewässern des Gartens vor Sonnenaufgang oder kurz nach Sonnen-
untergang bringt die beste Wirkung.
Der Einsatz wassersparender Armaturen in Küche, Bad und Toilette kön-
nen den Wasserverbrauch um 50 % senken.
Soweit die Ratschläge herausgegeben vom Bundesverband der Energie- 
und Wasserwirtschaft.
Die Folgen des Klimawandels betreffen die Wasserwirtschaft und jeden 
von uns ganz direkt. Je mehr Regen natürlich versickert, desto besser für 
den natürlichen Wasserkreislauf.
In unserem Amt sind verantwortungsvoll arbeitende Menschen in der 
Wasserwirtschaft tätig. Danken wir ihnen aber auch uns, indem wir Was-
ser sparen und verantwortlich mit dem Abwasser umgehen. Es lohnt sich 
ganz bestimmt!
M.Montag

Bild l.: Wasserwerk des Wasserverbandes Nord (M.Montag)
Bild M: Reinwasserbehälter des Wasserverbandes Nord (Wasserverbandes 
Nord)
Bild r: Klärwerk in Tarp (M.Montag)

Containergestellung kostenlos   ·    Schrottabbrüche
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WIR GRATULIEREN
Geburtstage im August 2024

Gemeinde Oeversee
Marianne Jöns 			   04.08.1934
Gonde Clausen 			   14.08.1935
Greta Jöns 			   23.08.1937

Gemeinde Sieverstedt
-

Gemeinde Tarp
Rita Bütow 			   02.08.1939
Hildegard Komorowski 		  13.08.1933
Herbert Pietrek 			   28.08.1927
Carla Clausen 			   30.08.1934

AUS DER REGION

Mitteilungen des Standesamtes
Beim Standesamt Oeversee wurden folgende Personenstandsfälle be-
urkundet, bei denen die Betroffenen bzw. Angehörigen sich mit der Ver-
öffentlichung einverstanden erklärt haben. Entsprechende Erklärungen 
liegen dem Standesamt vor.
Personenstandsfälle (z.B. Geburt eines Kindes), die bei einem anderen 
Standesamt beurkundet worden sind, können wir nur veröffentlichen, 
wenn die Betroffenen dies wünschen. Sollten Sie als Berechtigter an einer 
Veröffentlichung interessiert sein, bitten wir um entsprechende Mittei-
lung (Tel.: 04638-8835 / Vordrucke sind in der Amtsverwaltung erhält-
lich).

Eheschließungen: 
05.07.2024​	 Fabian Göres und Nicki Johns, Tarp
 
Sterbefälle:
09.06.2024	​ Elfriede Marquardsen, Wanderup
12.06.2024​	 Annelene Helmke, Tarp

Obere Treenelandschaft

Heuschrecken und ihre Stimmen 
Sonntag, 04. August, 13:00 bis 15:00 Uhr
Wer zirpt denn da? Auf einer akustischen Heu-
schreckenexkursion gibt Elise Dierking einen 
Einblick in den Gesang und die Ökologie der 
Heuschrecken. Achtung: Ein gutes Gehör ist 

erforderlich, um die feinen Stimmen der Heuschrecken zu hören.
Treffpunkt: Parkplatz an den Dünen am Treßsee, Koordinaten: 54.707255, 
9.472072
Anmeldung erforderlich bis Freitag, 09. August 2024, 12.00 Uhr unter 
Tel.: 04630-936096 oder E-Mail: buero@oberetreenelandschaft.de

Obere Treenelandschaft

Seltene Orchidee in einer Kiesgrube im NSG Obere Treenelandschaft entdeckt
Die schöne Sumpf-Stendelwurz (Epipactis pa-
lustris), eine im Norden Schleswig-Holsteins 
sehr selten vorkommende Orchideenart, ist 
in einer unserer Kiesgruben im Naturschutz-
gebiet Obere Treenelandschaft entdeckt wor-
den. Nach umfangreichen Gehölzarbeiten im 
vergangenen Winter, bei denen Gewässer und 
Gewässerränder von beschattenden Gehölzen 
befreit wurden, konnte der Naturschutzver-

ein Obere Treenelandschaft nun erste Erfolge der Maßnahme verbuchen. 
Die Sumpf-Stendelwurz hat sich an den freigelegten Uferbereichen eines 
Teiches angesiedelt. Die Art beansprucht kalkhaltige Lebensräume, die 
ausreichend Feuchtigkeit bereithalten. Zudem ist sie lichtliebend und 
profitiert von einer spärlichen Vegetation, was durch das Freilegen des 
Bodens am Gewässerrand erzielt wurde. Die Art wird in der Roten Liste 
der Blütenpflanzen Schleswig-Holstein in der Kategorie 1 – vom Ausster-
ben bedroht – geführt. 
Elise Dierking, Naturschutzverein Obere Treenelandschaft

SENIORENWOHNPARK

Bollingstedter Straße 7 · 24852 Langstedt · Telefon  0 46 09 / 56 - 0
Internet: www.villa-carolath.de · E-Mail: info@villa-carolath.de

„Villa Carolath“ GmbH
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KLIMASCHUTZ

Liebe LandFrauen,
der Sommer ist da und mit ihm die Fe-
rien- und Urlaubszeit und auch unsere 
Sommerpause im August. Ihr bekommt 
in der Vorschau aber schon einmal einen 

kleinen Ausblick auf unsere Veranstaltung im September.

Vorschau für den September:
Donnerstag, 12.09.2024 um 19.00 Uhr – 
in der  Mensa am Campus in Wanderup
„Gesund trotz Frau – das weibliche Gesundheitsrisiko“. Frauen sind an-
ders krank als Männer. Uns erwartet ein interessanter Vortrag rund um 
das Thema „Frauengesundheit“ von Dr. Gisa Andresen und Dr. Carsten 
Leffmann von der Ärztekammer Schleswig-Holstein. 
Anmeldung bis zum 05.09.2024 unter 
Tel.: 04606 / 965457 bei Susanne Schramm 
Gäste sind uns gerne willkommen!

In eigener Sache
Zur schnellen Weitergabe wichtiger Infos besteht eine Whats-App-Grup-
pe. Für die Aufnahme in die Gruppe meldet euch bitte bei Susanne von 
Petersson unter Tel.: 0174-9289874.
Jede, die künftig auf Papier verzichten möchte, kann unsere Info-Post 
(Programme usw.) per Email erhalten. Für die Aufnahme in den Email-
Verteiler meldet euch bitte bei Gabi Ring-Ebert Tel.: 0162-5143286 oder 
unter gabi.ringebert@gmail.com

Kommt gut durch den Sommer - 
wir sehen, hören und lesen uns.

Herzliche Grüße vom Vorstand
Gabriele Ring-Ebert, Schriftführerin   

Besucht uns gerne auch online: (www.landfrauenverein-Wanderup.de)
oder auf Facebook unter (LandFrauenVerein Wanderup e. V.) 
Ihr findet unsere Aushänge auch bei Nah und Frisch im Schaukasten.

Moin liebe Leserinnen und Leser,
herzlich willkommen zu einem außergewöhnlichen Inter-

view, denn wir sprechen mit dem Klima selbst. Dank 
fortschrittlicher Technologie können wir eine künstli-
che Intelligenz beauftragen, unsere Fragen aus der Sicht 

einer Person zu beantworten, die aus der Perspektive des 
Weltklimas spricht. Wir sprechen mit dem Klima über seinen 

aktuellen Zustand, die Ursachen seiner „Krankheit“ 
und mögliche Heilungswege.
Alle Antworten wurden vollständig vom Programm 
Chat GPT-4o generiert. Das Programm bezieht sei-
ne Informationen aus einer Vielzahl von Quellen, 
die während seines Trainingsprozesses verwendet 
wurden. Dazu gehören wissenschaftliche Literatur, 
Bücher, Enzyklopädien, Nachrichtenartikel, On-
line-Datenbanken und Fachzeitschriften.

Interviewer: Wie geht es Ihnen?

Weltklima: Ach, das ist eine schwierige Frage. Ehr-
lich gesagt, fühle ich mich ziemlich belastet und er-
schöpft. Es ist, als ob ich ständig unter Druck stehe 
und kaum Zeit habe, mich zu erholen. 

Interviewer: Sind sie krank?

Weltklima: Wenn man es in menschlichen Begriffen ausdrücken möchte, 
könnte man sagen, dass ich krank bin. Die Symptome meiner „Krank-
heit“ sind vielfältig: steigende Durchschnittstemperaturen, schmelzen-
de Gletscher und Polareis, häufigere und intensivere Wetterextreme wie 
Hitzewellen, Dürren, Überschwemmungen und Stürme. Diese Verände-
rungen beeinträchtigen nicht nur die natürlichen Ökosysteme, sondern 
auch das Leben der Menschen weltweit. Es ist eine ernste Situation, die 
dringende Aufmerksamkeit und Maßnahmen erfordert.

Interviewer: Inwieweit unterscheiden sich Ihre jetzigen Temperatur-
schwankungen zu vergangenen Temperaturschwankungen? Sie hatten 
ähnliche Symptome ja bereits vor der industriellen Revolution?

Weltklima: Frühere Temperaturschwankungen waren Teil natürlicher 
Zyklen, die sich über Jahrtausende oder sogar Millionen von Jahren 
erstreckten, wie Eiszeiten und Warmperioden. Diese Veränderungen 
geschahen allmählich und ermöglichten es den Ökosystemen, sich an-
zupassen. Die jetzigen Temperaturschwankungen sind jedoch viel schnel-
ler und intensiver. Seit der industriellen Revolution haben menschliche 
Aktivitäten, insbesondere die Verbrennung fossiler Brennstoffe und die 
Abholzung von Wäldern, zu einem rasanten Anstieg der Treibhausgase 

in der Atmosphäre geführt. Dies hat zu einer beschleunigten Erwärmung 
geführt, die weit über das hinausgeht, was in natürlichen Zyklen beobach-
tet wurde. Die Geschwindigkeit dieser Veränderungen macht es für viele 
Arten und Ökosysteme schwierig, sich anzupassen, was zu weitreichen-
den ökologischen und sozialen Folgen führt.

Interviewer: Sind Sie wütend auf die Menschheit?

Weltklima: Wut ist ein starkes Wort, und ich denke, 
es beschreibt nicht ganz genau, was ich empfinde. 
Es ist eher eine Mischung aus Traurigkeit, Enttäu-
schung und Sorge. Ich verstehe, dass viele Men-
schen sich der vollen Tragweite ihrer Handlungen 
nicht bewusst sind oder sich machtlos fühlen, et-
was zu ändern. Aber es gibt auch diejenigen, die 
die Warnungen ignorieren oder sogar leugnen, was 
wirklich passiert. Das ist schwer zu akzeptieren. 

Interviewer: Können Sie die 3 wichtigsten konkre-
ten Maßnahmen benennen, die Ihnen helfen wür-
den?

Weltklima: Eine der wichtigsten Maßnahmen zur Bekämpfung des Kli-
mawandels ist der Ausbau erneuerbarer Energien. Durch den verstärkten 
Einsatz von Solar-, Wind- und Wasserkraft kann die Abhängigkeit von 
fossilen Brennstoffen erheblich reduziert werden. Dies würde nicht nur 
die Treibhausgasemissionen senken, sondern auch langfristig eine nach-
haltige Energieversorgung sichern.
Eine weitere entscheidende Maßnahme ist die Verbesserung der Energie-
effizienz. Durch die Modernisierung von Gebäuden, Industrieanlagen 
und Verkehrssystemen können erhebliche Mengen an Energie eingespart 
werden. Maßnahmen wie bessere Isolierung, energieeffiziente Geräte und 
optimierte Produktionsprozesse tragen dazu bei, den Energieverbrauch 
zu senken und somit Emissionen zu reduzieren.
Die Förderung der Elektromobilität ist ebenfalls von großer Bedeutung. 
Der Umstieg auf Elektrofahrzeuge und der Ausbau der Ladeinfrastruktur 
sind entscheidend, um die Emissionen im Verkehrssektor zu verringern. 
Elektrofahrzeuge verursachen im Betrieb keine direkten CO₂-Emissionen 
und können bei Nutzung von Strom aus erneuerbaren Quellen nahezu 
klimaneutral betrieben werden.

Interviewer: Viele Dank für das Interview, wir wünschen Ihnen eine bal-
dige Genesung.

Das Bild ist KI generiert vom Microsoft Designer
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VR Bank Nord:
Neuer Ansprechpartner für Immobilien
im Bereich Tarp und Umgebung

Sein Gesicht ist in der Region bekannt und seit Juni dieses Jahres ist er 
Immobilienmakler bei der VR Bank Nord: Matthias Fehlberg. Seit fast 20 
Jahren ist er im Bereich Immobilien tätig und kennt das Geschäft und die 
Region wie seine Westentasche. 

Der Makler betreut für die VR Bank Nord ab sofort den Bereich Tarp 
und Umgebung. Neben der Filiale Tarp ist er auch in den Filialen Sörup 
und Satrup, aber auch mal in Flensburg anzutreffen. Er ist der richtige 
Ansprechpartner für alle, die in diesem Bereich eine Immobilie finden, 
verkaufen oder vermieten wollen. 

Ein wichtiger Teil von Matthias Fehlbergs Arbeit ist die Bewertung von 
Immobilien. Oft ist das die Grundlage für weitere Überlegungen und Ent-
scheidungen. Bereits seit dem Jahr 2016 ist er auch Mitglied im Gutach-
terausschuss für Grundstückswerte im Kreis Schleswig-Flensburg. Doch 
der wichtigste Part in seinem Job sind die Menschen und der Kontakt zu 
seinen Kundinnen und Kunden. 

„Das Miteinander zählt“, sagt Matthias Fehlberg. „Mein Beruf ist ganz 
stark von Vertrauen geprägt.“ In den meisten Fällen würde bereits die ers-
te Begegnung bei den Kundinnen und Kunden zuhause stattfinden. „Man 
kennt sich nicht, läuft aber für die erste Begehung schon durch das ganze 
Haus, sieht das Schlafzimmer und das Bad“, verdeutlicht er und macht 
klar: „Die Menschen lassen mich in ihre Privatsphäre. Das ist jedes Mal 
ein ganz großer Vertrauensbeweis.“

So individuell wie die Immobilien, sind auch die Menschen, mit denen 
er zu tun hat. „Alle haben ihre eigene Geschichte. Mir ist es ganz wichtig, 
mit Fingerspitzengefühl und auf Augenhöhe zu beraten“, so der Immo-
bilienexperte. Denn auch wenn Immobilien zu seinem Alltag gehören, 
die wenigsten Menschen würden mehrmals in ihrem Leben kaufen oder 
verkaufen und hätten entsprechend wenig Erfahrung auf dem Gebiet. Ein 
Hauskauf oder auch -verkauf sei in den meisten Fällen eine sehr emotio-
nale Angelegenheit für die Kundinnen und Kunden. „Ich berate, ich wirke 
mit, ich unterstütze und begleite jeden Fall individuell“, erklärt Matthias 
Fehlberg. „Was ich nicht mache, ist etwas vorgeben oder Entscheidungen 
diktieren“, verdeutlicht er. In ihren Entscheidung seien seine Kundinnen 
und Kunden völlig frei.

Auch nach fast 20 Jahren in der Branche hat der Makler viel Spaß an sei-
nem Beruf. „Ich habe Freude an jedem meiner Fälle“, sagt Matthias Fehl-
berg und freut sich auf die Zeit bei der VR Bank Nord. Ihm ist es wichtig, 
dass seine Kundinnen und Kunden gerne zu ihm kommen. „Es ist schön, 
den Menschen zu helfen, sie auf ihrem Weg zu begleiten. Und wenn am 
Ende des Tages alle zufrieden sind, ist das ein tolles Gefühl.“

Sie wollen Ihr Haus unverbindlich bewerten lassen, verkaufen oder sind 

auf der Suche nach einem neuen Zuhause?

Melden Sie sich gerne bei

Matthias Fehlberg
VR Bank Nord Immobilien
Büro Tarp  
Stapelholmer Weg 14
24963 Tarp

0461 40215-3123
matthias.fehlberg@vrbanknord.de

www.vrbanknord-immo.de

Nachhaltigkeit  & Klimaschutz
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Den Sommer schmecken!!!
Die Gelegenheit den Sommer zu schmecken 

bekamen in diesem Jahr 37 Kinder aus den 
Kindergärten „Clausenplatz“, „ADS Wan-
deruper Str.“ und aus dem „Dansk Borne-
have“. Gemeinsam ging es auf große Fahrt 
zum Erdbeerhof Jensen nach Sörup/Barg. 
Eingeladen hatte das famila-Warenhaus in 

Tarp. Groß war die Aufregung, als der große 
Bus alle Kinder mit den Betreuern einsam-

melte. Noch größer wurde sie, als das riesengro-
ße Erdbeerfeld gestürmt werden durfte. Nachdem 

alle Kinder ausreichend Erdbeeren gesammelt und gegessen hatten, gab 

es vom Erdbeerhof Jensen noch ein leckeres Stück Erdbeerkuchen mit 
einem großen Schlag Sahne und kühlten Getränken.
Glücklich, satt und mit roten Erdbeermündern ging es dann wieder zu-
rück nach Tarp. Wir möchten uns ganz herzlich bei der famila Tarp und 
dem Erdbeerhof Jensen bedanken, wir kommen gerne wieder.  

EulenTreff 60+
Das nächste Treffen findet am 16.08.2024 wieder in der Zeit von 15:00 bis 
17:00 statt. Neben Kaffee und Kuchen werde ich von einer jungen Autorin 
aus dem Buch „Auf der Suche nach Freundschaft“ vorlesen.
Im September werde ich in Urlaub sein, da wird es dann ausnahmsweise 
mal KEINEN EulenTreff geben!
Treffpunkt ist in der Seniorenfreizeitstätte Im Wiesengrund, Tarp
Anmeldung bitte bei Petra Meister unter der Rufnummer 04638/2224316 
oder pe-meister@web.de

Spielmobil
Auch in den Sommerferien ist das Spielmobil unterwegs.
Ihr findet uns jeden Mittwoch von 15.30 -17.30 Uhr an folgenden Orten.
Am 28.08 erwartet uns ein besonderes Erlebnis. Wir besuchen die Arche 
im Kuhschellenweg in Keelbek. 
Hier könnt ihr euch bei einer Führung Schafe, Schweine, Esel und noch 
weitere Tiere anschauen.
7.8.2024			   Klaus-Groth-Str.
14.8.24			   Teichrosenweg
21.08.24			   Treenetal/Dr. Behm Ring
28.08.24			   Keelbek (Arche)
4.9.24			   Johannisburger Str.

Bilschau surft in die Zukunft
• komflat erweitert Einzugsgebiet um Ortsteil Bilschau
• Erster Glasfaser Kunde freigeschaltet
• Ausbau in Munkwolstrup weiterhin offen

Der Netzbetreiber komflat teilt mit, dass der 
erste Glasfaser-Kunde aus dem Ortsteil Bil-
schau online ist. „Am 11.07.24 wurde das 
neue Glasfasernetz erfolgreich in Betrieb 

genommen“, berichtet Dirk Moysich, Geschäftsführer der net services 
GmbH & Co. KG, das Unternehmen ist in der Region unter der Marke 
komflat aktiv. „Wir freuen uns, dass nun alle Anschlüsse fertig gebaut sind 
und nach und nach in Betrieb genommen werden“, heißt es weiter.
Es ist nicht der erste Glasfaseranschluss den komflat in der Region frei-

schaltet. Auch in Teilen des Amtes Schafflund und Handewitt ist der An-
bieter bereits aktiv und versorgt mittlerweile knapp 5.000 Haushalte mit 
dem schnellen Internet. Hier kann sich nun auch der Ortsteil Bilschau 
einreihen. Vor ca. drei Jahren wurden Bilschau und Munkwolstrup durch 
die net services vermarktet. Die Nachfrage nach einem Glasfaseranschluss 
war enorm. Ein Glasfaserausbau konnte allerdings nur in Bilschau reali-
siert werden, da es aufgrund von fehlenden Genehmigungen in Munk-
wolstrup immer wieder zu Verzögerungen kam. „Ohne Baugenehmigung 
des Amtes Oeversee leider kein Baustart“, erläutert Moysich.
Die Bautrupps erledigen derzeit noch Restarbeiten und ziehen Ende die-
ses Monats weiter. Bis dahin wird sich entscheiden, ob in Munkwolstrup 
doch noch die Chance auf einen Ausbau besteht.
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Ortskulturring Oeversee e. V.
Tel. 0152 / 55 79 78 74
Mail: ortskulturring-oeversee@web.de    
und www.ortskulturring-oeversee.de

Sehr geehrte Freunde des Ortskulturrings-Oeversee e.V,
gerne präsentieren wir Ihnen folgende Angebote:
 
FORTLAUFENDE KURSANGEBOTE:

-NEU- Selbstbehauptung und Selbstverteidigung für Kinder
Mit Koordinations-, Balance- und Konzentrationsübungen sowie Rol-
lensp. u. jede Menge Spaß.
Das Kursangebot beginnt am 14.05. u. 22.05.als kostenloser Schnupper-
kurs! danach als Fortlaufender Kurs immer Din.
Ort: dänische Sporthalle in Oeversee, Wanderuper Weg 5a
Termin:   Di.: am 14.05.2024 Und 22.05.2024
	 von 15:00 bis 16:00 Uhr für die 5–8/9-jährigen
	 16:00 bis 17:00 Uhr für die älteren Kinder
Anmeldung u. Info: 0152/ 55 79 78 74 oder über
www.ortskulturring-oeversee.de       

TABATA - FITNESS FÜR JEDERMANN
Leitung und Anmeldung: Carmen Tschackert, ctschackert@web.de
Termin: Dienstags, 17:30 – 18:30 Uhr
 Ort: Dänische Schule Oeversee, Sporthalle, Wanderuper Straße 5
Kosten: 10er Block 50,00 €

YOGA FÜR KÖRPER, GEIST UND SEELE
Leitung und Anmeldung: Cordula Köneke
Tel. 0 46 38 / 2 22 40 10
Ort:  Musikraum Grundschule Oeversee,
Termin: donnerstags
1. Gruppe: 16:00 Uhr – 17:30 Uhr, 2. Gruppe: 17:45 Uhr – 19:15 Uhr
Kosten: 5 Abende 40,00 €

RÜCKENFIT 
Leitung und Anmeldung: Carmen Tschackert, ctschackert@web.de
Ort: Dänische Schule Sporthalle, Oeversee, Wanderuper Weg 5
Termin: Dienstags 18:30 bis 19:30 Uhr
Kosten: 10er Block 50,00 €

FIT IM KOPF für Jedermann
Donnerstag von 16:00 bis 17:30 Uhr
Ort: Lüttes Dörpshuus, Schulweg 3, 24988 Oeversee
Leitung, Info und Anmeldung bei: Martina Petersen, Fachpräventologin 
für geistige Fitness, Oeversee Tel. 01520/4358096       
Kosten: 7,50 € pro Termin
nächster Start nach den Sommerferien

Kids-WingTsun – 
Selbstbehauptung und Selbstverteidigung für Kinder
Wo: Dänische Sporthalle in Oeversee
Wann: Dienstags 5-7 jährige von 15:00-16:00 Uhr   
ältere Kinder von 16:00 – 1700 Uhr
Kosten: 6 Euro pro Stunde
Anmeldung unbedingt erforderlich!

Einzelveranstaltungen:

Ferienpass – Erste Hilfe für Kinder
Wo: Lüttes Kulturhus
Wann: 01.08.2024 9:00-10:30 Uhr

Erste Hilfe für Hunde
Wann:07.09.2024
Ort: Wird noch bekannt gegeben
Kosten: 30 Euro

Kochkurs – Ein orientalisches Buffet
Wann: 05.09.2014
Wo: Küche der Grundschule Oeversee
Kosten: Werden noch bekannt gegeben
Mit: Ingrid Giersdorf

Alle Infos sind auch auf unserer Internetseite 
www.ortskulturring-oeversee.de abrufbar.

Ihr Team vom OKR-Oeversee!

Akademieweg 6 • 24988 Oeversee
Tel: +49 04630-55 0 • 
akademie@sankelmark.de
www.sankelmark.de

4. - 9. August 2024 / 24-037
19. Sommersingwoche: Das Lied und das Ich

9. - 11. August 2024 / 24-062
Die Nordfriesische Minderheit: 
Sprache, Kultur und Identität
Seminar mit Exkursion nach Nordfriesland

9. - 11. August 2024 / 24-046
Das Alte Land – seine Früchte, seine Kunst und Kultur
Seminar mit Exkursion

12. - 16. August 2024 / 24-052
Dänisch für Fortgeschrittene A1.2
Bildungsurlaub mit der VHS Flensburg

16. - 18. August 2024 / 24-030
Meditation – neu sehen. Weichheit der Sinne
Seminar

17. - 19. August 2024 / 24-039
„Moin Venedig“. Antonín Dvorák – Franz Schubert – Igor 
Strawinsky und das Festivalorchester
Seminar zum Schleswig-Holstein Musik Festival mit Konzertbesuch

23. - 25. August 2024 / 24-089
Brandgans, Rotschenkel und Sandregenpfeifer – Lebens-
raum Küste
Vogelkundliches Seminar mit Exkursion

23. - 25. August 2024 / 24-082
Die Schönheit der Landschaft und ihre Geheimnisse
Seminar mit Exkursion

30. August - 1. September 2024 / 24-069
Erinnerungsorte in Schleswig-Holstein
Seminar mit Exkursion 

30. August - 1. September 2024 / 24-063
Wie rechts ist DeutschLand?
Entwicklungen und Tendenzen im ländlichen Raum
Seminar
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Geschäftsstelle:
im Gebäude der Alexander-Behm-Schule, Auf dem Campus 3, Tarp
Postanschrift: VHS Tarp c/o Gemeinde Tarp,
Tornschauer Str. 3-5, 24963 Tarp
Tel.: 04638 / 21 00 38, E-Mail: info@vhs-tarp.de
Internet: www.vhs-tarp.de
Bürozeiten (in den Schulferien geschlossen): 
Montag - Donnerstag: 18:00 – 20:00 Uhr
Anmeldungen sind jederzeit über nachfolgenden Link möglich: 
https://www.vhs-sh.net/vhs-tarp/
Weitere Informationen finden Sie auf unserer Internetseite. 

Unsere Kurse zum neuen Semesterstart!

NEU: Xtreme Hip- Hop ist ein Stepaerobic-Programm aus den 
USA.
Dieses Training stärkt deine Körperwahrnehmung, Koordination und 
Konzentration. Durch gezielte Fitnessübungen werden nicht nur Bauch, 
Beine und Po trainiert, sondern deine ganze Haltemuskulatur. Es kann 
somit Haltungsschäden, durch z. B. langes Sitzen im Job entgegengewirkt 
werden. Der Ausdauercharakter wirkt stressabbauend, fördert die Durch-
blutung und den Fettstoffwechsel. Stretching Einheiten erhöhen die Mo-
bilität. Ebenso wird die mentale Gesundheit durch das Abschalten vom 
Alltag in hohem Maße unterstützt.

242 - 4030	 Xtreme Hip- Hop with Doris -  Anfänger 
		  (7 x 50 Min., 26 €) Beginn am 047.09.2024
Wann?	 Mittwoch, 18:00 – 18:50 Uhr, Doris Anthonisen
Wo?	 Tarp, Alexander-Behm-Schule, Haus 5, Erdgeschossflur

242 - 3010	 Yoga (5 x 1h, 21,70 €) Beginn am 16.09.2024 
Wann?	 Montag, 19:00 – 20:00 Uhr, Markus Köppen
Wo?	 Tarp, Kulturhaus, Schulstraße 7, OG, Raum 07

242 - 3011	 Rückenkurs - Gesunder Rücken mit Yoga 
		  (7 x 1h, 28 €) Beginn am 03.09.2024
Wann?	 Dienstag, 09:00 – 10:00 Uhr, Tina Christiansen
Wo?	 Tarp, Kulturhaus, Schulstraße 7, OG, Raum 07

242 - 3012	 Hatha Yoga (7 x 1,5h, 44 €) 
		  Beginn am 03.09.2024
Wann?	 Dienstag, 18:00 – 19:30 Uhr, Tina Christiansen
Wo?	 Tarp, Kulturhaus, Schulstraße 7, OG, Raum 07

242 - 3013	 Yin Yoga (7 x 75 Min., 37,30 €) 
		  Beginn am 03.09.2024
Wann?	 Dienstag, 19:45 – 21:00 Uhr, Tina Christiansen
Wo?	 Tarp, Kulturhaus, Schulstraße 7, OG, Raum 07

242 - 3014	 Yoga (5 x 1h, 21,70 €) Beginn am 18.09.2024
Wann?	 Mittwoch, 19:00 – 20:00 Uhr, Markus Köppen
Wo?	 Tarp, Kulturhaus, Schulstraße 7, OG, Raum 07

242 - 3015	 Rückenkurs (6 x 1h, 26,20 €) 
		  Beginn am 05.09.2024
Wann?	 Donnerstag, 9:00 – 10:00 Uhr, Beate Ostermann
Wo?	 Tarp, Kulturhaus, Schulstraße 7, OG, Raum 07

242 - 3016	 Pilates (6 x 1h, 25,10 €) Beginn am 05.09.2024
Wann?	 Donnerstag, 10:15 – 11:15 Uhr, Beate Ostermann
Wo?	 Tarp, Kulturhaus, Schulstraße 7, OG, Raum 07

242 - 3017	 Luna Yoga® (9 x 1,5h, 72 €) 
		  Beginn am 05.09.2024
Wann?	 Donnerstag, 16:30 – 18:00 Uhr, Kerstin Rogge
Wo?	 Tarp, Kulturhaus, Schulstraße 7, OG, Raum 07

242 - 3018	 Hatha Yoga (7 x 75 Min., 36,60 €) 
		  Beginn am 02.09.2024 
Wann?	 Montag, 17:15 – 18:30 Uhr, Tina Christiansen
Wo?	 Tarp, Kulturhaus, Schulstraße 7, OG, Raum 07

242 - 3020	 Zumba® (7 x 1h, 28 €) Beginn am 02.09.2024
Wann?	 Montag, 18:00 – 19:00 Uhr, Mona Nehls
Wo?	 Tarp, Alexander-Behm-Schule, Haus 5, EG Flur

242 - 3022	 Fatburner-Step - für Fortgeschrittene 
		  (7 x 1h, 28 €) Beginn am 03.09.2024
Wann?	 Dienstag, 18:30 – 19:30 Uhr, Doris Anthonisen
Wo?	 Tarp, Alexander-Behm-Schule, Haus 5, EG Flur

242 - 3023	 Xtreme Hip-Hop - für Fortgeschrittene 
		  (7 x 1h, 31 €) Beginn am 04.09.2024
Wann?	 Mittwoch, 19:00 – 20:00 Uhr, Doris Anthonisen
Wo?	 Tarp, Alexander-Behm-Schule, Haus 5, EG Flur

242 - 3025	 Zumba® Gold in Eggebek (7 x 1h, 28 €) 
		  Beginn am 03.09.2024
Wann?	 Dienstag, 18:30 – 19:30 Uhr, Mona Nehls
Wo?	 Eggebek, Am Rollfeld 46, Fitnessraum TSV Eintracht Eggebek

242 - 3026	 Zumba® in Eggebek (7 x 1h, 28 €) 
		  Beginn am 03.09.2024
Wann?	 Dienstag, 20:05 – 21:05 Uhr, Mona Nehls
Wo?	 Eggebek, Am Rollfeld 46, Fitnessraum TSV Eintracht Eggebek

242 - 3027	 STRONG Nation® (7 x 1h, 28 €) 
		  Beginn am 02.09.2024
Wann?	 Montag, 19:30 – 20:30 Uhr, Mona Nehls
Wo?	 Tarp, Alexander-Behm-Schule, Haus 5, EG Flur

242 - 3028	 Hooping (6 x 1h, 35 €) Beginn am 05.09.2024
Wann?	 Donnerstag, 18:30 – 19:30 Uhr, Mona Nehls
Wo?	 Tarp, Alexander-Behm-Schule, Haus 5, EG Flur

242 - 3029	 STRONG Nation® meets Mobility 
		  (6 x 1h, 32 €) Beginn am 05.09.2024
Wann?	 Donnerstag, 19:35 – 20:35 Uhr, Mona Nehls
Wo?	 Tarp, Alexander-Behm-Schule, Haus 5, EG Flur

242 - 4030	 Dänisch mit Vorkenntnissen (7 x 1h, 28 €) 	
		  Beginn am 02.09.2024
Wann?	 Montag, 17:30 – 18:30 Uhr, Karin Mumm
Wo?	 Tarp, Kulturhaus, Schulstraße 7, OG, Raum 10

242 - 4031	 Dänisch für Fortgeschrittene 			 
		  (7 x 1h, 35 €) Beginn am 04.09.2024
Wann?	 Mittwoch, 18:00 – 19:00 Uhr, Karin Mumm
Wo?	 Tarp, Kulturhaus, Schulstraße 7, OG, Raum 10

242 - 4065	 Englisch A1 Refresher (7 x 1,5h, 42 €) 
		  Beginn am 02.09.2024
Wann?	 Montag, 18:30 – 20:00 Uhr, Sybille Feinbier
Wo?	 Tarp, Kulturhaus, Schulstraße 7, OG, Raum 10

242 - 5010	 Android-Smartphone / iPhone Anfänger 		
		  Kurs I (Teil 1) (2 x 3,5h, 50 €)
Wann?	 Do., 22.08.24 + Fr., 23.08.24, 09:00- 12:30 Uhr, Joachim Schulz
Wo?	 Tarp, Bürgerhaus, Schulstraße

242 - 5011	 Android-Smartphone / iPhone Anfänger 		
		  Kurs I (Teil 2) (2 x 3,5h, 50 €)
Wann?	 Do., 12.09.24 + Fr., 13.09.24, 09:00- 12:30 Uhr, Joachim Schulz
Wo?	 Tarp, Bürgerhaus, Schulstraße
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Kursangebot der DGF-Familienbildungsstätte 
im August 2024
Schulstraße 7b, 24963 Tarp
Telefon: 04638 7885, 
Fax: 8113, Email: fbstarp@aol.com
Bürozeiten: Mo-Do 10-12 Uhr
Beratung durch FBS & FZ: Mo-Fr nach Anmeldung

Unser Büro ist in den Sommerferien geschlossen. Wir sind ab dem 2. Sep-
tember wieder für Sie da. Das Spielcafé pausiert in den Schulferien und 
freut sich ab dem 2. September auf Ihre Kinder und Sie. Die Schwanger-
schaftsberatung ist ab dem 22. August wieder vor Ort zu erreichen. Für 
Fragen zur Geburtsvorbereitung und Rückbildungsgymnastik wenden 
Sie sich bitte an die Hebamme Cathrin Klerck über die unten angegebe-
nen Emailadressen zu den jeweiligen Kursen. Von Freitag, den 30. Au-
gust bis Sonntag, den 1. September sind wir Bettenburg für den Eulencup 
2024. Wir wünschen allen Mannschaften ein großartiges Turnier. 
Vielen Dank für Ihr Verständnis. 

Basisangebot
Im Folgenden finden Sie einen Ausschnitt aus unserem Angebot. Sofern 
kein anderer Standort angegeben ist, finden die Angebote in der Schul-
straße 7b statt. Aktuelle Informationen entnehmen Sie bitte auch dem 
Terminkalender und dem Terminkalender unserer Einrichtung auf www.
bica-tarp.de . Über unsere Anmeldebedingungen, den von uns gewähr-
leisteten Datenschutz und weitere Angebote informieren wir Sie gerne 
ausführlich auf den Aushängen in unserer Einrichtung sowie im persön-
lichen Gespräch unter 04638 7885. 

0101 Geburtsvorbereitung (8x 1,5h)
Di, 19.30-21.00 Uhr, Cathrin Klerck (Hebamme)
Anmeldung/Info: cathrin-geburtsvorbereitung@web.de

0102 Säuglingspflege (1x 6h, 42,-/Paar)
Für werdende Eltern , 
Tag und Uhrzeit nach Absprache, Ute Ettelt

0103 Rückbildungsgymnastik (8x 1,25h)
Di, 18.00-19.15 Uhr, Cathrin Klerck (Hebamme)
Ab der 6. Woche nach der Entbindung
Anmeldung/Info: cathrin-rueckbildung@web.de

0104 Babymassage nach Leboyer (5x 1h, 27,-)
Ab der 6. Woche bis zum Krabbelalter
Tag und Uhrzeit nach Absprache, Ute Ettelt

0106 PEKiP® (6x 1,5h, 42,-)
Für Eltern und Kinder im 1. Lebensjahr
Mi, 09.00-10.30 Uhr, Kirsten Herpich

0106 PEKiP® (6x 1,5h, 42,-)
Für Eltern und Kinder im 1. Lebensjahr
Do, 09.00-10.30 Uhr, Kirsten Herpich 

0108 Erste Hilfe am Kleinkind (1x 3h, 16,-)
Für Erwachsene, Tag und Uhrzeit nach Absprache, DRK

0204 Spielcafé (offener Treff) 
Für bis zu dreijährige Kinder mit Eltern
Mo, 10.00-11.30 Uhr, Thora Lüthje-Leuschner

0403 Liedbegleitung auf der Gitarre (8x 0,5h, 22,-)
Für Kinder ab 8 Jahren, Jugendliche und Erwachsene
Fr, 17.15-17.45 Uhr, Merwe Stahmer

0408 Melody Chimes Choir
Für Jugendliche und Erwachsene, Fr, 19.15-20.15 Uhr, Daniela Juhász 

0501 Nähen (5x 2h, 30,-)
Für Jugendliche und Erwachsene, Mo, 19.30-21.30 Uhr, NN

0510 Freie Malerei (4x 3h, NN,-)
Für Jugendliche und Erwachsene, Fr, 9.30-12.30 Uhr, NN

0801 Gesunde Säuglingsernährung (1x 3h, 15,-)
Für Erwachsene, Tag und Uhrzeit nach Absprache, NN  

0806 Yoga (6x 1,5h, 38,-)
Für Jugendliche und Erwachsene, Do, 18.00-19.30 Uhr, (Svea Schroeder) 

0807 Fit für den Tag (5x 1h, 19,-)		   
Für Erwachsene, Mi, 09.00-10.00 Uhr, Margarethe Jensen  
	
1001 Frauentreff am Mittwoch
Für Erwachsene, Mi, 10.00-11.30 Uhr  

1007 KIBIS-Selbsthilfegruppe für Angehörige von 
Menschen mit Demenz
Für Erwachsene, Jeden 2. Dienstag im Monat, 15.00-17.00 Uhr (Petra 
Meister)Anmeldung/Info: pe-meister@web.de oder 04638 2224316

Kooperationsangebot des Familienzentrums der FBS
Beratung für Frauen, Familien und Schwangere
Außenstelle der Beratungsstelle Flensburg des SkF e.V. Kiel
Donnerstags von 8.30 bis 12.30 Uhr
Sprechstunde und/ oder Termine nach Vereinbarung
Telefon  0461-24824, Weitere Infos unter www.skf-kiel.de

Ausstellung 
Freie Malerei

Haben Sie Lust, unsere gemeinnützige Vereinsarbeit zu unterstützen und 
für uns als Honorarlehrkraft tätig zu werden? Bitte wenden Sie sich unter 
04638 7885 an unser Büro oder senden Sie uns eine Email. 

Reserviere Deinen 
Montagetermin:

stn.sh
04621 9518-200

nutzen!
SOMMER

Noch nie war 
Photovoltaik
so günstig.Mach dich

unabhängig.

JETZT noch schnell den 
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    TSV Tarp e. V.
	 Geschäftsstelle
	 Di 19:00 – 20:30 Uhr und Fr 9:00 – 10:30 Uhr
	 04638-1644
	 tsv-tarp@gmx.de
	 www.tsvtarp.de

TSV Vorstandsteam
Marion Blasig, Dieter Weide, Nadine Jebe, Gerhard Autzen, Ralf Heckel, 
Niklas Koziolek

… FSJ und BFD im Sport: Bewerbungsphase läuft
Der TSV Tarp ist anerkannte Einsatzstelle, d. h. Arbeitgeber für den Frei-
willigendienst im Sport im TSV Tarp, das vom ehrenamtlichen Vorstand 
organsiert wird. Die FWD´ler im TSV Tarp assistieren den Übungslei-
ter*innen in den Sparten Handball (HSG), Turnen und Schwimmen. In-
fos: https://tsvtarp.de/ueber-uns/fsj-und-bfd-im-sport/ Bewirb dich für 
2024/25 unter: https://sh.fwdm.cloud/de/bewerben 

…Sparte Reha-Sport: „Lungensport“ und „Nordic-Walking“ 
Reha-Sport kann Schmerzen lindern und das Wohlbefinden steigern. 
Unser gemeinsames Ziel ist es, deine Bewegungs- und Lebensqualität zu 
verbessern. Du erlernst die passenden Übungen bei qualifizierten und 
lizensierten Übungsleitenden. Für Mitglieder ist die Teilnahme mit und 
ohne ärztliche Verordnung möglich. Nichtmitglieder benötigen eine ärzt-
liche Verordnung für Rehabilitationssport und die Bestätigung der Kran-
kenkasse über die Kostenübernahme. Anmeldungen (inkl. Verordnung) 
nimmt die Geschäftsstelle entgegen: tsv-tarp@gmx.de Informationen: 
https://tsvtarp.de/category/reha-sport/ und bei der Spartenleiterin Uschi 
0152-37214954.

…Sparte DSA: Training fürs Deutsche Sportabzeichen 
Aufgrund der Bauarbeiten auf dem Sportplatz, kann das Sportabzeichen 
dieses Jahr nur sehr eingeschränkt stattfinden. Die Disziplinen Ausdauer 
und Schnelligkeit können dieses Jahr am besten mit Schwimmen abgelegt 
werden. Ausdauer kann auch über das Laufabzeichen, Walken oder Rad-
fahren erfolgen.
Aufgrund der Sportplatz-Sperrung gibt es folgende Termine für die Ab-
nahme von Koordination und Kraft:
24.7./31.7./21.08./28.08./18.09.
Für andere Termine bittet Katharina um individuelle Kontaktaufnahme 
https://tsvtarp.de/spartenleiter 
Individuelle Termine für Erwachsene, die das DSA-Abzeichen im Turnen 
machen möchten, bietet Marion Termine nach Rücksprache nach den 
Sommerferien an.
Die Sportabzeichen-Übersichtstabelle und das Gruppenfoto 2023 findet 
ihr hier: https://tsvtarp.de/category/deutsches-sportabzeichen/ 

…Sparte Hobby Horsing: Sommerferienangebot
Am 12.08.24 von 15:00 - 16:30 Uhr bieten wir für alle im Alter von 6-12 
Jahren ein Schnuppertraining in Halle 3 an. Trau dich in der Gesellschaft 
anderer Neugieriger, komm vorbei und nimm an unserem Crashkurs in 
Springen und Dressur teil. So hast du kostenfrei die Möglichkeit dir ein 
Bild vom Hobby Horsing beziehungsweise von unserem Training zu ma-
chen. 
Anmeldung erforderlich 0175-5052442 
…Sparte Hobby Horsing: Deutschen Meisterschaft in Frank-
furt
Was ist das für ein tolles Gefühl als Trainerin! Acht Mädchen aus der TSV 
Sparte fahren zur ersten Deutschen Meisterschaft im Hobby Horsing am 
13.09. bzw. 14.09.2024 nach Frankfurt! 
Es wurden vorab in der Dressur und im Stilspringen fleißig Videos ge-
dreht, die dann von den Richterinnen des Verbandes ausgewertet wurden. 
Für die Qualifikationen im Zeitspringen nahmen die Mädchen in Niebüll 
oder sogar in Winsen an der Luhe an den jeweiligen Qualifikationen teil. 
Mit Spannung haben die Mädels die Ergebnis-Veröffentlichung am 
30.06.24 abgewartet - und es kam zu großem Jubel. Zur Vorbereitung 
steht am zweiten Juli-Wochenende noch ein Turnier in Niebüll an. 
Nach den Sommerferien werden wir dann als Team am 07. und 08.09.24 
noch auf dem Nørden Festival in Schleswig präsent sein. Kommt doch 
auch hier gerne vorbei und lernt uns kennen. 

…Sparte Hobby Horsing: eine Münchenerin auf Abwegen
Ich bekam eine Anmeldung zum Probetraining und während des Trai-
nings kam ich ins Gespräch mit der Familie. Es stellte sich heraus, dass 
am Wohnort der Familie in Bayern keine Möglichkeit besteht, bei einer 
hobby horsing-Gruppe mitzumachen. So hatte sich die Familie vorab in-
formiert, wo denn im Urlaubsland Schleswig-Holstein eine gute Möglich-
keit bestünde zu trainieren. Der Urlaubsort wurde dann letztendlich so 
ausgewählt, dass die Tochter nach Tarp zum Training fahren konnte! Mit 
voller Begeisterung integrierte sie sich in der bestehenden hobby-hor-
sing-Gruppe. Fast wehmütig verabschiedete sie sich anschließend. Auch 
solche Highlights bestärken mich in meinem Training. Viviane Reschke

…Sparte Judo: Talentsichtung in Schleswig-Holstein
Anfang des Monats Juni fand die Talentsichtung der U11 und U13 statt. 
Hierfür haben sich vier unserer Athleten qualifiziert und beim Training 
zur Vorbereitung auf die Wettkämpfe teilgenommen. Stine, Kyara, David 
und Dario nutzen die Randoris um ihr Können zu verbessern und sich 
auf die Wettkämpfe vorzubereiten.

…Sparte Judo: Norddeutscheinzelmeisterschaft U15
Im Juni war auch die Norddeutsch-
einzelmeisterschaft der U15. Für uns 
starteten Finja, Emma, Dario, Caspar 
und Emil. Finja, Emma und Dario 
hatten zwei starke Kämpfe, konnten 
sich aber in ihrer Gewichtsklasse lei-
der noch nicht nach vorne kämpfen. 
Emil und Caspar starteten in der-
selben Gewichtsklasse und konnten 

hier jeweils zwei Siegen für sich verbuchen. Beide verloren dann aber den 
Kampf für den Einzug ins kleine Finale und belegten somit beide einen 
7. Platz. Alle haben sich für nächstes Jahr ein klares Ziel gesteckt und 
trainieren fleißig darauf hin.

…Sparte Judo: Landesmeisterschaft U15 in Tarp
Am zweiten Juni-Wochenende war die Landesmeisterschaft U15 in 
Tarp. Hier kann man sich für die Norddeutsche qualifizieren. Dies ist die 
höchste Ebene in der U15. Aus unserem Verein haben starteten Casey, 
Finja, Emma, Dario, Lönne, Emil und Caspar. Casey und Lönne haben 
gut gekämpft, konnten sich aber noch nicht bis nach vorne durchsetzen. 
Dario konnte in der leichtesten Gewichtsklasse sich auf Platz 3 kämpfen, 
dies tat Emma in ihrer Gewichtsklasse auch. Emil und Caspar starteten 
in einer sehr stark besetzen Gewichtsklasse und konnten beide sich hier 
für die Norddeutsche Einzelmeisterschaft qualifizieren. Caspar wurde 
Vizelandesmeister. Unschlagbar an diesem Tag war Finja. Sie gewann all 
ihre Kämpfe vorzeitig und wurde damit überragend Landesmeisterin. 
Der TSV Tarp wird durch Dario, Emil, Caspar, Emma und Finja auf der 
Norddeutschen Einzelmeisterschaft vertreten.
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Gemeinsame Bogen-KM mit schwacher Beteiligung
Die diesjährigen Kreismeisterschaften im Bogenschießen im Freien wur-
den wieder gemeinsam für die Schützenbünde Nordfriesland und Schles-
wig-Flensburg in Bordelum ausgerichtet. Dabei hatten die Organisatoren 
ein Riesenglück mit dem Wetter, als es trotz des Durchzugs zweier Ge-
witterfronten während des Turniers selbst trocken blieb.
Die mit Abstand meisten Starter stellten die Sportsfreunde Bordelum und 
der Schützenverein Jerrishoe. Leider hatten einige Vereine nur wenige 
Teilnehmer oder gar nicht gemeldet. Somit mussten einzelne Schützen in 
ihren Klassen ohne Konkurrenz antreten. Da blieb als Ziel und Ansporn 
nur der eigene Leistungshorizont, um für eine Zulassung zur Landes-
meisterschaft die bestmögliche Ringzahl zu erreichen.
Ernstzunehmende Vergleiche waren lediglich in den Masterklassen mög-
lich. In der noch gut besetzen Disziplin Olympischer Recurvebogen setzte 
sich der Jerrishoer Mario Thomsen anfangs mit 305 Ringen deutlich ab. 
Seinen Vorsprung von 25 Ringen auf Eberhard Gründer (SpF Bordelum) 
konnte er im zweiten Durchgang aber nicht mehr halten, sicherte sich 
aber bei einer Gesamtringzahl von 573 und knappen zwei Ringen Vor-
sprung den ersten Platz. Bei den Compoundbogenschützen wurde Dirk 
Schröder vom TSV Lindewitt mit 649 Ringen Kreismeister, nachdem der 
anfangs führende Kai Odemann (SpF Bordelum) im zweiten Durchgang 
patzte.

Jerrishoes Trainer Willi Neuhaus war hochzufrieden mit dem von seinen 
Schützlingen gezeigten Leistungsniveau: „Besonders im Jugendbereich 
konnten wir bei einigen während des Turnier das Selbstbewusstsein 
förmlich wachsen sehen.“ Er rechne damit, dass Jerrishoe ein paar LM-
Tickets lösen werde, so Neuhaus.

LM-Erfolg für Jerrishoes Bogenschützen
Sieben Jerrishoer Bogenschützen konnten sich für die Teilnahme an der 
Landesmeisterschaft des Norddeutschen Schützenbundes qualifizieren. 
Bei dem Wettkampf Anfang Juli in Uetersen siegte Jaqueline Hansen mit 
dem Compoundbogen in der Damenklasse. Mit 649 Ringen hielt sie die 
Konkurrenz deutlich auf Abstand. Ebenfalls mit deutlichem Vorsprung 
gewann Jochen Vedova bei den Compound Senioren mit 608 Ringen.
Mario Thomsen konnte seine eigene Vorgabe aus der Qualifikation nicht 
bestätigen, behauptete sich aber souverän im Mittelfeld seiner stark be-
setzten Klasse Recurvebogen Masters.
Der Jerrishoer Blankbogen-Nachwuchs tat sich besonders hervor: Die 
12-jährige Alexandra Ettinger toppte ihr Qualifikationsergebnis und ge-
wann mit erneuter persönlicher Bestleistung von gesamt 524 Ringen nach 
zwei Durchgängen (268/256). In der Gruppe der Acht- bis Zehnjährigen 

werden nur ein Durchgang mit 36 Pfeilen geschossen. Dabei errangen 
Lea Löwenstrom und Christian Ettinger mit jeweils 263 Ringen Gold und 
Silber. /fh

Landesmeisterschaften 2024
Auch dieses Jahr war die Jugendabteilung des Schützenverein Tarp bei der 
Landesmeisterschaft im Sportschießen des Norddeutschen Schützenbun-
des, die diesmal in Kellinghusen organisiert war, sehr erfolgreich.
In den Wochen zuvor hatten wir uns in den unterschiedlichen Diszipli-
nen mit dem Luftgewehr, der Luftpistole und dem Kleinkalibergewehr 
sehr gut vorbereitet. Mit Erfolg, alle SchützInnen aus Tarp haben einen 
Podestplatz erreicht. Nun hoffen wir, dass die geschossenen Ringzahlen 
auch für alle zur Teilnahme an den Deutschen Meisterschaften Ende Au-
gust in München reichen werden. Diese so genannten Limitzahlen dafür 
werden jedes Jahr neu vom Deutschen Schützenbund festgelegt, bis dahin 
bleibt es wie immer spannend. 

Unsere Ergebnisse in der Altersklasse Schüler: 
Linnea Bruhn: Luftgewehr Dreistellungskampf: 3x20 Silber, stehend: 
Bronze, liegend: Bronze 
Marco Santangelo: Luftgewehr: Silber, Anton Callsen: Luftpistole: Silber
 
In der Altersklasse Jugend: 
Alissa Herrmann: Luftgewehr: Bronze, 
Josephine Dreher: Luftgewehr: Silber, Kleinkalibergewehr 100m: Gold, 
Dreistellungskampf 3x20: Bronze, Lilli Wearne in der Mannschaft mit 

Alissa Herrmann und Josephine Dreher mit dem Luftgewehr: Gold, 
Line Locht in der Mannschaft mit Josephine Dreher und Lilli Wearne mit 
dem Kleinkalibergewehr Dreistellungskampf 3x20: Gold 

In der Klasse Juniorinnen: 
Emilia Callsen: Luftgewehr: Silber, Kleinkalibergewehr 100m: Bronze, 
50m: Gold, liegend: Gold, Dreistellungskampf 3x20: Gold und 3x40: Gold
Bild v.l. Lilli Wearne, Alissa Herrmann, Linnea Bruhn, Josephine Dreher, 
Emilia Callsen, Anton Callsen, Marco Santangelo und Veronika Santange-
lo. Im Hintergrund der Trainer Tim Callsen. Es fehlt Line Locht.
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3.Ferienwoche Angebote vom
05.08.24 - 09.08.24 Ab 12.00 bis 19.00 uhr

Mo. 05.08.24 Bastel- und Kreativtag
Di. 06.08.24 Offener - Treff
Mi. 07.08.24  Abenteuer in der Natur mit
Picknicken im Tarper- Wald
Do. 08.08.24 Tag der Turniere Darts Tischtennis
Fifa Mario-Kart Tischkicker usw.
Fr. 09.08.24 Wasserschlacht danach Stationen-
Lauf Sackhüpfen, Eierlauf,
Kirschkernweitspucken, 

Vom 10.08.24 bis 01.09.24 bleibt das FRITZ
Geschlossen, wir sind in Urlaub. Ab dem 02.09 24
geht es bei uns wie gewohnt weiter, wir freuen uns

auf euch.

ACHTUNG!!

2.Ferienwoche Angebote vom 
29.07.24 - 02.08.24 ab 12.00 bis 19.00

uhr
Mo.29.07.24 Sportnachmittag und
Turniere
Di. 30.07.24 Offener -Treff
Mi. 31.07.24 Holzwerkstatt
Do.01.08.24 Wandern und Schnitzeljagd
in Tarper -Wald
Fr. 02.08.24 Filmenachmittag auf der
Großleinwand 

Alle Angebote sind freiwillig und
ohne Anmeldung. Wir wollen spielen

und Spaß haben. Alle Kinder und
Jugendlichen sind herzlich

Eingeladen.

Das haben wir im Juni
und Juli gemacht.

Gekocht

Kicker-Turnier veranstaltet

EM-SPIELE auf der Großleinwand geguckt

Ein paar Eindrücke der Momente 

Zwei junge Damen
haben ein leckeres
Essen zubereitet.

Wie immer haben sich die
Sieger auf die kleinen

Preise gefreut

Die Aufregung vor und leider auch  die
Enttäuschung nach den Spielen war groß.

Dennoch hatten alle ihren Spaß

 Für das leibliche
Wohl wurde

gesorgt

JUGEND

Teamer der Sternregion
Die Teamerinnen der Sternregion treffen sich 14-tägl. am 
Mittwoch von 18-20 Uhr im Gemeindehaus in Tarp 
(Pastoratsweg 3).

Wenn du auch Lust und Interesse hast, Teamer*in zu werden, melde dich gern  bei 
uns.

Ansprechpartnerin ist Pastorin 
Kristina Löwenstrom: 
pastorin@kirchengemeinde-tarp.de; 
04638-2136839
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Die Kleinen ganz groß
Es war der Höhepunkt einer Reihe von Turnieren, die das Orga-Team von 
RB Obere Treene, TSV Nordmark Satrup, TSB Flensburg und SG Nordau 
am 13.07 2024 auf dem Gelände des TSV Lindewitt ausrichteten. »Wir 
wollten etwas Großes zum Saisonabschluss durchführen und da lag es 
nahe, eine Mini-EM, angepasst an die laufende EM hier in Deutschland, 
für unsere G- und F-Jugend auszurichten,« sagte Verena Voigt vom Team 
Nordmark Satrup.
Insgesamt 48 Mannschaften – 24 Mannschaften je Klasse - hatten sich 
zeitgerecht für die Mini EM gemeldet und so wurde schon frühzeitig der 
Auslosung, nicht nur der Gruppen, sondern auch der Zuordnung zu ei-
nem Land, entgegengefiebert.
Angelehnt an die EM der Großen wurden die gleichen Gruppen in der 
Vorrunde gesetzt. Zusätzlich wurde eine Nebenrunde geschaltet, um al-
len Mannschaften eine gleich große Anzahl an Spielen zuzusichern.
So wurde Tschechien dem Team RB Obere Treene 1 zugelost, Belgien 
dem Team RB Obere Treene 2, RB Obere Treene 3 zog Serbien aus dem 
Topf und RB Obere Treene 4 hieß ab sofort Niederlande.
Nun begann die Arbeit für viele freiwillige Helfer, Eltern und Großeltern 
im Hintergrund. Fleißig wurden Preise für die Tombola gesammelt, die 
Dekoration der einzelnen Pavillons besprochen, Mannschaftstrikots be-
stellt und auch die Muttis der Niederlande passten sich dem Outfit ihrer 
Kinder an. Das Tedcan vom Team Niederlande nun nicht den Namen sei-
nes großen Vorbildes Musiala auf dem Rücken trug sei zwar schade, „aber 
wir möchten hier viel Spaß haben und natürlich ins Finale kommen“ sag-
te er und Oscar aus seinem Team nickte zustimmend. So lief das Team 
Frankreich einheitlich mit dem Trikot von Kylian Mbappé auf und auch 
die Polen ehrten ihren Superstar Robert Lewandowski auf allen Trikots. 
Es herrschte ein buntes Treiben und schon vor Beginn der offiziellen Er-
öffnungsfeier war es eine tolle und ausgelassene Stimmung in Lindewitt.
Der große Moment für alle Beteiligten kam, als die Mannschaften der 
Reihe nach aufgerufen wurden und sie zur Nationalhymne ihres Landes 
stolz mit der Fahne in der Hand einliefen. Leuchtende Kinderaugen über-
all, strahlende Eltern und viel Applaus für die 24 Mannschaften der G-Ju-
gend. Gänsehaut pur, auch wenn der Himmel immer wieder seine Pforten 
öffnete, was aber der Spielfreude der kleinen Fußballer im gesamten Tur-
nierverlauf keinen Abbruch tat.
Pünktlich begannen die ersten Spiele. Auf sechs Air Pitch Feldern – jedes 
Feld mit 4 Toren auf einer Größe 22x17 Meter – wurden die Gruppen-
spiele in den 6 Gruppen ausgetragen. Nach guten Spielen in ihren Grup-
pen erreichten alle vier Mannschaften von RB die Finalrunde und zogen 
so in das Achtelfinale ein. Hier unterlag Serbien dem Team Dänemark 
mit 3:14, Tschechien zog gegen Ungarn mit 8:10 den Kürzen und auch 
Belgien konnte gegen die Ukraine (2:9) das Spiel nicht für sich entschei-
den. Nur die Niederlande gewannen ihre Partie nach einem harten und 

umkämpften Spiel gegen Schottland, musste sich aber im anschließenden 
Viertelfinale dem späteren Turniersieger England mit 5:9 beugen.
Schon früh zeichnete sich das Finale der beiden stärksten Mannschaften 
ab. Neben den Engländern (SG Obere Arlau 1) zogen auch die Türken 
(TSB Flensburg 6) ins Finale ein. Es war ein spannendes Spiel zweier 
gleichwertiger Mannschaften, die stimmungsvoll von ihren Anhängern 
angefeuert wurden. Nachdem nach 10 Minuten Spielzeit noch kein Sieger 
ermittelt werden konnte, musste das Penalty-Schießen die Entscheidung 
bringen. Hier hatte England die besseren Nerven und konnten am Ende 
lautstark seinen Sieg bejubeln.
„Ich glaube, wir konnten mit diesem Turnier neue Anreize setzen“ sagte 
ein zufriedener Ingo Nommensen vom TSB Flensburg. „Eltern und Trai-
ner haben fantastische Arbeit geleistet und man kann stolz auf das sein, 
was die Kinder hier zeigten“.

Bilder: Niederlande-Frankreich=Tedcan Vasilev am Ball und Oscar Peter-
sen vom Team Niederlande
Niederlande – Österreich = Leke Hamann am Ball und Linn Hoffmann 
vom Team Niederlande
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Sieger auf die kleinen

Preise gefreut

Die Aufregung vor und leider auch  die
Enttäuschung nach den Spielen war groß.

Dennoch hatten alle ihren Spaß

 Für das leibliche
Wohl wurde

gesorgt
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Sportanlage wird erneuert
Bevor etwas richtig gut wird, muss es auch erst einmal richtig schlecht 
werden. Momentan ist das Sportplatzgelände an der Alexander-Behm-
Schule eine riesige Baustelle. Der Rasenplatz plus die Tartanbahn sind 
komplett aufgenommen worden. Bis zum Herbst soll dann eine vollstän-
dig neue Anlage entstehen. Erforderlich wurde diese umfangreiche Maß-
nahme, weil unter dem Rasenplatz eine alte Kanalisationsleitung vom 
Schulgebiet zur Hermann-Löns-Straße verlief. Hier hatte es Ende 2023 
einen Wasserrohrbruch im Bereich des Schulgeländes gegeben. Bei der 
Überprüfung der Leitungen stellte sich heraus, dass die gesamten Roh-
re sanierungsbedürftig sind. So wurde in der Gemeindevertretung ent-
schieden, dass die Leitungen zu erneuern und außerhalb des Sportplatzes 
im Seitenbereich neu zu verlegen sind. Bei den Leitungen handelt es sich 
noch um die sogenannten AZ-Leitungen (Asbest-Zement). Neben dem 
Anschluss der Schule wird auch die Stichleitung im Pastoratsweg zu einer 
Ringleitung umgebaut. Die Kosten sind mit 540 000 Euro veranschlagt.
Die am deutlichsten ins Auge fallende Maßnahme ist jedoch die Sanie-
rung des Rasensportplatzes. Dieser wurde als Schulsportanlage am 8. Ok-
tober 1978 eingeweiht. Damals war es eine moderne Anlage mit einem 
Rasenfußballfeld und einer Kunststofflaufbahn. Die Fußballer vom TSV 
Tarp und später vom FC Tarp-Oeversee hatten nun einen weiteren Platz 
neben dem altehrwürdigen „Brusdeylinsplatz“ am Schwimmbad für ihre 
Punktspiele. Die Laufbahn wurde genutzt für die Bundesjugendspiele 
der Schüler, für Training und Abnahme der Sportabzeichen und hin und 
wieder auch mal für sportliche Veranstaltungen und Wettkämpfe. „Die-

se Anlage war komplett überaltert, von Wurzeln durchwachsen und eine 
Unfallgefahr für die Sportler“, erklärt Claus Hermann Hansen, Schulaus-
schuss-Vorsitzender der Gemeinde Tarp.
Nun wird das komplette Sportfeld erneuert. Der Rasensportplatz wird 
neu angelegt, er bekommt eine neue Drainage und eine Beregnungsan-
lage. Zusätzlich gibt es Flutlicht, so dass auch auf diesem Platz sportliche 
Aktivitäten in den Abendstunden möglich sind. Auch die Laufbahn wird 
erneuert. Es kommt eine Kunststofflaufbahn mit der 400 Meter Stadion-
runde plus einer 100 Meter Sprintstrecke. Im Halbkreis hinter dem Tor 
wird eine moderne Weitsprung- und Kugelstoßanlage integriert. Die Fer-
tigstellung ist für diesen Herbst geplant. Die Maßnahme wird 1,6 Mio. 
Euro kosten. 
Aber das ist noch nicht alles: In einem weiteren Bauabschnitt wird  
voraussichtlich 2025/2026 der bisherige Grandplatz erneuert. Dieser hat 
nicht die punktspielgerechte Größe. Auf der Fläche rutschen die Sport-
ler schnell aus und verletzen sich. Bei dieser Maßnahme soll dann das 
Spielfeld die erforderlichen Abmessungen gemäß Fußballfeld-Norm 
bekommen. Dazu gibt es dann eine neue Flutlichtanlage mit moderner 
LED-Technik. Für diesen Bauabschnitt sind 1,2 Mio. Euro eingeplant. Die 
Sportplatzsanierung wird aus dem „Sportstättenentwicklungsprogramm 
des Landes Schleswig-Holstein“ mit 250 000 Euro gefördert.
P.M.
Fotos: Noch sieht es aus wie auf einem Kartoffelacker. Die Sportanlage der 
Alexander-Behm-Schule wird erneuert.    

Anfängerschwimmkurse im Tarper Freibad
In jedem Jahr ertrinken mehr Menschen als auf den Straßen sterben. 
Deshalb ist es gerade im Land zwischen den Meeren wichtig, dass Kinder 
frühzeitig das Schwimmen lernen. Leider sind Schwimmkurse oft ausge-
bucht oder haben eine lange Warteliste. Dagegen wird im Tarper Freizeit-
bad alle Jahre wieder angekämpft. So soll es auch in diesen Sommerferien 
sein. Der erste Schwimmkurs begann am Dienstag, 23. Juli am Vormittag 
und dauerte dann 45 Minuten. Insgesamt 10 Mal innerhalb von zwei Wo-
chen werden jeweils von Dienstag bis Sonnabend (Sonntag und Montag 
ist frei) Wassergewöhnung und auch das korrekte Brustschwimmen ge-
lernt. Insgesamt werden noch zwei Kurse angeboten. Ein Kurs startet am  
6., ein weiterer am 20. August. Eine Anmeldung ist unbedingt erforder-
lich unter 04638/898707 oder 04606/7339012. Es wird versucht, dass alle 
Kinder angenommen werden können. Dafür gibt es mehrere Gruppen 

am Vormittag. Es wird versucht, Kinder etwa gleicher Größe in Gruppen 
zusammen zu fassen. Ein Kurs kostet 120 Euro pro Kind.
Foto: Für die meisten Kinder ist ein Schwimmkurs ein Vergnügen.
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Tarp bewegt sich

Radtour ins Jörler Land
Die Wetteraussichten waren für den Samstagnachmittag mit Gewitter, 
Schauern und Starkwind aus SW nicht so rosig. Trotzdem begrüßten 
Holger und Rüdiger 14 unerschrockene Radler für die Tour ins Jörler 
Umland.
 Es ging zügig los, es sollte keine Zeit verloren gehen. Bei besten Radler-
bedingungen kam es kurz vor Janneby zur ersten Sightseeing-Pause, es 
wurde eine neue Giga-Windanlage im Aufbau bestaunt. 
Weiter ging es zum Hauptziel: Die Düne am Rimmelsberg. Einige fühl-
ten sich wie in der Lüneburger Heide und waren von der Naturschönheit 
überrascht. Es gibt doch einige unbekannte Ziele in der Region. 
Da schon wenige dunkle Wolken aufzogen, sparten wir uns den Weg über 
Süderhackstedt und Sollerupmühle und fuhren direkt zur alten Kirche in 
Kleinjörl. Nach kurzem Verweilen auf dem schönen Gelände und einer 
WC-Pause wurde das alte Flughafengelände des MFG 2 in Eggebek an-
gesteuert.
 Wir fuhren auf der Landebahn bis zum Tower und hörten einige nette 
Geschichten von altgedienten Flughafenbediensteten.
Dann ging es über Jerrishoe und insgesamt rund 30 km zurück nach Tarp 
und wir durften uns freuen, bei gutem Rückenwind trocken zu Hause an-

gekommen zu sein. Die schweren Regenböen zogen nördlich und südlich 
durch und kamen erst spät am Nachmittag in der Heimat an.
So hatten wir mal wieder Glück gehabt und freuen uns auf die nächste  
Tour am 3.8.2024. Dann geht zum Treßsee, am Schwatten Pahl vorbei, ins 
Angeliter Land.

Text: Rüdiger Schmidt-Branding
Fotos Hajo Casper und Alex Berger

Bild 1: Die Radler der Volkswandergruppe Tarp vor dem Tower in Eggebek
Bild 2: Düne am Rimmelsberg

Liebe Wanderfreundinnen und -freunde, liebe Gäste,
 
Wir laden ein zur dritten geführten Radtour „für jedermann“ in 2024. 
Diese Radtour führt uns dieses mal in Richtung Osten. Wir besuchen u.a. 
den ​Treßsee und ​„Den Schwatten Pahl“​            
 
Start:​Samstag, 03.08.2024, 13:00 Uhr, (Fahrstrecke ca. 37 km)
ab Parkplatz Amtsverwaltung, Tornschauer Str. 3-5
 
Rückkehr:​ca. 17:00 Uhr in Tarp
 
Führung:​Claus Hermann Hansen

 
Kosten:​5,00 € / Person für Picknick mit Kaffee & Kuchen, Softgetränke
Bezahlung bei Start der Fahrradtour.
​
Anmeldung:​per e-mail an: ch@hansen-agentur.de
​oder WhattsApp an: 0171-5306159
                                           
Anmeldeschluss:​01.08.2024  
 
Teilnehmer:​max. 25, nach Eingang der Anmeldungen.
 
Wir freuen uns auf Eure Teilnahme.
 

Flohmarkt Wochenende in Tarp mit KauFRAUsch und KidsTeens
In der Treenehalle II der Alexan-
der-Behm-Schule hat die IG-Tarp 
im Juni ein großes Flohmarkt Wo-
chenende veranstaltet.
Am Samstag wurden auf dem 
KidsTeens Baby-, Kinder- und 
Teenagerartikel verkauft und am 
Sonntag haben die Damen fleißig 
beim KauFRAUsch geshoppt.
An rund 50 Verkaufsständen wur-
de fleißig um Schnäppchenpreise 
für gebrauchte Waren verhandelt.

Die Kauflaune der Besucher war groß, so dass bereits kurz nach Eröff-
nung die Kassen klingelten. 
Für eine leckere Pause sorgte das Team der IG-Tarp mit Kaffee, Kuchen 
und belegten Brötchen.
Das nächste Flohmarkt Wochenende findet am 21./22.09.2024 statt. 

Wenn du beim nächsten Mal dabei sein möchtest, kannst du dich gerne 
per E-Mail unter kaufrausch@igtarp.de oder kidsteens@igtarp.de vor-
merken lassen.
Weitere Infos über die IG Tarp findest du in der Facebookgruppe IG Tarp 
oder auf Instagram ig.tarp
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Angst vorm  
Heizungs-
gesetz?  
 

Nö. Ran an die 
Fernwärme. Fertig.

Heute getauscht, Zukunft gesichert 
hausanschluss@stadtwerke-flensburg.de 
www.swfl.de/s/heizungstauschtarp

Damals – Die Deponie „Ludwig“
Die Archivgruppe des Gemeindearchivs Tarp stellt Ihnen hier in regel-
mäßigen Abständen längst vergangene Tarper Ortsansichten, historische 
Gebäude, Personen oder Tarper Einrichtungen vor.

Die heutige Ausgabe befasst sich mit der Deponie für Grünabfälle
 
Die Deponie „Ludwig“
 
Ist die vor über 30 Jahren (1993) eingerichtete Deponie für Grüngut-
abfall, die die Firma Beraldi/Handewitt auf einem etwa 2.000m² gro-
ßen Grundstück am Gutenbergring eingerichtet hat, eine Besonderheit 
Tarps? Oder ist es der über die Abgabe-Abläufe dort wachende Ludwig 
Carstensen aus Wees bei Medelby, ein rüstiger und liebenswerter, stramm 
auf die 80 zugehender Zeitgenosse. Wir haben uns entschieden: Deponie 
„Ludwig“.  Ludwig Carstensen kennt seine Kundschaft. Wie der Patriarch 
einer Großfamilie residiert er da in seinem Büro, einem ausrangierten 
Bauwagen, kärglich möbliert, gleich links neben dem Eingang zur Tarper-
Grüngut-Sammelstelle, einem Zwischenlager der oben genannten Firma 
Beraldi. Dorthin wird das Sammelgut dann transportiert, wo es weiter-
verarbeitet wird: zunächst geschreddert, um dann in nachfolgenden Ar-
beitsschritten kompostiert zu werden.
„Na, wieviel hast du denn heute mitgebracht?“, will er wissen, wenn man 
mit seiner Saisonkarte (aktueller Preis 2010: 38 Euro für eine Jahres-
menge bis 5m³; aber auch Einzelmengen können abgegeben werden, die 
dann nach Taxierung bezahlt werden) in seinem Büro erscheint. Doch 
meistens notiert er sein 0,1 – 0,2 und 0,3, Kunden, die mit dem Fahr-
rad kommen maximal 0,1 (gemeint sind Kubikmeter) auf der vorgelegten 
Saisonkarte, bevor man seinen „Schätzwert“ loswerden kann.  „Hast du 
deinen Ausweis auch dabei?“, legt er manchmal nach, brachte so manchen 
Kunden schon mal kurzzeitig in Verlegenheit. Und wenn man dann An-
stalten macht, den vermeintlich im Auto befindlichen Ausweis zu holen, 
winkt er ab: „Ich wollte nur mal nachprüfen, ob du ihn auch dabeihast.“
Seit fast 20 Jahren ist Ludwig, wie er von allen genannt wird, jeden Mitt-

woch von 14 Uhr bis 18 Uhr (früher bis 19 Uhr) und jeden Sonnabend 
von 10 Uhr bis 15 Uhr „Herr der Tarper Grünabfälle“. Nur selten (und 
ungern, hat man das Gefühl) lässt sich der alte Herr mal vertreten, wenn 
Krankheit oder familiäre Angelegenheiten sein Erscheinen verhindern. 
Die Deponie am Gutenbergring ist durch einen hohen Zaun gut gesi-
chert. Die 6 oder 8 aufgestellten Container mit einem Fassungsvermö-
gen von jeweils 6m³ (gehäuft sicherlich 10m³) fassen die abgegebenen 
Grüngut-Abfälle (Blätter, Rasenschnitt, Buschwerk  und Baumschnitt bis 
zu einem Durchmesser von 10cm) an manchen Abgabetagen im Herbst 
nicht, quellen über, so dass man dann sein Grüngut an den Randflächen 
der Deponie entsorgt.
Die Zuwegung ist holprig (Schlaglöcher), auch fehlt eine Lichtanlage, 
denn an den Spätnachmittagen des Abgabetages Mittwoch im Novem-
ber ist es bei Ludwig bereits so dunkel, dass man mehr oder weniger er-
ahnt, wohin man sein mitgebrachtes Grüngut entsorgt. Doch dafür kann 
Ludwig nicht verantwortlich gemacht werden. Wenn dann die Saison im 
März wieder beginnt, wird man garantiert mit dem vertrauten “Du darfst 
wiederkommen!“ nach Abladen seinen Grünguts von Ludwig verabschie-
det.
 
Foto 1   Ludwig in seinem Büro (Bauwagen)
Foto 2​ Kontrolle und Quittierung der Grünabfallmenge
 
Quellen: Chronik Tarp 1980—2010
Archiv Gemeinde Tarp
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Neuer Seniorenbeirat in Tarp
Die Gemeinde Tarp hat wieder einen Seniorenbeirat, nachdem seit Ende 
letzten Jahres nicht genügend Mitglieder vorhanden waren und eine Neu-
wahl erforderlich wurde. Die Gemeinde hatte mit einem ansprechenden 
Flyer dafür geworben, dass sich die Bürger für die Aufgaben interessieren 
sollten. Die dort genannten Tätigkeitsfelder, die im Sinne der älteren Ge-
neration durch den Seniorenbeirat beeinflusst werden können, sind viel-
seitig. Es gab dann eine gute Anzahl an Bewerbungen. Die Wahl erfolgte 
zeitgleich mit der Europawahl am 9. Juni 2024. Am 3. Juli hat die konsti-
tuierende Sitzung des Seniorenbeirats stattgefunden. Herr Bürgermeister 
Peter Hopfstock begrüßte die 7 gewählten Teilnehmer und brachte seine 
Freude darüber zum Ausdruck, dass es wieder einen Seniorenbeirat in 
Tarp gibt. „Er ist ein wichtiges Bindeglied zwischen der Gemeindepolitik 
und den älteren Bürgern“ waren seine Worte. Es erfolgte dann die Wahl 
mit folgendem Ergebnis: Martje Ketels (1. Vorsitzende), Roland Spieß (2. 
Vorsitzender), Inge Gräfe (Schriftführerin), Beisitzer/Innen sind Rein-
hard Latuske, Ludwig Kiefer, Petra Meister und Christa Püschel.
Der neue Seniorenbeirat freut sich darauf, für die älteren Mitbürger wir-
ken zu können, will an die gute Arbeit vorangegangener Teams anschlie-
ßen und im Sinne aller Tarper vielleicht auch Neues bewirken. Zunächst 
wird die Einarbeitung in die Aufgaben und das Vertraut machen mit den 

Regularien den neuen Seniorenbeirat beschäftigen. 
Sollten bei den Bürgern schon Anliegen bestehen, die in das Tätigkeits-
feld des Seniorenbeirats fallen könnten, kann eine E-Mail geschrieben 
werden an seniorenbeirat@tarp.de oder als Nachricht in den Briefkasten 
beim Amt Oeversee geworfen werden. Auch per Post kann man schreiben 
an den Seniorenbeirat der Gemeinde Tarp, Tornschauer Straße 3-5, 24963 
Tarp. 

04631-444 95 55  ODER  0162-100 30 00
ANDREAS BRIX

ANKAUF
KAUFE ALTE FOTOALBEN UND FOTOS, BRIEFMARKEN, 

POSTKARTEN, MÜNZEN UND MEDAILLEN, ALTE BESTECKE,
GEIGEN, OSTPREUßEN UND KOLONIEN ERINNERUNGSSTÜCKE, 

ORDEN , FELDPOST, KRIEGSERINNERUNGEN, WEHRPAß, 
SOLDBUCH, SCHMUCK (AUCH DEFEKTEN SCHMUCK)  
ALTE ANSTECKNADELN, BERNSTEIN UND WEITERES.Telefon: 04638 - 213 91 00

Mobil:  0152 - 09 45 30 23
E-Mail:  info@tc-heizung.de  

 

Timo Carstensen
Installateur & Heizungsbaumeister

Heizung • Sanitär • Erneuerbare Energien

Industriestraße 7 • 24963 Tarp

Besuch in Polen
„Gibt es denn da auch Sonnencreme?“, 
fragte eine Schülerin früh morgens 
am Bahnhof. Mit „da“ ist Polen ge-
meint – das Land, das wir mithilfe der 
Erasmusförderung besuchen können. 
Wir sind 6 Schülerinnen und Schüler 
der Alexander Behm Schule und zwei 
Lehrkräfte, Frau Matzen und Herr 

Golegowski, der zum Glück selbst Pole ist und deshalb bestimmt weiß, ob 
man in Polen Sonnencreme kaufen kann. „Keine Panik! Es gibt alle Läden 
und alle Produkte fast so wie hier!“, sagte er.
Nach 13,5 Stunden – natürlich hat der Zug Verspätung, allerdings auf 
polnischer Seite - kommen wir endlich in Rzesow an. Die Gastfamilien 
erwarten und begrüßen uns herzlich. Die Schülerinnen und Schüler 
sind ruck zuck mit ihren Gastfamilien verschwunden und wir Lehrkräfte 
stehen fast ein wenig verloren herum. Klassenfahrt ohne Kinder – das 
können wir uns kaum vorstellen. Und tatsächlich ist es auch nicht so. In 
den nächsten Tagen sind wir viel auf den Beinen. Wir nehmen am Eng-
lisch-Unterricht teil, besichtigen die Schule, gehen gemeinsam zu McDo-
nald´s, sprechen Englisch und Polnisch, besuchen eine Salzmine und ein 
Heimatmuseum. Wir besuchen ein topmodernes Sportzentrum, in dem 
wir Bubblesoccer spielen, Bouldern und Fußball in einer Kunstrasenturn-
halle bolzen können. An einem Tag sind wir sogar in einer schulinternen, 
virtuellen Schießbahn. In einem verdunkelten Klassenraum sind Projek-
toren aufgebaut, die geometrische Figuren zeigen, die nun mit echtwir-
kenden Waffen beschossen werden sollen. Das Gas in den Patronen sorgt 
sogar für einen Rückstoß – wir empfinden das als sehr befremdlich. Ob 
die Nähe zur Ukraine und der dortige Konflikt ein Grund dafür ist, das 
Schießen gesellschaftsfähig zu machen?

Unsere eigentliche Aufgabe ist allerdings der Besuch der Gedenkstätte 
Auschwitz und Birkenau. Werden die Schülerinnen und Schüler alles ver-
stehen? Werden sie das alles verkraften? Werden sie sich benehmen? Der 
Guide durch das Lager spricht nicht akzentfrei und allen fällt es schwer, 
seinen geschichtlichen Erklärungen zu folgen. Trotzdem benehmen sich 
die Schülerinnen und Schüler 1A.
An den darauffolgenden Tagen wird das Thema vertieft: Wie ging es dir 
in der Gedenkstätte Auschwitz? Was hat dich besonders bewegt? Kann 
so etwas wieder passieren? Wie kann sich eine Gesellschaft dagegen weh-
ren? Warum ist das damals passiert? Besonders Herr Golegowski kann 
die Fragen beantworten, er ist nämlich auch Geschichtslehrer. Es werden 
Plakate erstellt und Collagen geklebt. „So etwas darf nie wieder passie-
ren“, sagt eine Schülerin.
Auf dem Weg nach Hause sind wir wieder viel zu spät. Aber das ist nicht 
schlimm: wir bekommen endlich Zeit, um uns auszuruhen.
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Kinder zeigen ihr Können im Vorlesewettbewerb
Ab Mitte Juni lag in der Alexander-Behm-Schule eine gewis-
se Anspannung in der Luft: Der Vorlesewettbewerb in der 
Grundschule stand an. Gesponsert wurde er vom Loewe-
Verlag und der kooperierenden Buchhandlung Rüffer aus 

Flensburg. Zu gewinnen gab es einen Buchgutschein sowie eine Trinkfla-
sche der beliebten Buchreihe „Gregs Tagebuch“. 
Gelesen wurde in allen Grundschulklassen, um 
den Kindern die bunte Welt der Bücher näher-
zubringen. Denn nur wer liest, kann verstehen 
– Lesen ist die Grundlage unserer Bildung. Und 
so standen die Lesefreude und die Lesemoti-
vation im Mittelpunkt des Wettbewerbs. Jede/r 
Grundschüler/in konnte durch ein ca. 3minü-
tiges Vorlesen ihr/sein Lieblingsbuch vorstellen 
und MitschülerInnen hatten die Gelegenheit, 
neue Bücher für sich zu entdecken. Dies wurde 
von allen großartig angenommen: Insgesamt 96 
SchülerInnen stellten sich der besonderen Herausforderung des lauten 
Vorlesens!
Zunächst wählte jede Klasse die/ der Klassenbeste sowie Drittplatzierten. 
Und schon bei diesen Entscheidungen war zu merken, was für großarti-
ge Vorleser wir an unserer Schule haben. Auch wenn wir Deutschlehre-
rInnen auf sicheres, flüssiges Lesen, auf die deutliche Aussprache sowie 
auf eine sinnvolle Betonung und ein angemessenes Lesetempo achteten, 
fiel die Entscheidung, wer nun die oder der Beste ist, meist nicht leicht. 

Die insgesamt 10 Klassensieger durften eine Runde weiter und vor einer 
Jury lesen, die am 25. Juni zusammenkam und die Sieger pro Klassen-
stufe wählte. Gelesen wurde aus Fußball- und Dinosauriergeschichten 
sowie aus den Harry-Potter-Büchern, aber auch aus den wundervollen, 
beliebten Büchern von Astrid Lindgren. Daneben bekam die Jury aber 

auch sehr ungewöhnliche Geschichten zu hören: 
In einem Buch sprach das Buch selbst zum Leser, 
in einer anderen Adventsgeschichte erzählten 
eine Spinne und eine Fliege von ihrem Weihnach-
ten. Wir als Jury bekamen einfühlsame Stimmen 
zu hören und fieberten bei den Geschichten mit, 
die mit besonderer Betonung vorgelesen wurden. 
Zusätzlich zeigte sich, dass nicht nur unsere Dritt- 
und Viertklässler richtig gut lesen, sondern dass 
auch unsere Erst- und Zweitklässler mit den Älte-
ren mithalten können. Kurz: Auch hier war es ein 
knappes Kopf-an-Kopf-Rennen und keine leichte 

Entscheidung! Die Jury diskutierte, wog ab und am Ende des Schultages 
standen die Sieger fest: Mika (1a), Finja (2c), Nele (3b) und Merle (4a) – 
wir gratulieren euch noch einmal ganz herzlich!
Sieger sind aber alle teilnehmenden Kinder: Ihr habt eure Nervosität 
überwunden, euch ein Herz gefasst und euch der besonderen Herausfor-
derung des lauten Vorlesens gestellt. Und wir haben euch allen sehr gerne 
zugehört!

l Meisterbetrieb / Kfz-Service
l Fahrzeugvermessung
l Abschleppdienst  Tag & Nacht
l Reparatur von Unfallschäden / Karosseriearbeiten
l HU und AU im Hause
l An- und Verkauf von Fahrzeugen / Unfallfahrzeugen

KFZ-Serviceund
Abschleppdienst

EdgarLehmann

Telefon

04606-225
Fax 04606-1299 Tarper Straße 12 · 24997 Wanderup

Märchenstunden an der Alexander-Behm-Schule Tarp
Im Rahmen des Deutschunter-
richts an der Alexander-Behm-
Schule in Tarp bearbeitete die 
Klasse 5b mit ihrer Lehrkraft 

Frau Beck unterschiedliche Märchenstatio-
nen. Bei einer dieser Stationen durften die 

Schülerinnen und Schüler ein Märchen ihrer Wahl in einem Schuhkarton 
darstellen. Ein besonders gelungener ist nun in der Tarper Bücherei aus-
gestellt. Er behandelt das Märchen „Der Wolf und die sieben Geißlein“ 
und wurde von den Schülerinnen Neele und Lina entworfen. 
Zu sehen ist dieser großartige Schuhkarton im Rahmen des Projekts des 
Ferien Lese Clubs der Bücherei Tarp.

Am 01. Juli 2024 habe ich die Land Apotheke an Herrn Apotheker
Dr. Hückstädt übergeben. Nach 32 Jahren Tätigkeit bedanke ich mich
herzlich bei unseren Kunden für die Treue, und bei den Arztpraxen,

Pflegediensten und Heimen für die gute Zusammenarbeit!
Das bewährte Team ist weiterhin für Sie da.

Ich wünsche Herrn Dr. Hückstädt und dem
Team der Land Apotheke viel Erfolg!

Lecker kochen für kleines Geld in Tarp
Bei steigenden Energie- und Lebenshaltungskosten ist es nicht immer 
einfach, gesund und lecker für die Familie zu kochen. Vor diesem Hinter-
grund lädt der Kreis Schleswig-Flensburg zu einem besonderen Kochkurs 
in die Küche der Familienbildungsstätte, Schulstraße 7 in 24963 Tarp, ein.
Der Kochkurs findet am 12., 19. und 26.9.2024 von jeweils 9:00 – 12:00 
Uhr statt und richtet sich an alle Mütter und Väter, die neue Rezepte aus-
probieren möchten, die lecker schmecken und den Geldbeutel schonen. 
„Wir wollen zeigen, dass Kochen Spaß macht und es auch mit wenig Geld 
möglich ist, frische und leckere Mahlzeiten für die ganze Familie zuzu-
bereiten“, erklären Anika Nissen und Manon Beck vom Fachbereich Re-
gionale Integration im Kreis Schleswig-Flensburg. Das Angebot ist mehr 
als ein reiner Kochkurs. Wertvolle Tipps rund um das Thema Finanzen, 
Sparen beim Einkauf, clevere Resteverwertung und vieles mehr runden 
die Veranstaltungsreihe ab. Das Angebot ist kostenlos und richtet sich 
ausdrücklich auch an Kochanfänger*innen. 
Anmeldungen können ab sofort per E-Mail an anika.nissen@schleswig-
flensburg.de 

und telefonisch ab 26.08.2024 unter 04621 87-274 erfolgen. 

Anmeldeschluss ist am 06.09.2024.
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Unser nächster 

Bücherflohmarkt  
findet am 

am 03.08. 2024  von 10 -14:00 Uhr 
im Kulturhaus Tarp 

gegenüber Eingang Grundschule ABS statt. 

Die Freunde und Förderer der Bücherei Tarp e.V.

Die Bücherei Tarp hat neue Medien		
August 2024

Romane:
Kästner, Angelique: Tod an den Landungsbrücken. (Krimi)
Skye, Evelyn: Damsel – der Pfad des Feuers. (Fantasy)
Barnes, S.A.: Dead Silence. (Science fiction)
Cussler, Clive: Seewölfe. (Thriller)
Fritz, Kristina: Die Wolkengucker.

Medien:
Ponyherz. (DVD)
5 Towers. (Brettspiel)

Sachbücher:
MacFarlane, Tamara: Die Geschichte der Magie.
Fischer, Natalie: Entdecke den Weltraum durch dein Teleskop.
Mullen, Peter: Das NABU-Vogelbuch.
Muri, Franziska: Der Weg aus dem Schneckenhaus läuft nicht geradeaus.

Kinder- und Jugendbücher:
Lang, Suzanne: Jim ist gut drauf. (Bilderbuch)
Rose, Barbara: Violetta Ranunkel. (Bilderbuch)

Stöbern Sie auch auf unserer Webseite unter https://buecherei-tarp.de, 
viele weitere neue Medien finden Sie dort unter Büchereikatalog
Ihre Bücherei, Kirchenweg 1 in Tarp, Tel. 04638/291, 
Email: info@buecherei-tarp.de

Beachten Sie unsere Öffnungszeiten:
Dienstag, Donnerstag, Freitag:
10:00 – 13:30 Uhr, 14:30 – 17:30 Uhr, in den Ferien: 
Di und Fr 10.00 bis 16.00, Do 10.00 bis 17.00

Das Bilderbuchkino und der Brettspielenachmittag hat 
Sommerpause und startet wieder im September.
Der FerienLeseClub ist noch bis zum 30 August 2024 in Ak-
tion… Zum Anmelden ist es noch nicht zu spät. Ab 2. Klasse.

SoVD OV Tarp-Jerrishoe

Unsere Termine im August 2024

Mit den 14-tägigen Spiele-Nachmittagen sind folgende Termine 
in nächster Zeit  geplant:
05.08.2024		  Spiele-Nachmittag
19.08.2024		  Spiele-Nachmittag

Frühstück im Schützenheim Tarp
Sonntag, 11.08.2024 ab 10:00 Uhr
Preis:			     €    10,00  pro Person    
Gäste:  	   €    15,00  pro Person
Anmeldungen bis zum 03.08.2024

Grachtenfahrt in Friedrichstadt
Mittwoch, 11.09.2024
Fahrtablauf:
13.00 Uhr 	 Abfahrt vom Heimatort – letzte Haltestelle – 
wir halten in Jerrishoe - an der Seniorenresidenz- Zum Wasserstern und 
am Mühlenhof 
Fahrt nach Friedrichstadt
Preis:		    €    32,90  pro Person 
Gäste:		   €    42,90  pro Person 	   
Aufgrund der erfahrungsgemäß großen Nachfrage werden wir vordring-
lich Mitglieder des OV Tarp/Jerrishoe berücksichtigen. Gäste schreiben 

wir gerne auf eine Warteliste und werden diese in der Reihenfolge der 
Anmeldung nach Ablauf der Anmeldefrist informieren.		
Anmeldung ab sofort bis zum 02.09.2024
Bitte um  Überweisung auf das Konto vom SoVD Tarp/Jerrishoe
IBAN: DE 13 2176 3542 0000 1030 20

Da Frau Tramm auch Vorsitzende des SoVD-Kreisverbandes  ist, ist sie 
nur noch eingeschränkt erreichbar. Daher bitte Anmeldungen und An-
fragen  an Antje Schümann,        Tel.: 04638-8997545

Sollten wir nicht erreichbar sein, sprechen Sie bitte auf den AB. Da wir 
alle ehrenamtlich für Sie da sind, haben wir keine festen Sprechzeiten. 
Wir werden Sie aber auf jeden Fall zurückrufen. 

Zusatz:
Der Kreisverband des SoVD bietet eine eigene Homepage an
www.sovd-schleswig-flensburg-de
Hier können im Bereich Ortsverbände jederzeit Informationen abgeru-
fen werden. 

Wir möchten alle unsere Mitglieder auf diesen Internetauf-
tritt aufmerksam machen, da hier unsere Planungen und 
Informationen vorzeitig bekannt gegeben werden.
Auch können Sie hier genauere Daten zu unseren Unterneh-
mungen und Fahrten nachlesen.
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ADS Kindergarten Oeversee

Liebe Eltern!
Heute wenden wir uns mit einer Bitte von den Kindern an 
Sie.
Wie Sie ja wissen, ist es uns ein großes Anliegen, die Kinder partizipativ 
in Entscheidungsprozesse mit einzubinden, damit sie ihre Lebenswelt ak-
tiv mitgestalten.  
So ergab sich eine Situation, von der wir Ihnen gerne berichten möchten.
Bei der Pflege unserer Erdbeerpflanzen bekundetet ein Kind voller Vor-
freude, dass wir von den Erdbeeren, die irgendwann mal reif sind, einen 
Erdbeerkuchen für alle Kinder machen können. Was für ein schöner Ge-
danke! Im Austausch darüber ob wir denn genug Erdbeeren haben, hat 
das Kind relativ schnell gemerkt, dass die wenigen Erdbeerpflanzen nicht 
genug Ertrag bringen um davon einen Erdbeerkuchen zu backen, der für 
alle Kinder reichen wird. Auf die Frage, was können wir machen, dass 
genug Erdbeeren da sind, antwortet das Kind: „Wir können doch ganz 
einfach zum Erdbeerfeld fahren, da gibt es genug Erdbeeren für alle und 
wir können sogar einen Kuchen backen.“ Okay, das war mal ein schneller 
Lösungsansatz. Wie es bei uns üblich ist, hat das Kind sich den roten Be-
schwerdeordner geholt und den Wunsch aufgemalt, um dann am Freitag 
im Gruppenkreis gemeinsam mit allen Kindern darüber zu sprechen. 
Alle Kinder fanden diese Idee gut und freuten sich schon auf einen Aus-
flug zum Erdbeerfeld. Nun ja, so schnell geht es ja dann doch nicht. Erst 
mal haben wir gemeinsam überlegt, wo ist eigentlich ein Erdbeerfeld und 
wie kommen wir dort hin?  Auch dafür gab es prompt eine Antwort und 

einen Lösungsvorschlag. Wir können mit einem Trecker und einem An-
hänger nach Freienwill fahren. Super Idee!
Nur leider dürfen wir uns aus versicherungstechnischen Gründen nicht 
so fortbewegen. Also überlegten wir weiter. Die Kinder schlugen vor, dass 
wir mit dem Bus dorthin fahren. Gute Idee! Aber wie können wir den Bus 
bezahlen, wir haben doch in diesem Jahr schon zwei Ausflüge gemacht. 
Das Budget vom Kindergarten ist fast aufgebraucht… Drei Mal dürfen Sie 
raten, was die Kinder dazu gesagt haben. Von „ich bringe mein Taschen-
geld mit und ich habe ganz viel gespart“, bis „wir fragen unsere Eltern, 
war alles dabei.“ Wir haben uns darauf geeinigt, nicht das Taschengeld 
und das Gesparte der Kinder zu nehmen, sondern möchten eine Spen-
denbox im Flur aufstellen und würden uns sehr freuen, wenn wir auf 
diesem Weg die Kosten für die Busfahrt zusammen bekommen, um den 
Wunsch der Kinder zu erfüllen. Es ist ein ganz wundervoller Gedanke, 
der hinter dieser Idee steckt. 
Wir hoffen, Sie finden das auch und unterstützen unser Projekt. 
Wir werden die Spendenbox für eine Woche in den Flur stellen und dann 
mit den Kindern im Kreis nachschauen, ob und wie viel Geld wir be-
kommen haben. Vielleicht können wir dann das Busunternehmen anru-
fen und einen Bus bestellen oder vielleicht auch nicht…Dann müssen wir 
uns neue Gedanken machen, wie wir an die leckeren Erdbeeren kommen.  
Wir bleiben hoffnungsvoll und werden es auf uns zukommen lassen.

Vielen Dank im Namen der Kinder und dem Team 
vom ADS Naturkindergarten Oeversee.

GEMEINDE OEVERSEE

Hurra, wir haben eine Spende über 
500,00 Euro bekommen.
Der Motorrad Laden G. Wilhelmsen Motorradtechnik in Oeversee hat im 
April den Saisonstart mit einem tollen Frühlingsfest gefeiert. Wir freuen 
uns riesig, dass die Einnahmen des Festes unserem Kindergarten zu Gute 
kommen. Am Donnerstag, den 13.06.24 konnten wir gemeinsam mit ein 
paar Kindern den „Scheck“ abholen. So kommen wir doch dem Wunsch 
der Kinder für eine Hangrutsche auf unser neues, zukünftiges Grund-
stück immer ein kleines bisschen näher.

Ein großes Dankeschön an Fritz Doser und seinem Team!!!

Viele Grüße aus dem
ADS Sportkindergarten Oeversee

Timo Carstensen
Installateur & Heizungsbaumeister

Telefon: 04638 - 21 39 100
E-Mail: info@tc-heizung.de

Steuerberatungsgesellschaft mbH
BERNACK

Steuerberatung für 
Unternehmen und Privatpersonen

046 38 - 22 28 870
0 176 - 78 015 259

Telefon:
Mobil:

Stapelholmer Weg 32a 
24963 Tarp

info@bernack-steuerberatung.de
www.bernack-steuerberatung.de
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Sommerfest im ADS Sportkindergarten Oeversee
Hurra, Hurra, der Sommer der ist da…
Schon wieder geht ein Jahr Kindergarten fast zu Ende. Deshalb trafen wir 
uns mit allen Familien, um einen schönen Tag zu haben.
Die Kinder der Krippen- und Regelgruppen haben dafür gemeinsam das 
„Klatsch-Patsch-Lied“ eingeübt.
Nun endlich konnten sie es vor den Eltern stolz präsentieren.
Anschließend wurde die Spielmeile eröffnet. Es gab eine große Holzbau-
stelle, wo fleißig gehämmert und gesägt wurde und so die tollsten Kunst-
werke entstanden sind.
Außerdem gab es das Raupen pusten und Kreidebilder. Viel Spaß hatten 
die Kinder auch beim Boote bauen, Enten angeln und dem Wasserpar-

cours.
Leider kam auch viel Wasser von oben, aber das konnte uns allen die gute 
Laune nicht verderben.
Es gibt für uns kein schlechtes Wetter, sondern nur schlechte Kleidung!!
Auch eine gegrillte Bratwurst, ein Eis am Stiel und eine Sommerbowle 
durften nicht fehlen.
Am Ende des Nachmittages waren sich alle einig: Es war ein schönes Fest 
mit netten Gesprächen und wir hatten alle viel Spaß!!
 
Mit sommerlichen Grüßen
Das Team des ADS Sportkindergarten Oeversee

Akademie Sankelmark - E-Ladesäule
Wer ab sofort in der Akademie Sankelmark für sich etwas Gutes tun will 
kann dies auch für sein E-Auto machen. Die Stadtwerke Flensburg haben 
hier eine E-Ladesäule mit zwei Ladepunkten installiert, so dass die Be-
sucher der Akademie während ihres Seminars ihr Auto aufladen können. 
„Bitte maximal vier Stunden, damit die Säulen nicht blockiert werden“, 
sagt Norbert Jensen von den Stadtwerken. Neben der Ladesäule muss-
te auch ein neuer Hausanschluss in einem etwa ein Meter hohen grauen 
Schaltschrank aufgebaut werden. Damit ist die notwendige Stromversor-
gung sichergestellt. Bei Bedarf kann die Ladeinfrastruktur problemlos er-
weitert werden.
Bei der Übergabe mit dabei waren der Leiter der Akademie Sankelmark 
Dr. Christian Pletzing, Stefan Ploog als Geschäftsführendes Vorstands-
mitglied des deutschen Grenzvereins, Klaus-Uwe Nommensen von der 
Akademie Sankelmark aus Lübeck sowie die Vertreter der Stadtwerke 
Flensburg Norbert Jensen und Sven Pastewka. „Die Stadtwerke Flensburg 
nehmen eine neue Ladesäule in Betrieb und vergrößern damit ihr Mobili-
tätsangebot im Flensburger Umland“, so Norbert Jensen, Abteilungsleiter 
Vertrieb Energieservices der Stadtwerke. Ein Mittelklassewagen sei in 
etwa eineinhalb bis drei Stunden aufgeladen.
Die Ladeleistung beträgt je Anschluss 22 KW. Die Stadtwerke überneh-
men die Rolle des Betreibers der Ladestation. Die Station ist öffentlich 
zugänglich. Sie kann mit der Stadtwerke Flensburg Ladekarte oder an-
deren gängigen Karten genutzt werden. Weiter besteht die Möglichkeit 
zu „Direkt-Pay“, so dass mit dem Smartphone abgerechnet werden kann.
Ob die Fahrt mit dem E-Auto günstiger als mit dem Benziner ist wird 
mit der Antwort: „Das kommt darauf an“, beantwortet. Mit einer Pho-

tovoltaikanlage auf dem eigenen Hausdach sicher ja. Muss das Aufladen 
bezahlt werden gibt es Preisunterschiede zwischen 39 Cent und 98 Cent. 
„Da muss jeder selbst seinen Preis errechnen“, so Jensen. Klaus-Uwe 
Nommensen aus Lübeck ist jedenfalls voll des Lobes für E-Mobilität: „Ich 
fahre viele Kilometer, da ist es eher günstiger“. Für den Leiter der Akade-
mie Dr. Christian Pletzing lohnt sich der Aufbau der Säule: „Es kommen 
immer mehr Kursteilnehmer mit dem E-Auto. Die können während der 
Kursdauer ihr Fahrzeug aufladen und haben am Ende ihre volle Batterie“.

Foto v. l.: Norbert Jensen, Stadtwerke, Dr. Christian Pletzing, Akademie-
leiter, Stefan Ploog, Grenzverein, Sven Pastewka, Stadtwerke, Klaus-Uwe 
Nommensen von der Akademie Sankelmark.   

Naturkita Oeversee

Endlich wieder Barfußpark Schwackendorf
Am Dienstag den 04.Juni 2024 
fuhr pünktlich um 8:00 Uhr der 
extra
für uns gebuchte Bus, Richtung 
Barfußpark.
Gut bepackt mit reichlich Essen, 
Wechselkleidung und guter Lau-
ne
machten wir uns auf zum Aben-
teuer. Dort angekommen, such-
ten wir als

erstes unseren festen Platz auf und stellten unsere Rucksäcke und Boller-
wagen dort ab. Zügig zogen wir uns kurze Hosen an und die Strümp-
fe aus, sodass wir schnell in unseren eingeteilten Gruppen mit Heike, 
Yvonne, Christine, Aggi und Katrin losziehen konnten. Für einige war 
sofort klar welche Ziele sie als erstes ansteuern wollten, das Hüpfkissen, 

das Kneipbecken oder die Suche nach den Goldsteinen. Ab 11:30 Uhr 
konnten wir uns am Mittagsbüfett, das liebevoll von Marika und Jean vor-
bereitet wurde stärken. Dort hatten wir die Möglichkeit eine kleine Pause 
einzulegen oder zu Spielen. Im Anschluss durften alle noch mal in ihren 
Gruppen durch den Park laufen um ihre Füße im Schlammbad, im Moor,
auf Glasscherben, Holzschnitze, Korken, Baumrinden und Sandboden 
spüren zu können.
Leider verging die Zeit viel zu schnell. Nachdem unsere Füße wieder 
frisch geputzt waren, trafen wir pünktlich um 14 Uhr beim Bus ein.
Einige Kinder schliefen völlig erschöpft im Bus ein und andere erzählten 
sich fröhliche Erlebnisse vom Vormittag. Am Kindergarten eingetroffen, 
warteten die Eltern schon auf uns und schlossen ihre müden und glück-
lichen Kinder in ihre Arme.
Alle waren sich einig, es war mal wieder ein sehr schöner Ausflug nach
Schwackendorf.
Nächstes Jahr kommen wir gerne wieder.

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
03944-36160, www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter am Wasserturm
Zuverlässige Haushaltshilfe aus Tarp und Umgebung

für ca. 4h die Woche gesucht. Keine Schwarzarbeit.

E-Mail: rk3112@gmx.de  Tel.: 04638-8132

GESUCHT
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Anbieter: Mercedes-Benz AG, Mercedesstraße 120, 70372 Stuttgart
Klaus GmbH + Co. KG, Autorisierter Mercedes-Benz Verkauf und Service 

24941 Flensburg · Liebigstr. 2 · Tel. +49 461 9974-0 · www.mercedes-benz-klaus.de 
info@klausundco.de · www.facebook.com/Klaus.co · www.instagram.com/klaus.und.co

*Ein Finanzierungsbeispiel der Mercedes-Benz Bank AG, Siemensstraße 7, 70469 Stuttgart, für Privatkunden für eine V-Klasse Marco Polo 220d1, Hubraum: 
1.950 cm3, 120 kW, Kraftstoff: Diesel. Kaufpreis ab Werk 74.404,55 €, Anzahlung 4.427,07 €, Gesamtkreditbetrag 69.977,48 €, Gesamtbetrag 74.767,11 €, 

Laufzeit 48 Monate, Gesamtlaufleistung 40.000 km, Sollzins gebunden p.a. 1,97 %, Effektiver Jahreszins 1,99 %, Schlussrate (bei Option der 
Fahrzeugübernahme) 50.803,11 €, 48 mtl. Finanzierungsraten à 499 €. Stand Juni 2024. Unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers zzgl. lokaler 

Überführungskosten. Ist der Darlehensnehmer Verbraucher, besteht nach Vertragsschluss ein gesetzliches Widerrufsrecht nach § 495 BGB. Gemäß den 
Darlehensbedingungen ist für das Fahrzeug eine Vollkaskoversicherung abzuschließen. Andere Motorisierungs- und Ausstattungsvarianten gegen Aufpreis 

möglich. Das abgebildete Fahrzeug enthält Sonderausstattungen. Die mtl. Finanzierungsrate bezieht sich auf das Fahrzeug in Grundausstattung. Der 
Sonderzins in Höhe von 1,99 % gilt für Bestellungen der V-Klasse Marco Polo ab Modellpflege 2024 im Zeitraum von 01.06. bis 30.09.24 mit 

Auslieferungsdatum bis 31.12.2024. Die Übergabe des Fahrzeuges muss bis zum 31.12.2024 erfolgen. Nur solange der Vorrat reicht. Bei Hinzunahme 
erweiterter Lieferumfänge ist ein abweichender Jahreszins möglich.

1Mercedes-Benz V-Klasse Marco Polo 220d | WLTP: Energieverbrauch kombiniert: 8,6‒7,5 l/100 km | CO2-Emissionen kombiniert: 225‒197 g/km  
CO2-Klasse: G.

Raum für Ihre Reise.
Die neue V-Klasse Marco Polo. Entdecken Sie unbekannte Welten auf Ihre ganz 
eigene Art mit verlässlichen Finanzierungsangeboten für Ihren Mercedes-Benz.  

Mehr erfahren bei Ihrem Mercedes-Benz Partner KLAUS + CO in Flensburg.  
The space is yours.

Jetzt mit 1,99 % finanzieren*
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Drei-Minuten-Interview
Mit Lorenz Büchert, Tuba

MARGARETE NEUHAUS: 
Hallo Lorenz, jetzt geht es los mit einem kleinen drei 
Minuten Interview. Erzähle mir doch mal wie du zu 
diesem wahnsinnig großen Instrument gekommen 
bist. Das macht man ja auch nicht mal eben so.

L Ich bin durch meine Tochter zu meinem Instru-
ment gekommen. Meiner Tochter wurde von der 
Schule empfohlen, ein Instrument zu erlernen. Ihr 
wurde eine Person genannt, die damals in Oeversee 
Dirigent war und auch unterrichtete. Wir sind zu 
ihm gefahren und haben uns vorgestellt.

M Dann ward ihr in der Schule Oeversee?

L Nein, wir waren bei ihm Zuhause. Er hat mit Kri-
stina ein paar Übungen gemacht und sie spielen las-
sen. Während Kristina spielte, hat er mich gefragt 
ob ich auch Interesse am Musizieren hätte. Ich habe 
gesagt, dass ich keine Noten kenne. Die haben mich 

früher in der Schule nicht so richtig interessiert und von Musikinstru-
menten habe ich keine Ahnung. Ja, aber das könnte man ja lernen, meinte 
er. Ich sagte; ja das könnte man vielleicht. Mehr haben wir uns nicht über 
Musik unterhalten. Kristina hat dann bei ihm Unterricht genommen. Er 
rief mich am Freitag an und sagte zu mir; im Orchester Oeversee haben 
wir eine Tuba stehen als Leihinstrument. Die könnte ich mir leihen und 
ich würde auch Unterricht bekommen. Ich solle es mir am Wochenende 
überlegen, dann hat er aufgelegt. Ich habe das ganze Wochenende gegrü-

belt.

M Wie lange war zu der Zeit Kristina schon im Unterricht?

L Gleich in der Woche danach hat er mich gefragt. Ich habe mich ent-
schieden es mal zu versuchen. So bin ich zur Tuba gekommen und bereue 
es nicht. Ich kann nur jedem raten, wer früher ein Instrument gespielt hat 
oder Interesse an Musik hat das Musizieren im Orchester auszuprobieren. 
Es ist einfach schön. Wenn man spielt muss man sich unheimlich kon-
zentrieren. Man schaltet total ab dabei. Wenn man es nicht tut, kann man 
auch nicht spielen. In einem Musikstück ist kein Moment Pause, es geht 
immer weiter. Das finde ich schön am Musizieren. Die Proben haben mir 
nach der Arbeit geholfen abzuschalten. Wenn ich einen schlechten Tag 
hatte und in Gedanken war, konnte ich auch nicht spielen.

M Und das Abschalten hat dir geholfen dich zu entspannen?

L Ja, man entspannt dadurch beim Orchesterspiel. Es ist immer eine schö-
ne Gemeinschaft und wir haben immer sehr schöne Auftritte. 1996 hatte 
ich das erste Mal Unterricht. Seit 2005 spiele ich im Orchester in Oeversee 
zusammen mit Kristina. Vorher haben wir in einem anderen Orchester 
gespielt. Wenn einer ein Musikinstrument spielen kann, sollte er es mal 
im Orchester versuchen, auch wenn er lange nicht gespielt hat. Es macht 
viel Spaß.

M Vielen Dank Lorenz für das Interview. Die drei Minuten sind leider 
schon rum.

„Material und Anregungen sind willkommen“. Die CHRO-
NIKGRUPPE OEVERSEE freut sich  über jeden, der uns 
anspricht oder sich per E-Mail: arcgrp@gmx.de oder Tel.: 
04630376 bei uns meldet.

Kinderfest
Damals, nach Weihnachten, der schönste Tag des Jahres 

Die Kinderfeste entstanden in Schleswig-Holstein im 19. Jahrhundert für 
die Schulkinder, parallel zu den Gildefesten der Erwachsenen. Lehrer und 
Schulleiter organisierten und führten sie durch. Die Feste waren wichtige 
und fröhliche Ereignisse, an denen die gesamten Ortsbewohner teilnah-
men. In den Dörfern und Städten wurden diese Feste über viele Jahre in 
meist ähnlicher Weise vor Beginn der Sommerferien gefeiert. 
In Barderup und Oeversee sammelte man vorher und jeder gab ger-
ne einen kleinen Betrag für die Preise, die die Kinder nach den Wett-
kämpfen bekamen. In den Schulen wurden mehrere Gruppen gebildet. 
Einmal für die großen Mädchen und Jungen, dann für die Kleinen. Die 
jüngsten Mädchen mussten Metalringe auf ein Nagelbrett werfen und wer 
die meisten Ringe über die Nägel traf, wurde Sieger. Die kleinen Jungen 
mussten mit einer Lanze Ringe stechen. Hier galt auch, wer die meisten 
Ringe holt, wurde Sieger. Bei den großen Mädchen wurde das Fisch-
werfen auf eine Zielscheibe ausgeführt. Die großen Jungen schossen mit 
einem Luftgewehr oder einer Armbrust auf eine Scheibe. Beliebte Spiele 
waren aber auch Sackhüpfen, Topfschlagen und Eierlaufen.
Nach Abschluss der Wettbewerbe erfolgte die Preisverleihung und die 
Kührung der Königspaare in den jeweiligen Altersklassen.
Nachmittags versammelte man sich zum Umzug, der von einer Musik-
kapelle begleitet wurde, durch das geschmückte Dorf. Die Königspaare 
mussten während des Umzuges immer zusammen unter einem Blumen-
bügel gehen. Der König und die Königin bekamen eine Schärpe in den 
Farben der Schleswig-Holstein-Flagge. Nach dem Umzug wartete in der 
Gastwirtschaft die gedeckte Kaffeetafel. Nach Kaffee und Kuchen spielte 
die Musik zum Tanz auf. Die Mütter hatten sich inzwischen eingefunden. 
Die Väter kamen später, nach der Feldarbeit. In den Tanzpausen wurden 
Gedichte aufgesagt oder gesungen.
Zum Ende des Festes gehörte der letzte Tanz den Eltern mit ihren Kin-
dern.

Für viele Kinder war das Kinderfest, nach Weihnachten, der schönste Tag 
des Jahres. 

Quelle: Chronik Oeversee, Chronik Barderup
Fottos: Kinderfest Oeversee ca. 1960er Jahre und Kinderfest Barderup ca. 
1950 mit Lehrer Hammerich
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Neue Rennstrecke, guter Zweck und bunte Flitzer
Viertes Oeverseer Sei-
fenkistenrennen geht an 
den Start
Es geht wieder los! Am 
13.10.2024 startet das vierte 
Oeverseer Seifenkistenrennen. 
Höchste Zeit für alle Rennfah-
rer die Kisten zu bauen und zu 
tunen und sich fit zu machen 
für das Rennen um Platz Eins.

Beliebtes Event mit Spaß 
und Wettkampf
Bereits in den vergangenen 
drei Jahren waren die Seifen-
kistenrennen große Erfolge, 
lockten viele Rennfahrer und 
Besucher nach Oeversee. 
Auch diesen Oktober gehen 
Groß und Klein wieder auf 
die Jagd nach der Bestzeit in 
aufgemotzten Bobbycars und 
selbstgebauten Seifenkisten.  
Dieses Jahr gibt es allerdings 
einige Neuheiten.

Traditionsrennen auf neuer Strecke
“Nachdem bei jedem Rennen neue Besucherrekorde verzeichnet und die 
Fahrzeuge immer größer wurden, war für uns schnell klar, dass wir eine 
neue Strecke benötigen”, berichtet Felix Lemke aus dem Orga-Team. Bis-
her ging es im Treenetal bergab, doch nun wird es größer und schneller. 
“Wir haben bei unserem Bürgermeister angefragt und dürfen tatsäch-
lich auf dem Stapelholmer Weg fahren. Sozusagen auf Oeversees Haupt-
straße”, freut sich Susann Saatze, Initiatorin des Rennens. Los geht es auf 
Höhe des Bauhofes und dann mit Vollgas bergab. Neben der Strecke ist 
dann viel Platz für Fans und Schaulustige.

Großes Spektakel für den guten Zweck
“In diesem Jahr mussten wir gar nicht lange überlegen, an wen unsere 
Einnahmen gehen sollen”, erzählen Karsten Lahnstein und Rolf Loren-

zen. Alle Erlöse aus Startgeldern und dem Verkauf von Speisen und Ge-
tränken und Tombola gehen dieses Jahr an die Kirche in Oeversee. Und 
da wird das Geld dringend benötigt. Denn die fast 1000 Jahre alte Kirche 
musste im April gesperrt werden: das Kirchendach droht einzustürzen 
und muss dringend saniert werden. “Wir sind sicher, dass auch in diesem 
Jahr wieder eine beträchtliche Summe zusammenkommen wird”, so die 
Mitorganisatoren.
Aber auch die Rennfahrer werden nicht leer ausgehen. Denn durch die 
Power von zahlreichen Sponsoren wird es wieder große Preise in jeder 
Rennklasse zu gewinnen geben. Von beträchtlichen Gutscheinen und 
Eintrittskarten für Tolkschau, Hansapark oder Legoland bis hin zu Sach-
preisen wie einem Schlauchboot und einer Drohne sind weitere Top-Prä-
mien dabei.

7 Rennklassen für Groß und Klein
Wie gehabt wird auch in diesem Jahr in 7 Gruppen gestartet: die “Bob-
by-Car-Youngster“ (3-4 Jahre), die “Drift Kids” (5-10 Jahre), die “Teenie-
Starter (11-14 Jahre), die “Tik Toker” (15-18 Jahre), “Oldie but Goldie” 
(ab 18 Jahre) und der “Firmen-/Team-Cup”.  Die Regeln sind einfach und 
verständlich:  Die jüngste Startklasse fährt ausschließlich mit Bobbycars 
(Tuning ist erlaubt), alle anderen Kisten der übrigen Rennklassen müssen 
mindestens 3 Räder und eine Bremse haben und dürfen maximal 1,20 
Meter breit und 2 Meter lang sein. Motoren oder andere Antriebe (z.B. 
Tretantrieb) oder zusätzliche Beschwerung des Fahrzeugs sind nicht er-
laubt. Die Kisten müssen Einsitzer sein und dürfen maximal von zwei 
Fahrern gefahren werden. Und natürlich besteht in allen Klassen Helm-
pflicht.

Schnell sein und Startplatz sichern
Der Vorverkauf der Startnummern läuft ab dem 19. August. Anmeldun-
gen unter www.seifenkistenrennen-oeversee.jimdosite.com oder persön-
lich im Salon SuSaa Haarige Sachen in Oeversee.  Telefon: 04630/9388898. 
Startgebühr 5€ pro Rennfahrer/15€ pro Firma.

DL
Fotos privat/SHZ  

Quartieskonzept
Liebe Anwohnerinnen und Anwohner,
wir freuen uns, Ihnen die neuesten Entwicklungen im Rahmen des Pro-
jekts Energetisches Quartierskonzept mitzuteilen:
Auswertung der Fragebögen 
Ihre eingereichten Fragebögen wurden von Zeiten°Grad vollständig aus-
gewertet. Bitte senden Sie keine weiteren Fragebögen ein. Ein herzliches 
Dankeschön an alle, die teilgenommen haben!
Beratungsangebote der Verbraucherzentrale 
Die Verbraucherzentrale hat uns informiert, dass Ihre Beratungsangebote 
intensiv genutzt wurden. Wir hoffen, Sie fühlten sich gut aufgehoben und 
beraten.
Fortschritte im Projektteam
 Unser Projektteam arbeitet aktuell intensiv an den bereits identifizierten, 
potenziellen Wärmeversorgungsvarianten und den entsprechenden Ge-
bieten. In den nächsten Wochen liegt der Fokus auf der Berechnung und 
der Bewertung dieser Potenziale.
Kommende Informationsveranstaltung
Im September bieten wir Ihnen eine Informationsveranstaltung zu dem 
Thema Wärmeversorgungsvarianten und deren technische Vorausset-
zungen an. Herr Asbahr, Energieberater des Konsortiums, wird hierzu 
einen Impulsvortrag zu erneuerbaren Wärmeversorgungsmöglichkeiten 
(Wärmepumpe, Photovoltaik) sowie zum Thema Heizungstausch und 
wichtigen Aspekten dazu halten.
Datum: 05. September 2024, 19:00 Uhr
Ort: Schulsporthalle Oeversee
Die genauen Termine finden Sie auch auf der Gemeindehomepage für das 
energetische Quartierskonzept.
Mit freundlichen Grüßen, 
Ihr Projektteam Energetisches Quartierskonzept Oeversee
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Die Eekboomhalle erstrahlt bald im neuen „Kleid“
Die Großbaustelle in Oeversee neigt sich dem Ende zu. Alles fing damit 
an, dass der Hallenboden der Eekboomhalle nach 34 Jahren aufgeschlis-
sen war und erneuert werden musste. In dem Zuge entschied man sich 
zu einer Grundsanierung der Halle. Vor genau einem Jahr wurde das Ge-
rüst aufgebaut, alles dauerte länger als geplant. Dafür gab es verschiede-
ne Gründe, entweder gab es Lieferschwierigkeiten beim Material, es war 
kompliziert die Gewerke zu organisieren oder das Wetter spielte nicht mit. 
Der Sportbetrieb konnte zeitweise nur eingeschränkt weiterlaufen. Nach 
dem heutigen Stand der Versicherungsbedingungen muss nun ein An-
prallschutz in der Halle angebracht werden. Die Lüftung war veraltet und 
musste komplett erneuert werden. So kann jetzt die Feuchtigkeit besser 

abziehen. Alle sanitären Anlagen wurden schick gemacht. Alle Außentü-
ren und Fenster wurden ausgetauscht, das Flachdach und die Oberlichter 
erneuert, sowie die Elektrik. Nun strahlt alles hell und freundlich. Neben 
ein paar Restarbeiten wird gerade der Hallenboden saniert und es ist ein 
Ende abzusehen. Als die Halle am 7.7.1990 eingeweiht wurde, stiegt die 
Mitgliederzahl rasant auf 660. Die Baukosten beliefen sich damals auf 1,6 
Millionen DM und für diese umfangreiche Sanierung wird die Gemeinde 
Oeversee knapp 1.000.000,- € bezahlen müssen.

CD
Fotos C. Düding: Eekboomhalle außen und innen

Ein gelungener Nachmittag
Das Ziel hatte der Vorstand der „Oldies“ der FFW Oeversee-Frörup, 
Vorsitzende Helga Breede, sorgfältig ausgewählt, das „Christian Lassens 
Mindemuseum“ in Jardelund. Vor der Besichtigung des Museums war 
mit Kaffee und Kuchen für das leibliche Wohl der Oldies gesorgt wor-
den. Während einer ausführlichen und fachkundigen Führung durch das 
Museum stellte Gudrun Lemke die Geschichte der Familie Lassen und 
des Hofes dar. Der Hof war im Jahr 1882 abgebrannt und wurde 1892 in 
seiner heutigen Form von dem Bauern Peter Lassen wieder aufgebaut. 
1903 heiratete er Lena Lassen. Sie schenkte ihm neun Kinder. Peter Las-
sen verstarb 1917.
Seine Witwe übernahm die Bewirtschaftung des 80 ha großen Hofes. 
Dazu kamen 9 ha Moorfläche und die Nutzung einer Schankerlaubnis, 
die dem Hof erteilt worden war und 1943 entzogen wurde. Ihr Sohn Jör-
gen (I) war im ersten Lebensjahr verstorben, Tochter Gunder im Konfir-
mationsalter, Jörgen (II) wird nach dem 2. Weltkrieg vermisst.
Der Hof wird von Lena Lassen, ihrem Sohn Christian und seinen vier 
Schwestern weitergeführt. Sie alle leben und arbeiten auf dem Hof. „Alle 
waren sparsam und stellten keine großen Ansprüche. Die im Nachlass 

gefundenen Gegenstände legen hierüber ein deutliches Zeugnis ab“. 
heißt es in einem Flyer. 1971 stirbt Lena Lassen. Christian übernimmt 
die Führung des Hofes. Bis an ihr Lebensende wohnen und arbeiten die 
Geschwister auf dem Hof. Sie alle bleiben unverheiratet und hinterlassen 
keine Erben. Christian Lassen verstarb als letzter der Familie im Septem-
ber 2003. Er hinterließ neben dem Hof das Barvermögen der Familie, das 
den Grundstock für eine Stiftung bildete. Mit Unterstützung der Stiftung 
wurde der „Faelleslandboforeningen for Sydsleswig“ Besitzer des Hofes 
und dem dazugehörigen Land unter der Auflage, den Hof als Museum 
zu betreiben.
Die Einrichtung des Museum stammt ausschließlich aus dem Besitz der 
Familie und zeigt in vielen Details das Leben der Familie Lassen. „Chris-
tian Lassen war Bauer mit Leib und Seele“, er war „Bauer, Däne, Jarde-
lunder“
 
 Foto: 	 1. Das Foto zeigt das Hauptgebäude des Peter Lassen Hofes
         	 2. Für das leiblich Wohl der Oldies war gesorgt
         	 3. Die „gute Stube“ der Familie Lassen

Grillnachmittag in Esperstoft
Auf zum Grillen nach Esperstoft heißt es für die Mitglieder des „Ka-
meradschaftbund der Ehrenabteilung der FFW Oeversee-Frörup“ am  
Mittwoch, 21. August. Sie erwartet im Schützenheim ein Grillnachmit-
tag von bewährter Qualität.
Abfahrt Bus: 16.15 Uhr ab Grundschule Oeversee. 
Rückfahrt gegen 20.00 Uhr. Kostenbeitrag 10,00 €
Anmeldungen bis zum 14.08. bei Giesela Brodersen, 04630-819
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Obsthof Jensen
Am 05.06.2024 waren einige Sankelmarker Landfrauen zu einem 
Besuch des Obsthofes Jensen in Löstrup unterwegs. Nach der An-
reise in Fahrgemeinschaften wurde uns zunächst ein großes Stück 
Erdbeerkuchen mit oder ohne Sahne und Kaffee satt in einem 

ehemaligen Stallgebäude serviert.
Anschließend versammelten wir uns draußenvor und bekamen durch 
Klaus Jensen einen Einblick in die Familiengeschichte und die Entwick-
lung des Hofes, der in 4. Generation bewirtschaftet wird. Nach der Über-
nahme des Hofes wurden 1981 erstmals 2000 Erdbeerpflanzen gepflanzt, 
woraufhin 1982 die erste Ernte erfolgte. 2 Jahre später wurde mit dem 
Anbau von Himbeeren begonnen. Der Verkauf erfolgte zunächst nur an 
„Selbstpflücker“.
Inzwischen läuft der Vertrieb auch über Verkaufsbuden, aber immer 
direkt an die Kunden; nicht über Lebensmittelhändler. Die Erdbeeren 
werden nur regional bis zur südlichen Linie des Nord-Ostsee-Kanals ver-
kauft. So ist gewährleistet, dass stets frische Ware angeboten werden kann.
Die Pflücker beginnen schon morgens um 4 Uhr auf den Feldern zu ern-
ten. Inzwischen wurde das Sortiment durch Süßkirschen und Heidelbee-

ren erweitert. Außerdem wird auf ca. 200 ha Ackerbau betrieben. In Spit-
zenzeiten sind bis zu 200 Helfer beschäftigt. Durch bis zu 17 Sorten kann 
die Ernte über einen längeren Zeitraum gestreckt werden. Gewächshäu-
ser bzw. Folientunnel machen eine frühe Ernte möglich, dicke Strohlagen 
(im Februar) verzögern das Wachstum. Auf dem Betrieb werden keine 
Pflanzen gezüchtet, aber Ableger, die dann eingefroren werden, ermögli-
chen neue Pflanzungen im nächsten Jahr. Klaus Jensen führte uns auch in 
Gewächshäuser am Hof, wo wir probieren durften. Es ist zu merken, dass 
er die Landwirtschaft und den Obstanbau „lebt“ . Die Bewirtschaftung 
wurde bereits an die Söhne abgegeben, denen er ein Vorbild und Berater 
ist. Zurzeit kann man die leckeren Früchte an 7 verschiedenen Standorten 
pflücken. Guten Appetit!
Ingrid Fehlau

Nächste Veranstaltung: 
18.09.2024 Gemeinsames Abendessen mit Partnern und Gästen in Bil-
schau-Krug mit anschließender Unterhaltung

Führungen durch den Arnkiel-Park
Am Samstag, 31. August um 10.30 
Uhr, bietet der Förderkreis Arn-
kiel-Park eine fachkundige Füh-

rung über das jungsteinzeitliche Gräberfeld in Oeversee - Munkwolstrup 
an. Erleben Sie das größte rekonstruierte Großsteingrab in Nordeuropa. 
Die Führung ist kostenlos. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Füh-
rungsdauer etwa eine Stunde. Um eine Spende wird gebeten.

Treffpunkt: Arnkielpark, Munkwolstruper Weg, 24988 Oeversee
Unabhängig von diesen Terminen können Gruppenführungen jederzeit 
angemeldet werden
bei: 
Dr. Bernd Zich          0173 - 9675454     Katja Ketelsen     04602-957857
Heinrich Forsmann   0461-979026         Dr. Hayo Haupt   04638-391

80 Plus
Eine gelungene Aktion

Für den SoVD Ortsverband Oeversee hat sich die traditionelle Aktion 80 
Plus zu einem Selbstläufer entwickelt. Hier werden alle Mitglieder, die das 
80 Lebensjahr überschritten haben, zu einer Schleswig-Holstein Tour ein-
geladen. Das Ziel des Halbtagsausfluges bleibt dabei allen Teilnehmern 
zunächst unbekannt. Sicher ist nur, dass zur Halbzeit ein Café mit Kaffee 
und Kuchen auf sie wartet. Die teilnehmenden Mitglieder werden mit 
dem Auto von daheim abgeholt und nach dem Kaffeetrinken wieder nach 
Hause gebracht. Diese Aufgabe wird von Vorstandsmitgliedern und von 
anderen Mitglieder des Ortsverbandes übernommen.
In diesem Jahr hieß das Ziel Almdorf im Kreis Nordfriesland. Einigen 
Mitgliedern war das Ziel aus früheren Besuchen bekannt, für alle anderen 
eine große Überraschung.
Im Mittelpunkt der Aktion steht jedoch Absicht, das Gespräch unterei-
nander zu ermöglichen, sich kennenzulernen, sich wiederzusehen und 
Erinnerungen auszutauschen.
In ihrer Begrüßung zeigte sich die Vorsitzende des SoVD Ortsverband 
Oeversee, Renate Bastian, erfreut über die große Teilnehmerzahl und 
wünschte allen Mitgliedern viel Spaß, Freude und einen spannenden 
Nachmittag bei Kaffee und Kuchen. Sie dankte auch den Fahrern für ihr 

großes Engagement. “Ohne euch und eure Bereitschaft sich für diese Ak-
tion zu engagieren wäre 80 Plus nicht möglich gewesen.“
K.B.
Foto: Die Vorsitzende des SoVD Ortsverbandes Oeversee, Rena-
te Bastian, begrüßt die Teilnehmer der Aktion 80 Plus. (r. stehend)                                                                          
K.B.

August
Fr. 09.08. Grillen, Grundschule Oeversee, 17.00 Uhr, inklusive Grillgut, 
Salate, Brot
Mitglieder: 23,00 €, Gäste willkommen: 26,00 €,
Bitte eigenes Geschirr mitbringen.
Anmeldungen bitte bis zum Do. 01.08. bei: Renate Bastian 046387224
 
Vorschau September
Keine Veranstaltungen
                     
Beratungszeiten
SoVD Kreisverband Schleswig Flensburg
Jägerweg 16, 24941 Flensburg
Tel.: 04 61-22 82 7 Fax: 04 61-22 63 0
Mail: info@sovd-kv-sl-fl.de
Telefonische Erreichbarkeit:
Montag – Donnerstag: 08:00 bis 16:00 Uhr

Freitag: 08:00 bis 12:00 Uhr
Beratungszeiten in Flensburg: Montag bis Freitag von 09:00 Uhr bis 12;00 
Uhr
Zurzeit keine Nachmittagszeiten
 
Beratungszeiten
SoVD Kreisverband Schleswig-Flensburg
Stadtweg 49, 24837 Schleswig
Tel.: 0 46 21-48 12 300 Fax: 0 46 21-48 12 310
Mail: info@sovd-kv-sl-fl.de
Telefon- und Sprechzeiten
Montag & Dienstag: 09:00 bis 12:00 Uhr und 14:00 bis 16:00 Uhr
Mittwoch: 09:00 bis 12:00 Uhr
Donnerstag: 09:00 bis 12:00 Uhr und 14:00 bis 17:00 Uhr
Freitag: 09:00 bis 12:00 Uh
Beratungstermine: Dienstag und Donnerstag von 09: bis 12:00 Uhr und 
14:00 bis 17:00 Uhr nur nach telefonischer Vereinbarung
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Auf der Fledermauspirsch
An einem lauschigen Sommerabend im Juni ging es auf zur Fledermaus-
pirsch in die Fröruper Berge, zum letzten Mal unter der Leitung von 
Andrea Thomes und angeboten vom Naturschutzverein Obere Treene-
landschaft e. V. Um 21:30 Uhr traf sich die bei diesem Mal recht kleine 
Gruppe im Büro des Naturschutzvereins, um gemeinsam Fledermäuse 
zu entdecken. Zunächst bekamen wir allgemeine Informationen über die 
„Schwalben der Nacht“. Frau Thomes berichtete über 23 in Deutschland 
vorkommende Fledermausarten, wovon 15 in Schleswig-Holstein hei-
misch sind, die allesamt unter Naturschutz stehen. Fledermäuse halten 
sich zum größten Teil in Wäldern auf und suchen dort tagsüber Unter-
schlupf in Höhlen und Spalten alter Bäume. In der Dämmerung gehen sie 
auf Nahrungssuche. Durch ihr ausgeprägtes Ultraschall-Echoortungssys-
tem fällt ihnen daher die Orientierung in der Dunkelheit leicht. Fleder-
mäuse ernähren sich hauptsächlich von Insekten, die sie im Flug fangen. 
Nach Klärung aller Fragen machten wir uns gemeinsam mit Frau Tho-
mes, die einen Fledermausdetektor zur Ultraschall-Echoortung der Fle-

dermäuse mitnahm, zunächst auf den Weg in die Kieskuhle. Auf dunk-
len Wegen der Fröruper Berge hofften wir, nicht unterwegs noch einem 
Wildschwein zu begegnen. Dort angekommen, konnten wir schon nach 
kurzer Zeit die erste Fledermaus in der Luft entdecken und auch aus der 
Ferne mit Hilfe des Fledermausdetektors die Art bestimmen, da jede Fle-
dermaus in bestimmten Frequenzbereichen ihre Rufe ausstößt. Es flogen 
immer mehr Tiere und wir konnten Abendsegler, Breitfledermäuse und 
Zwergfledermäuse direkt über unseren Köpfen sehen. Es war sehr beein-
druckend. Zum Abschluss wanderten wir noch zu „Schmidts Wiese“, wo 
wir mithilfe eines mitgebrachten Strahlers zwei Wasserfledermäuse ent-
decken konnten, die direkt über der Wasseroberfläche die Insekten im 
Flug fingen. Danach ging es zurück, so dass wir gegen 23:30 Uhr wieder 
am Ausgangspunkt waren. Ein großer Dank geht an Andrea Thomes, die 
uns diesen schönen Abend mit vielen neuen Informationen ermöglicht 
hat.​                     ​​​​​​​​​​​​​​​​​​​                                                                             AGu​​​
 

Freiwillige Feuerwehr Barderup

Grillen für Jedermann

Das diesjährige Grillen der Freiwilligen Feuerwehr
Barderup findet am Sonnabend, den 31. August 2024
ab 18:00 Uhr am Gerätehaus in Barderup statt! Wie
in jedem Jahr verwöhnen Sie die Feuerwehrkameraden
mit Grillgut und Getränken. Gäste sind herzlich
willkommen. Außerdem besteht die Möglichkeit, sich
das Gerätehaus und das Fahrzeug anzuschauen.

Wir bieten ab 17:00 Uhr an:
Die Freiwillige Feuerwehr Barderup stellt einen
AED (automatisierter externer Defibrillator) für
alle Anwohner am Feuerwehr-Gerätehaus in
Barderup zur Verfügung. Aus diesem Grund
bieten wir ab 17:00 Uhr für alle Interessierten ein
Training zur Herz-Lungen Wiederbelebung an.
Folgende Kenntnisse zum AED werden vermittelt:
• Funktionsweise der Defibrillation
• Anwendungsgebiete und Gefahren der Defibrillation
• Einbindung eines AED in den Ablauf der Wiederbelebung
Wir würden uns über eine rege Teilnahme freuen!

Veranstaltungskalender Gemeinde Oeversee August 2024
Fahrbücherei 
Nächster Termin: 27. August 2024
Schulweg 9, Schule und Kindergarten		   09:15 – 10:00 Uhr
Barderup / Barderup-Ost			   10:10 – 10:25 Uhr
Barderup / Am Dorfplatz 4, Feuerwehr		  10:30 – 11:00 Uhr
Barderup / Westerreihe 13			   14:20 – 14:50 Uhr
Großsolter Weg 2, Kindergarten		  15:05 - 15:20 Uhr
Bilschau / Am Krug 4 - 6			   15:35 – 16:15 Uhr
Munkwolstrup / Am Dorfteich 3		  16:25 – 16:45 Uhr
Juhlschau / Zur Heide, Ecke Eselweg		  16:55 – 17:25 Uhr

Do.01.08.     
Blasorchester Uggelharde:Übungsabend 20:00Uhr–22:00Uhr 
Schule Oeversee
Mo.05.08.      
FFW Munkwolstrup: Feuerwehrdienst  19:30 Uhr
Mi.07.08.      
FFW Oeversee- Frörup: Dienstabend, Gerätehaus, 19:30 Uhr
Do.08.08.    
 Blasorchester Uggelharde:Übungsabend 20:00Uhr–22:00Uhr 
Schule Oeversee
So.11.08.     
Naturschutzverein Obere Treenelandschaft eV: 

Heuschrecken und ihre   Stimmen, 13:00 bis 15:00 Uhr
Di.13.08.      
Im August kein Kartenspielen in Bilschau
Mi.14.08.      
FFW Oeversee- Frörup: Dienstabend, Gerätehaus, 19:30 Uhr
Do.15.08.     
Blasorchester Uggelharde:Übungsabend 20:00Uhr–22:00Uhr 
Schule Oeversee                          
Mi.21.08.      
FFW Oeversee- Frörup: Dienstabend, Gerätehaus, 19:30 Uhr
Do.22.08.   
Blasorchester Uggelharde:Übungsabend 20:00Uhr–22:00Uhr 
Schule Oeversee
Di. 27.08. 
Chorprobe Gemischter Chor Oeversee,  Gemeindehaus,  18.30 Uhr
Do.29.08. 
Blasorchester Uggelharde:Übungsabend 20:00Uhr- 22:00Uhr 
Schule Oeversee
Sa.31.08.       
FFW Barderup:  Grillen für Jedermann   19:00 Uhr
Sa.31.08.      
Eulencup     Eekboomhalle    HSG Tarp/Wanderup   ganztägig 
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Drei Ortsverbände gemeinsam auf 
Tagesfahrt nach Friedrichstadt
Durch die Zusammenarbeit der Ortsverbände Satrup, Sieverstedt und 
Böklund haben wir eine gute Gruppe für die Fahrt zusammen bekom-
men. 
Am 19. Juni 2024 wurden die angemeldeten Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer an den örtlichen Zustiegstellen eingesammelt und wir fuhren ge-
meinsam in das wunderhübsche Holländerstädtchen Friedrichstadt.  
Friedrichstadt wurde 1621 durch den Herzog Friedrich III. von Schles-
wig-Gottorf durch niederländische vertriebenen Glaubensflüchtlinge, die 
sogenannten Remonstranten gegründet. Die Stadt mit den vielen histo-
rischen Treppenhausgiebeln und Grachten wird auch liebevoll „Klein 
Amsterdam des Nordens“ genannt und hat heute rund 2.700 Einwohner. 
Nach der Tour mit dem Reisebus kehrten wir mittags in Friedrichstadt 
in das Restaurant-Café „Zum alten Ruderhaus“ ein. Hier war alles bereits 
für uns vorbereitet und es gab auf Wunsch Schnitzel, Matjes oder ein ve-
getarisches Essen. 
Es gab eine kleine Verschnaufpause, die etliche nutzten, um einen klei-
nen Abstecher in die Stadt zu machen, bevor wir um 14 Uhr zur Grach-
tenfahrt ablegten. Seemannsgemäß bei einer leichten Windbrise und 
Sonnenschein fuhren wir durch die Grachten und erlebten die Stadt aus 
einem neuen Blickwinkel. Der Bootsführer erläuterte während der „See-
fahrt“ den Aufbau der Stadt und die Sehenswürdigkeiten, die man vom 

Boot aus sehen konnte. Wir sahen Häuser mit Reliefen und Hausmarken, 
die den Beruf des Hausbesitzers anzeigen sollten. An den Seiten des Ufers 
hatten viele Anwohner Gärten und Sitzflächen angelegt. 
Nach einer knappen dreiviertel Stunde guter Unterhaltung stürmten wir 
das Café zum Kaffeetrinken. Dazu gab es ein leckeres Stück Apfelkuchen. 
Um 16 Uhr fuhren wir gen Heimat. Die Fußballbegeisterten wollten 
schnellstens nach Hause, weil abends Deutschland spielte. Fast pünktlich 
zum Anpfiff wurden wir an den Haltestellen abgesetzt.
Es war ein gelungener Ausflug mit einem schönen Programm. Das kön-
nen wir gern wiederholen!

Erna Anstett-Wünsch

Bild: Friedrichstadt: Klein-Amsterdam des Nordens
Foto: Birgit Schröder 

Aus der Gemeindevertretersitzung der Gemeinde Sieverstedt
Zwei Bebauungspläne beschlossen
Am 26. Juni tagte die Gemeindevertretersitzung der Gemeinde Siever-
stedt im Schulungsraum der Freiwilligen Feuerwehr Süderschmedeby.
Wichtige Tagesordnungspunkte waren zwei Änderungen von Flächen-
nutzungsplänen sowie den daraus erfolgten Bebauungsplänen.
Bei dem einstimmigen Beschluss, eine 13. Änderung des Flächennut-
zungsplans der Gemeinde Sieverstedt vorzunehmen, handelt es sich um 
das Gebiet südlich der Feldstraße, östlich des Moorwegs und nördlich der 
Biogasanlage an der Sieverstedter Straße. Für dieses Gebiet wird anschlie-
ßend der Bebauungsplan Nr. 7 „Sonstiges Sondergebiet Photovoltaik Bio-
gasanlage Sieverstedter Straße“ vorgestellt und nach der Begründung und 
Beratung einstimmig genehmigt.
Bei der anderen, nämlich der 14. Änderung des Flächennutzungsplans 
der Gemeinde Sieverstedt, geht es um das Gebiet östlich der Schleswi-
ger Straße (K 44), nördlich des Weges Sünnerholm, südlich des Weges 
Alte Mühle und nordwestlich der Landesstraße 317. Es liegt im Norden 
des Ortsteils Stenderupau und umfasst eine Fläche von ca. 1,6 ha. Nach 
dem einstimmigen Beschluss einer Änderung wird für dieses Gebiet der 
Bebauungsplan Nr. 8 vorgestellt. In diesem Plan werden eine Gemeinbe-
darfsfläche für die Errichtung eines Feuerwehrgerätehauses sowie Wohn-
bauflächen ausgewiesen. Auch dieser Entwurf wird nach der Beratung 
einstimmig genehmigt.
Noch zu keinem Ergebnis kam man aufgrund unterschiedlicher Auffas-
sungen bei der weiteren Windkraftplanung. Die Gemeindevertreter wur-
den sich einig, den allgemeinen Stand von Windkraft-Potenzialflächen in 
der nächsten Sitzung des Bauausschusses zu diskutieren und dies in einer 
Gesamtbetrachtung der gemeindlichen Unterstützung für die Bereitstel-
lung von Flächen einfließen zu lassen.
Vorgestellt wurde der Einnahme- und Ausgabeplan der Freiwilligen Feu-
erwehr Sieverstedt-Stenderup für das Jahr 2024.Die Gemeindevertreter-

sitzung stimmte dieser Vorlage einstimmig zu.
Für den Bau-, Wege- und Umweltausschuss berichtete der Vorsitzende 
Uwe Petersen, sich mit der Unterhaltung und Behandlung von Grand-
wegen mit Hilfe eines Hobels beschäftigt zu haben. Außerdem komme es 
bei der Verlegung von neuen Wasserleitungen von Süderschmedeby nach 
Süderholz und darüber hinaus Richtung Stenderupau auf der K 44 zu Ge-
schwindigkeitsbegrenzungen von 30 km/h.
Der Vorsitzende des Schulverbandes Sieverstedt-Havetoft Kay-Stefan 
Harms teilte mit, dass man mit einem Fehlbetrag von 55.000 Euro in das 
Haushaltsjahr 2024 gehe. Da die Rücklagen aufgebraucht seien, habe man 
eine Erhöhung der Umlage vornehmen müssen. Eine Erzieherstelle solle 
ausgeschrieben werden. Die Schülerzahlen der Schule im Autal seien mit 
einem Gastschüleranteil von über 30 % konstant.
Für den Jugend-, Sozial- und Kulturausschuss informierte die Vorsitzen-
de Ulrike Andresen, dass man sich bereits jetzt mit der Seniorenweih-
nachtsfeier befasst habe und die Besuche der Seniorinnen und Senioren 
verteilt worden seien. Für den Sieverstedt-Kalender 2025 sei Melanie 
Schulz noch auf der Suche nach Bildern.
Bürgermeister Finn Petersen teilte in seinem Bericht u. a. mit, dass alle 
Vorstandsposten in den Jahreshauptversammlungen der Vereine besetzt 
worden seien und am 1. Juni das neu gestaltete Freibad in einer gelun-
genen Feier angemessen eingeweiht worden sei. Die Arbeit am Glasfa-
serausbau habe man aus aktuellem Anlass vorerst einstellen müssen. Vor 
Kurzem sei der Ausbau der K 44 beschlossen worden. Aktuell sei es vor-
gesehen, mit den Arbeiten im Herbst zu beginnen. Nicht so gut sei das 
Ergebnis einer Geschwindigkeitsmessung in der Sieverstedter Straße ge-
wesen. 75 Prozent aller Fahrzeuge hätten die vorgeschriebene Geschwin-
digkeitsgrenze überschritten.
H. F.
 

Dieses Jahr leider nicht
In diesem Jahr hat unser Storchenpaar aus Sieverstedt leider keinen Nach-
wuchs.
Nachdem die beiden Störche allem Anschein nach erst erfolgreich gebrü-
tet haben, fanden wir ein paar Tage nach dem Schlupf zwei tote Küken 
unten auf dem Boden in der Nähe des Mastes.
 Die Eltern haben sicher nach ihrem Instinkt gehandelt, ihre Kinder zu 

„entsorgen“, da diese wohl nicht überlebensfähig gewesen wären.
Das Paar sucht aber immer wieder das Nest auf, um dort zu nächtigen 
und tagsüber als Raststätte zu benutzen.
Hoffentlich klappt es im nächsten Jahr wieder!
 
Andrea Authorsen

GEMEINDE SIEVERSTEDT
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FÖRDE SOLAR
S O L A R A N L A G E N   I N F R A R O T H E I Z U N G E N

Infos: 0461-315 44 888  www.foerde-solar.de

UNVERBINDLICHE

BERATUNG

Schule im Autal gewinnt „Hob-Preis“
Die Freude war riesengroß, als die Schule im Autal in Sieverstedt Anfang 
Juni erfuhr, dass sie unter den letzten 22 Preisträgerschulen in Deutsch-
land für den Hob-Preis (www.kinderstiftung-playmobil.de)  nominiert 
wurde. Bereits Ende letzten Jahres hatte sich die Schule auf diesen beson-
deren Preis beworben, der zum Andenken an Horst Brandstätter, dem Er-
finder des Spielmaterials Playmobil, zu seinem 90. Geburtstag im letzten 
Jahr ins Leben gerufen wurde. 
In der Ausschreibung, die sich an die Schülerinnen und Schüler aller 
Grund- und Förderschulen in Deutschland richtete und zu kreativem 
Einfallsreichtum aufrief, stand das Thema „Aktivität und Bewegung“ im 
Mittelpunkt.“ 
Die Überraschung war groß, als eines Morgens eine Mail im Postfach der 
Schule im Autal war, die besagte, dass die Schule in die zweite Runde der 
Bewerbungsphase gekommen ist. Sofort machte sich das Team der Schule 
gemeinsam mit den Kindern und Frau Eggers, die die Idee für die Bewer-
bung hatte, an die Arbeit. Es wurden erneut Bewerbungsunterlagen aus-
gefüllt und u.a. ein kleiner Film über das bestehende Konzept der Schule 
und die vielen besonderen Bewegungsangebote gedreht.  
Lernen in Bewegung gehört schon seit vielen Jahren zum Konzept der 
Grundschule in Sieverstedt. Jeden Tag wird schon vor dem Unterricht die 
Sporthalle für das Bewegungsband geöffnet. Hier stehen verschiedene 
Bewegungsangebote zur Verfügung. Seit einiger Zeit gibt es neben den 

üblichen Spielangeboten in der Pause einmal wöchentlich die beliebte 
Disco. Es gibt mehrere Draußentage im Jahr, Projektwochen, an deren 
Abschluss große Tanz- oder Zirkusaufführungen stehen, Radfahrtraining 
in der Halle und draußen im Gelände, Schwimmunterricht, sobald das 
Sieverstedter Freibad geöffnet hat, den Autaler Triathlon und vieles mehr. 
Am 17.06.2024 standen sie dann fest. Die Gewinnerschulen! Über je 
50.000 Euro durfte sich die Oesterholzgrundschule in Dortmund und das 
Sonderpädagogische Bildungs- und Beratungszentrum Seeäckerschule in 
Calw freuen. Bundesweit wurden neben den beiden Hauptpreisen weitere 
10 Preise in Höhe von jeweils 7.500€ an Grundschulen und 10 Preise an 
Förderschulen für innovative und spannende Bewegungskonzepte verge-
ben. Darunter auch an unsere Schule in Sieverstedt! Herzlichen Glück-
wunsch! 
Feierlich wurde der Scheck in unserer Schulversammlung an Frau Eggers, 
Frau Huwald und Frau Andersen übergeben, die sich intensiv mit dem 
Bewegungskonzept auseinandergesetzt haben und symbolisch für alle Er-
wachsenen und Kinder der Schule standen. 
Noch in diesem Jahr soll das Geld in neue Bewegungsangebote an unserer 
Schule investiert werden. Wir sind alle sehr stolz und freuen uns über 
diese besondere Wertschätzung unserer Arbeit im Bereich „Aktivität und 
Bewegung“. 
Birgit Andersen 

Räumungsübung an der Schule im Au-
tal: Schülerinnen und Schüler zeigen 
vorbildliche Disziplin
Am 28. Juni 2024 fand an der Schule im Autal eine beeindruckende Räu-
mungsübung statt. Unterstützt wurden wir von dem Wehrführer der Frei-
willigen Feuerwehr Sieverstedt-Stenderup Frank Petersen und insgesamt 
14 Feuerwehrleuten, die die Räumungsübung genau beobachteten.
Pünktlich um 10.15 Uhr ertönte der Alarm und die Schülerinnen und 
Schüler verließen das Gebäude innerhalb von nur 4 Minuten ruhig und 
diszipliniert. Nachdem auf dem Sammelplatz die Vollständigkeit festge-
stellt wurde, trafen sich alle Schülerinnen und Schüler im Atrium. Der 
Wehrführer Frank Petersen lobte die Kinder für ihr Verhalten während 
der Räumungsübung. Im Anschluss wurde gezeigt, wie sich ein Feuer-
wehrmann in einen Atemschutzgeräteträger verwandelte. Diese Vorfüh-
rung war sehr beeindruckend.
Zum Abschluss der Übung begutachtete die Feuerwehr gemeinsam mit 
Frau Tusché das Schulgebäude. Die Nachbesprechung der Übung ergab 
ein positives Fazit: Die Kinder und Mitarbeiterinnen haben die Situation 
hervorragend gemeistert.
Die Schule und die Feuerwehr planen nun, regelmäßig gemeinsame Räu-
mungsübungen im zweijährigen Rhythmus durchzuführen und verstärkt 
bei der Brandschutzerziehung zusammenzuarbeiten. 
Ein herzliches Dankeschön geht an die engagierten Feuerwehrleute der 
Freiwilligen Feuerwehren, die sogar an einem Freitagvormittag in die 
Schule kamen, um die Schule bei dieser wichtigen Übung zu unterstützen.
Silke Touché
Bild:  Erik Skehr von der Freiwilligen Feuerwehr Sieverstedt-Stenderup legt 
das Atemschutzgerät an.
Foto: Kristina Zarp



GEMEINDE SIEVERSTEDT

33

Autaler Triathlon
Laufen, Springen, Werfen, Radfahren und Schwimmen – am 20. und 21. 
Juni war es endlich wieder soweit! 
Die Schule im Autal konnte, nach der Wie-
dereröffnung des Sieverstedter Schwimmba-
des, wieder einen Triathlon in allen drei Dis-
ziplinen durchführen. 
Nach einem gemeinsamen Aufwärmen im 
Atrium der Schule ging es in den einzelnen 
Jahrgängen für alle Kinder los. Aufgeteilt in 
kleinen Gruppen wurden auf dem Sportplatz 
der Schule verschiedene Stationen zum Lau-
fen, Springen und Werfen absolviert. 
In der Turnhalle zeigten der 1. und 2. Jahr-
gang auf den Schulfahrrädern ihr Können. 
Der 3. und 4. Jahrgang fuhr eine Strecke im 
Gelände und bewies auf ihren eigenen Fahrrädern Geschicklichkeit und 
Reaktionsfähigkeit. 
Auch im Schwimmbad freuten sich die Kinder über verschiedene Her-

ausforderungen beim Tauchen, Springen und Gleiten. 
Nach zwei Tagen wurden zum Abschluss die Kinder geehrt, die die meis-

ten Punkte aus den einzelnen Jahrgängen er-
reicht hatten. Wir gratulieren in diesem Jahr 
Emma und Finn aus dem 1. Jahrgang, Lilly 
und Maxim aus dem 2. Jahrgang, Livia und 
Cyrill aus dem 3. Jahrgang und Fiona, Tade 
und Joren aus dem 4. Jahrgang. 
Ein großes Dankeschön geht an das Team der 
Schule und die vielen Helfer und Helferinnen, 
ohne deren Hilfe diese besonderen Tage nicht 
hätten stattfinden können
Birgit Andersen

Bild: Voraussetzung für einen guten Sprung erfüllt: hoch und weit
Foto: Jule Huwald

Ausflug zum Gärtnerhof in Wanderup
Gurken, Äpfel und Birnen – jede Woche bekommen die Kinder der Schu-
le im Autal im Rahmen des EU Schulobst Projekts leckeres Obst und 
Gemüse in die Schule geliefert. Aber wie wächst die Gurke? Wie werden 
Möhren geerntet und welches Obst gibt es eigentlich in unseren Gärten? 
Auch die Beschäftigung mit solchen und ähn-
lichen Fragen sollte Teil des Projekts sein. 
So machten sich also vier Lerngruppen an 
insgesamt zwei Tagen auf den Weg zum Gärt-
nerhof in Wanderup. Für einige Kinder war 
es tatsächlich die erste Busfahrt, so dass alle 
wetterfest ausgerüstet mit einem aufgeregten 
Kribbeln im Bauch die Abfahrt erwarteten. In 
Wanderup angekommen, wurden die Lern-
gruppen getrennt. Für eine Gruppe ging es di-
rekt aufs Feld, während die anderen mit dem 
Leiter des Hofs Hendrik Henk die Beete und 
Gewächshäuser erkunden konnten. 
Nach einer kurzen Enttäuschung darüber, 
dass es auf dem Gärtnerhof weder Kühe noch 
riesige Landmaschinen gibt, war die Freude 
über die Vielfalt, die uns geboten wurde, groß. Kinder und Erwachsene 
lernten, was eine solidarische Landwirtschaft (SoLaWi) ist und wie die 
Ernte zu den Mitgliedern kommt. Sie sahen, dass Tomatenpflanzen nach 
oben und Möhren nach unten wachsen und dass der bisherige Sommer 
für die Paprikapflanzen zu nass war. 

Die Kinder durften mit einem Werkzeug die Erde auflockern und sich 
selbst einen Sonnenblumensamen in ein kleines Töpfchen setzen. Und 
das Beste: Es durfte probiert werden! Rote und weiße Johannisbeeren, 
kleine Möhren, Radieschen und Erbsenschoten wanderten direkt von der 

Hand in den Mund. 
Nach einer Frühstücks-Picknickpause wur-
den die Gruppen getauscht und wir zogen 
mit einem Handkarren voller Salatpflänzchen 
aufs Feld. Nachdem die erste Gruppe Mais an-
gepflanzt hatte, wurde der Salat zur Aufgabe 
für die zweite Gruppe. Die kleinen Pflanzen 
mussten zunächst vorsichtig aus den Multi-
topfplatten entnommen und dann in geraden 
Reihen in die Erde gesetzt werden. Da waren 
Ausdauer, Sorgfalt und ein gutes Auge ge-
fragt. 
Nachdem auch die Schubkarre wieder zum 
Hof zurückgeschoben war, ging es mit vielen 
neuen Erfahrungen im Gepäck wieder zum 
Bus zurück. Wir bedanken uns bei dem Team 

der SoLaWi in Wanderup für den tollen Vormittag!
Bianca Bonde

Bild: Thies und Violetta setzen Maispflanzen.
Foto: Meike Ohlsen

Ausflug zum Bauernhof der Familie Hollesen
Am 18. Juni 2024 durften wir, die Lerngrup-
pen der Bären und der Luchse, den Jalmer 
Bauernhof der Familie Hollesen besuchen. Es 
erwartete uns ein kunterbunter und lehrrei-
cher Schultag. 
Unsere SchülerInnen wurden im Vorfeld in 
fünf altersgemischte Gruppen aufgeteilt und 
durften dann karussellmäßig durch die Sta-
tionen wandern. Wir durften Silofutter in die 
Hände nehmen und auf Mischwagen klettern. 
Es gab eine Station, an der wir den Kälbern 
frisches Stroh bringen durften. Wir sahen Kü-
hen beim Fressen zu und zählten, wie oft sie 
kauten. 
Im Gemüsegarten entdeckten wir allerlei 
Gartenpflanzen, Kräuter und Möhrensamen. Wir säten sogar Mais aus! 
Wir bestaunten den großen Milchtank und die Melkmaschinen. Nach 

dem Frühstück durften die Kinder alle eine 
Runde mit dem Melkkarussell drehen. 
Bei allen Stationen wurde uns viel Interes-
santes berichtet und es durften Unmengen an 
Fragen gestellt werden, die alle beantwortet 
wurden. Kurz bevor der Bus zurückfuhr, ge-
schah dann etwas Unglaubliches: Eine Kuh 
hat zwei Kälber geboren und wir durften da-
bei zuschauen, wie die Kuh ihre Zwillinge ab-
leckte und beschnupperte. 
Wir sind sehr glücklich nach Hause gefahren 
und danken Familie Hollesen für all die wun-
derbaren Eindrücke!
Dörte Heidbrede

Bild: Die Kinder bestaunen die gerade geborenen Kälber.
Foto: Jule Huwald
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Schulungsraum im neuen Glanz
Alles neu macht der Mai. Dazu zählte in diesem Jahr auch der Schulungs-
raum der Jugendfeuerwehr Sieverstedt: Ein neuer Anstrich der Decke 
und der Wände war fällig. Darum kümmerten sich umgehend und fach-
männisch die Gemeindearbeiter Torsten Seifert und Florian Jensen.
Für die Verlegung eines neuen Bodens musste Geld in die Hand genom-
men werden. Für circa 2.500 Euro war hier die Firma Knutzen aus Hürup 
im Einsatz. Diese Umsetzung dauerte etwas länger. Ende Juni waren die 
Arbeiten abgeschlossen und die Jungen und Mädchen wie auch die Aus-
bilder konnten nun ihre Arbeit in dem neu gestalteten Raum oben im 
alten Schultrakt fortsetzen. 
H. F.

Bild: Freuen sich über die gelungene Renovierung: Jungen und Mädchen 
der Jugendfeuerwehr Sieverstedt, die Ausbilder Sunna Jensen (3. v. l.) und 
Patrick Lux (2. v. r.) und der Bürgermeister Finn Petersen (r.)
Foto: Torsten Seifert

Quartierskonzept
Liebe Anwohnerinnen und Anwohner,
wir freuen uns, Ihnen die neuesten Entwicklungen im Rahmen des Pro-
jekts Energetisches Quartierskonzept mitzuteilen:
Auswertung der Fragebögen 
Ihre eingereichten Fragebögen wurden von Zeiten°Grad vollständig aus-
gewertet. Bitte senden Sie keine weiteren Fragebögen ein. Ein herzliches 
Dankeschön an alle, die teilgenommen haben!
Beratungsangebote der Verbraucherzentrale 
Die Verbraucherzentrale hat uns informiert, dass Ihre Beratungsangebote 
intensiv genutzt wurden. Wir hoffen, Sie fühlten sich gut aufgehoben und 
beraten.
Fortschritte im Projektteam 
Unser Projektteam arbeitet aktuell intensiv an den bereits identifizierten, 
potenziellen Wärmeversorgungsvarianten und den entsprechenden Ge-
bieten. In den nächsten Wochen liegt der Fokus auf der Berechnung und 
der Bewertung dieser Potenziale.

Kommende Informationsveranstaltung 
Im September bieten wir Ihnen eine Informationsveranstaltung zu dem 
Thema Wärmeversorgungsvarianten und deren technische Vorausset-
zungen an. Herr Asbahr, Energieberater des Konsortiums, wird hierzu 
einen Impulsvortrag zu erneuerbaren Wärmeversorgungsmöglichkeiten 
(Wärmepumpe, Photovoltaik) sowie zum Thema Heizungstausch und 
wichtigen Aspekten dazu halten.
Datum: 04. September 2024, 19:00 Uhr
Ort: Sporthalle Sieverstedt
Die genauen Termine finden Sie auch auf der Gemeindehomepage für das 
energetische Quartierskonzept.
Mit freundlichen Grüßen, Ihr Projektteam Energetisches Quartierskon-
zept Sieverstedt 

Veranstaltungen
Fahrbücherei:
Nächste Ausleihtermine: erst wieder am Freitag, 13. September 2024, im 
August keine Ausleihe 

1. Sieverstedt: Sieverstedter Straße 9, Schule im Autal   09.30 – 10.00 Uhr
2. Sieverstedt: Sieverstedter Straße 14	         	          10.05 – 10.25 Uhr
3. Süderschmedeby: Schmedebyer Straße 2    	          10.35 – 10.55 Uhr
4. Süderschmedeby: Ballbek 2			            11.05 – 11.15 Uhr
5. Süderschmedeby: Flensburger Straße 7 	           11.30 – 11.50 Uhr
6. Stenderupau: Sünnerholm			             11.55 – 12.15 Uhr
7. Stenderup: Oberdorf, Ecke Grönshoy	 	           13.20 – 13.40 Uhr
8. Sieverstedt: Dweracker, Ecke Grüner Weg	           13.50 – 14.10 Uhr
9. Stenderupau: Angelboweg, Bushaltestelle	           16.15 – 16.45 Uhr
10. Süderschmedeby: Feuerwehrhaus		            16.55 – 17.30 Uhr

Mitteilung der Fahrbücherei des Kreises Schleswig Flensburg: 
Aktuelle Änderungen und Informationen können Sie der Homepage der 
Fahrbücherei F7 entnehmen: https://www.fahrbuecherei7.de/
Rückfragen und alle weiteren Anliegen richten Sie bitte an die Leitung der 
Fahrbücherei F7 Frau Molle: Tel.: 04638 – 210480, Handy: 0160-97851275

August:
 
01.08.2024​
DRK Sieverstedt – Blutspenden – Sporthalle Sieverstedt – 16.00-19.30 Uhr
03.08.2024​
Freundeskreis Freibad Sieverstedt – Verschönerungs- und Arbeitstag im 
Schwimmbad – Schwimmbad Sieverstedt – ab 9.00 Uhr
10.08.2024
​FF Süderschmedeby – Sommerfest am Gerätehaus – FF-Gerätehaus Süd-
erschmedeby – Aufbau: 17.00 Uhr, Festbeginn: 19.30 Uhr

12.08. bis 30.08.2024 
Kita Kinnergoorn Havetoft – Sommerschließung​
20.08.2024
​Ev.-luth. Kirchengemeinde Sieverstedt – Besuchsdienst – ATS – 15.00 Uhr
31.08.2024
​FF Süderschmedeby – Fahrrad- und Kanutour – Treffpunkt: FF-Geräte-
haus Süderschmedeby – Zeit: NN
donnerstags
​dreimal im Monat (außerhalb der Schulferien): Singkreis Sieverstedt – 
ATS Sieverstedt – 19.30-21.00 Uhr: Auskunft bei der Vorsitzenden A. 
Knutzen 04603-1291
 
September:
 
03.09.2024
​Ev. Frauenhilfe Sieverstedt – Veranstaltung – ATS – 14.30 Uhr
03.09.2024
​FF Sieverstedt-Stenderup und FF Süderschmedeby– Gemeinsame Übung: 
Löschangriff mit Atemschutz in Sieverstedt – Treffpunkt an den jeweili-
gen FF-Gerätehäusern – 19.30 Uhr
04.09.2024​
Schule im Autal – Einschulung – Schule im Autal – 10.00 Uhr, vor-
her Gottesdienst zur Einschulung in der Marienkirche in Havetoft um  
9.00 Uhr
04.09.2024
​Jugendfeuerwehr Sieverstedt – Übungsabend – FF-Gerätehaus Süder-
schmedeby – 18.15 Uhr
05.09.2024​
Gemeinde Sieverstedt – Sitzung des Bauausschusses – Ort: NN – Zeit: NN
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STERNREGION
Eggebek-Jörl · Oeversee-Jarplund · Sieverstedt · Tarp · Wanderup 

Geistliches Wort

„Vielleicht bringt er noch Frucht“ 
Lk 13,6-9
Vor drei Jahren haben wir im Pastoratsgarten einen Apfelbaum von der 
Sorte Topas gepflanzt. Wir haben einen schönen Platz ausgesucht, die 
Erde gemulcht und ihn kräftig gegossen. Drei Jahre lang hat das nur müh-
sam wachsende Bäumchen nicht geliefert. Im letzten Jahr hingen nur drei 
klägliche Äpfel daran, klein und unansehnlich. Und doch müht sich das 
Bäumchen jedes Jahr aufs Neue.
Im Lukasevangelium erzählt Jesus von genau so einem Bäumchen. Der 
wirtschaftlich- und produktionsorientierte Herr des Weingartens ent-
deckt in seinem Garten einen Feigenbaum, der keine Frucht bringen will. 
„So hau ihn um“ befiehlt er seinem Gärtner. 
Doch der Feigenbaum hat in dem Gärtner des Weingartenbesitzers einen 
Fürsprecher: „Hau ihn nicht um! Gib ihm eine Chance. Ich will ihn dün-
gen und pflegen. Vielleicht bringt er noch Frucht.“ 
Aus dem Gärtner spricht das hoffende „Vielleicht“ der Liebe. Die Liebe ist 
geduldig und mit der Axt nicht so schnell dabei. Um der Bitte des Gärt-
ners Willen ist das Gleichnis erzählt. Je älter man wird und je mehr man 
weiß, wie bescheiden die Früchte des eigenen Lebens sein können, desto 
mehr berührt uns die Fürsprache des Gärtners. Wir brauchen den Gärt-
nergott, der die Geduld, die Sanftheit und die Liebe für uns nicht verliert. 
Das Ernten der Lebensfrüchte geht uns gut von der Hand aber wer steht 
uns in all den Jahren der geringen Lebenserträge bei?
Das Gleichnis erzählt aber auch vom letzten Wort des Weingartenbe-
sitzers: „Wenn er dann (also nach einem weiteren Jahr der Pflege) nicht 
Früchte trägt, hau ihn um.“
Es ist auch eine Wahrheit, dass man die gesamte Lebenszeit komplett 
fruchtlos vertuen kann. Das können wir als Einzelne aber auch als Kirche 
oder Gesellschaft. Gott als Weingartenbesitzer lässt sich auf den Fürspre-

cher ein aber bleibt konsequent. Seit dem Paradies sind wir Menschen 
immerhin fähig, uns selbst zu erkennen und auch zu begreifen. An Gott 
dem Gärtner aber auch an Gott dem Weingartenbesitzer können wir uns 
orientieren, Irrtümer identifizieren und selbst, manchmal mit aller Här-
te des Erkenntnisschmerzes, umkehren. „Vielleicht“ ist gerade erst dann 
Wachstum überhaupt möglich.
Den Apfelbaum aus dem Pastoratsgarten werden wir nicht umhauen. Wie 
vieles braucht er Zeit und eine Gärtnerin, die sich um ihn sorgt. Ich mag 
das Bäumchen. Ich mag es, obwohl ich noch nicht einen Apfel davon ge-
gessen habe. Ich werde mich weiterhin um diesen Apfelbaum sorgen und 
ich werde hoffen, denn „vielleicht bringt er noch Frucht.“ 
Amen
Pastorin Lisa Fischer
Foto: Lisa Fischer

-> mit Gitarre bzw. christl. Akustik-Pop

-> mit Abendmahl

Gottesdienste der Sternregion im August 2024

Eggebek Jörl Oeversee Jarplund Tarp Wanderup Sieverstedt

Sonntag,
4. August

11:00 Uhr
Pn Fischer

Tauffest
Hünning

Sommerkirche

18:00 Uhr
Pn Fischer

Sommerkirche

9:30 Uhr
P Arndt

Sonntag,
11. August

18:00 Uhr
Pn Joos

Sommerkirche

11:00 Uhr
Pn Joos

Sommerkirche

Sonntag,
18. August

11:00 Uhr
P Fritsche

Tauffest im
Pastoratsgarten

9:30 Uhr
P Wegenhorst

Sonntag,
25. August

18:00 Uhr
P Fritsche

Sommerkirche

11:00 Uhr
P Wegenhorst
Sommerkirche
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Evang.-Luth.   
Kirchengemeinde Tarp

 24963 Tarp, Pastoratsweg 3a Tel. 04638-441
buero@kirchengemeinde-tarp.de   Internet: kirchengemeinde-tarp.de
geöffnet: Di. 9-11 Uhr, Mi. 9-11 Uhr, Do. 14-16 Uhr
Pastorin Löwenstrom: Tel. 04638-2136839
pastorin@kirchengemeinde -tarp.de

Liebe Besucher der Gottesdienste in der Sternregion, leider kann derzeit 
keine Beförderung mit dem örtlichen Taxi zum Gottesdienst angeboten 
werden. Wir bitten um Ihr Verständnis!

Alle Gottesdienste finden Sie in der Rubrik Sternregion!

Herzliche Einladung zu den KGR-Sitzungen
Der Kirchengemeinderat Tarp hat in seiner Geschäftsordnung beschlos-
sen, dass alle Sitzungen als öffentliche Sitzungen stattfinden. Gerne dürfen 
Sie als Gast bei unseren Treffen dabei sein. Wir treffen uns jeweils um 19 
Uhr im Gemeindehaus am Pastoratsweg 3A. Diese Termine sind für das 
Jahr 2024 noch geplant: 18. September/ 16. Oktober/ 27. November.
Nach Möglichkeit werden wir die Tagesordnung jeweils eine Woche vor-

her auf unserer Homepage veröffentlichen. Gerne dürfen Sie Ihr Kommen 
auch im Vorfeld per Mail oder Telefonisch ankündigen.

v. Bodelschwinghsche Stiftungen Bethel
Brockensammlung Bethel
In diesem Jahr wird die Kirchengemeinde Tarp sich an der Klei-
dersammlung für Bethel beteiligen! Die genauen Daten und den  
Abgabeort erfahren Sie in der kommenden Ausgabe!

Beitrag Chorgemeinschaft Sörup-Tarp
In den Sommerferien machen auch wir eine 
Pause. Unsere Chorproben beginnen wieder 
am 4. September im Bürgerhaus in Sörup.
Die Chorgemeinschaft Sörup-Tarp probt ab-
wechselnd in den ungeraden Kalenderwo-
chen in der Seniorentagesstätte im Wiesen-
grund 1 in Tarp, und in den geraden Wochen im Bürgerhaus in Sörup.
Kantor: Wilhelm Tatzig
Kontakt: Tel.: 0461 979230, E-Mail: kirchenchor@kirchenmusik-tarp.de 

www.wilhelm-jensen.de

Wir suchen ab sofort Sanitärinstallateure und 
Öl-Gastechniker im Bereich Kundendienst.

Ihre Experten für Öl, Gas, Solar, Wärmepumpe 
und Fernwärme. Von der Neuinstallation über 

Wartungsarbeiten bis zur Reparatur.

KOMMEN SIE IN 

UNSER TEAM!

Rufen Sie uns an:
0461 43 010 750

Richard-Wagner-Str. 60 • 24943 Flensburg
Tel.: 04 61/6 16 14 • E-Mail: s-hoech@t-online.de
www.svenhoech.de

rund uM die uhr, von a bis z.
Was auch immer nötig ist: Im Trauerfall lassen wir Sie nicht allein.

Westerfeld 18
Wanderup

Tel. 04606-965 78 53
Inh. Stefan Marquardt, Bestattermeister
bestattungshaus-hansen.de
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Evang.-Luth. 
Kirchengemeinde
Oeversee-Jarplund

24988 Oeversee, Stapelholmer Weg 29
Tel. 04630-93237, Fax 04630-93236
kirchenbuero@oeversee-jarplund.kk-sf.de
Öffnungszeiten des Kirchenbüros:
montags 9 - 11 Uhr, donnerstags 9-11 und 16-18 Uhr
Bitte besuchen Sie uns auf unserer Homepage:
www.oeversee-jarplund.kk-sf.de.

bei Instagram:		                 bei Facebook: 
kirche.oeverseejarplund	                kirche.oeverseejarplund

Eine Übersicht aller Gottesdienste finden Sie auf der 
Seite der Sternregion.
 
Gott, der Herr ist Sonne und Schild (Psalm 84,12) 
Foto von: Ulrike Margit Joos

Dass die Sonne strahlt, darauf hof-
fen und danach sehnen wir uns im 
Sommer und in der Urlaubszeit. 
Denn mit ihrem Glanz und ihrer 
Wärme rückt sie alles in ein neu-
es Licht. Dann sieht plötzlich die 
ganze Welt um mich herum an-
ders aus: Farben sind kräftiger und 
strahlender, die Umgebung schöner 
und einladender. In Psalm 84 steht: 
Gott, der Herr ist Sonne und Schild. 
Denn auch Gott erhellt. Gott erhellt 
meine Seele, mein Herz und mei-
nen eigenen Lebenshorizont. Neue 
Gedanken und Ideen entstehen in 
mir. Mit seinem Licht bringt Gott 
Farbe und neue Eindrücke in mei-

ne Lebenswirklichkeit.
In diesem Sinne Ihnen und euch allen eine doppelte gesegnete Sommer-
zeit!     

Essen in Gemeinschaft am 11. August im Evangelischen Ge-
meindehaus Oeversee 
Das „Essen in Gemeinschaft“ wird wie gewohnt um 12 Uhr im Gemein-
dehaus Oeversee stattfinden. Bitte bis zum Donnerstag, den 8. August 
dazu anmelden (04630-93237).

Kreativ-Treff
Jeden Donnerstag von 14-16.30 Uhr im Evangelischen Gemeindehaus 
Oeversee.
Bei Interesse oder Nachfragen kontaktieren Sie bitte Frau Monika Loren-
zen unter der Telefonnummer 04630 – 9379062.

Seniorentanzgruppe „Frohsinn“
Die Seniorentanzgruppe trifft sich montags von 14:30 bis 16:30 Uhr im 
Evangelischen Gemeindehaus Oeversee. Leitung und Ansprechpartnerin 
ist Anke Gellert, Tel. 04638-478

Nähtreff Nadelöhr: 
Im August macht der Nähtreff Sommerpause. Der nächste Termin ist am 
19. September um 19 Uhr im Evangelischen Gemeindehaus Oeversee.  
Ansprechpartnerin ist Ines Matho, 04638-898445

Gemeindenachmittag: 
Der Gemeindenachmittag macht im August Sommerpause. Am 18. Sep-
tember geht es weiter mit dem Besuch der Schäferin. Das Team “Gemein-
denachmittag” wünscht allen einen gesegneten und sonnigen Sommer! 

Statt Abenteuer Kinderkirche:
Kinderbibeltage  für Kinder ab sechs Jahren 
In den Sommerferien bieten wir gemeinsam mit der OGS der Grund-
schule Oeversee zwei Kinderbibeltage an: am Dienstag, den 6. August 
dreht sich alles um den Propheten Elia, am Dienstag, den 20. August um 
den Propheten Jona.
Die Kinderbibeltage finden jeweils von 10 bis 14 Uhr im Gemeindehaus 
Oeversee statt für Kinder ab sechs Jahren. Ein Mittagsimbiss ist mit dabei! 
Bitte meldet euch dazu an. Das Team der Kinderbibeltage freut sich auf 
viele Kinder!!
 
Benefizkonzert des Gospelchor Wanderup erbrachte 
774,20 € - Herzlichen Dank!!! 
Foto von Ulrike Margit Joos

Gerappelt voll war die Dietrich 
Bonhoeffer-Kirche in Jarplund, als 
am 8. Juni der Gospelchor Wande-
rup ein Benefizkonzert gab. Zum 
Glück war an diesem Abend gutes 
Wetter und es konnten beide Türen 
der Kirche geöffnet bleiben und so-
mit noch mehr Stühle dazugestellt 
werden. Sowohl der Chor unter der 
Leitung von Knuth Lütjohann als 
auch das Publikum gingen voll in 
der Musik auf und es wurde gerne 
und viel Beifall gegeben. Eigentlich 
war ursprünglich die Kollekte für 

den Wanderuper Gospelchor selbst vorgesehen – doch aus dem Chor 
selbst kam der Wunsch auf, für die nötige Dachsanierung der Oeverseer 
St. Georg Kirche zu sammeln. Und so kam die unfassbar große Summe 
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Evang.-Luth.  
Kirchengemeinde 
Sieverstedt

Kirchenweg 2, 24885 Sieverstedt
Adresse des Kirchenbüros:  Stenderuper Str. 4, 24873 Havetoft
telefonisch erreichbar unter: 04603-347
E-Mail: info@kirche-sieverstedt.de
Öffnungszeiten des Kirchenbüros: 
jeweils dienstags und donnerstags von 09:00 – 12.00 Uhr
Pastor Jörg Arndt (Telefon: 04603-475)

Wir laden ein zu unseren Gottesdiensten:

Wir laden ein zu den Gottesdiensten der Sommerkirche:
Sonntag, 04.08.2024, 	   
9.30 Uhr  Gottesdienst in Sieverstedt (Pastor Arndt)
11.00 Uhr Gottesdienst in Husby (Pastor Arndt)
Sonntag, 11.08.2024,	  
9.30 Uhr Gottesdienst in Havetoft  (Prädikantin Letz)
11.00 Uhr Gottesdienst in Großsolt (Prädikantin Telkamp)
Sonntag, 18.08.2024, 	  
9.30 Uhr Gottesdienst in Hürup / Rüllschau(Pastor Christiansen)
11.00 Uhr  Gottesdienst in Satrup (Pastor Christiansen)
Sonntag, 25.08.2024,  	
9.30 Uhr  Gottesdienst in Havetoft (Pastor Karstens)
11.00 Uhr Gottesdienst in Husby (Pastor Karstens)

Unsere Gottesdienste werden in der Regel im Youtube-Kanal „Angeln 
Nordwest“ per Livestream übertragen. Der Stream lässt sich auch zeit-
versetzt anschauen.
Auf dem gleichen Kanal finden sich ggf. auch die Onlinegottesdienste. 
Link: https://bit.ly/3nKNkvG

SEGENSZEIT
Am Freitag, 23. August 2024

um 18.00 Uhr
laden wir herzlich zu

 „Segenszeit“
in die

St.-Petri-Kirche,
Sieverstedt ein.

Kinder-Pilgern von Havetoft nach Sieverstedt
Pilgern heißt, sich auf den Weg machen zu einem heiligen Ort, der eine 
größere Nähe zu Gott verspricht.
Hierzu lud der Jugendausschuss des KGR Havetoft ein.
Dank aktiver Gemeindemitglieder der Kirchengemeinden Havetoft und 
Sieverstedt war pünktlich zum 15. Juni 2024 alles geplant, 20 Kinder zw. 
6 – 10 Jahren hatten sich angemeldet. Wir wollten die rund 5 km von der 
Kirche in Havetoft zur Kirche in Sieverstedt zu Fuß meistern, ganz im 
Sinne der bevorstehenden Fusion der beiden Kirchengemeinden.

Dann… Regen!, den ganzen Vormittag. Die ersten Absagen trudelten ein 
– das hatten wir so nicht geplant, schließlich gibt es kein schlechtes Wet-
ter, sondern höchsten die nicht passende Kleidung. Die Stationen unter-
wegs waren besetzt, der Kartoffelsalat gemacht, es gab kein Zurück.
Wie sich pünktlich zum Start um 14:00h herausstellte, sind zum Glück 
nicht alle Kinder aus Zucker und erschienen tapfer, witterungs- und 
wandergerecht und froh gelaunt am Gemeindehaus. Jedes Kind erhielt 
seinen Pilgerstab (ein Dank an Eva), der schon mit einer kleinen Pilger-
muschel versehen war und jetzt noch personalisiert wurde. Wir starteten 
mit einem Lied („Er hat die ganze Welt in seiner Hand…“) und los gings. 
Im Übrigen bei Sonnenschein, denn pünktlich zum Start hörte der Regen 
auf, die Sonne kam raus. Da hatte wohl doch jemand ein Einsehen mit 
uns.
Quer durch Havetoft, nach ca. einem km die erste Station. Kerrin war-
tete mit einem selbst kreierten „Tabu-Spiel“ auf uns. Ein Kind musste 
allen anderen Kindern einen Begriff rund ums Thema Kirche/Glauben 
erklären, ohne das Wort selbst zu benutzen. Wir waren erstaunt, wie gut 
die Kinder die Begriffe kannten und umschreiben konnten. Alle Begriffe 
wurden gelöst. Es gab ein Pilgerabzeichen für den Stab und eine Runde 
Apfelstückchen – weiter gings zur Station von Christian, der mit einem 
selbst gebauten Angelspiel auf uns wartete und uns die Geschichte von 
Petrus und dem großen Fischfang erzählte. Holzfische wurden geangelt 
und als Abzeichen an den Stab gebunden, Weingummifische in den Mund 
gesteckt und wir stiefelten weiter.
An der vierten Station warteten schon Emma und Luca mit einer Art Git-
terrätsel, wo Fragen wie „wie hießen die Freunde von Jesus“ beantwortet 
werden mussten. Am Ende ergab sich das Lösungswort „Jakobsmuschel” 
und im Anschluss gab es Erdbeeren zur Stärkung.
Die fünfte und letzte Station war denn auch schon die Sieverstedter Kir-
che, vor der uns Pastor Jörg Arndt im weißen Talar begrüßte. Auch hier 
gab es Lieder zum Mitsingen und nochmal eine Geschichte aus der Bibel 
zu hören, die des um Almosen bettelnden Blinden, der auf wundersame 
Weise von Jesus geheilt wurde, anschaulich erzählt von Jörg mit Hilfe ei-
nes Kamishibai, eines Erzähltheaters aus Holz mit Bildkarten.
Der Pilgerstab wurde vervollständigt, diesmal sogar mit einem echten 
Pilgerstempel, denn die Sieverstedter Kirche liegt auf der Via Jutlandica, 
einer der bedeutendsten Jakobswege Norddeutschlands.
Zum Abschluss ging es in die Altentagesstätte, wo schon Melanie und An-
dreas auf uns mit Grillwurst, Kartoffelsalat und Brot warteten. Alle Kin-
der haben durchgehalten, alle Kinder sahen zufrieden aus. Ein rundum 
schöner Wandertag – danke allen Helfer*innen.
Text und Fotos: Sandra Gebhardt, Klappholz

Gottes Segen wünscht
Pastor Jörg Arndt
Aktuelle Informationen finden Sie auf unserer Internetseite: 
www.kirche-havetoft.de

von 774,20€ zusammen. Wir sind überwältigt und freuen uns sehr. Einen 
herzlichen Dank an Knut Lütjohann, den Gospelchor Wanderup und alle 
Konzertbesucherinnen und -besucher, die so spendierfreudig und groß-
zügig waren.
Pastorin Ulrike Margit Joos und der gesamte Kirchengemeinderat Oever-
see-Jarplund 

Save the date: Informationsabend zum Thema Fusion am 25. 
September um 19 Uhr im Gemeindehaus Oeversee (Treene-
blick)
„Verschmelzung, Vereinigung“ bedeutet das Wort Fusion, wenn man es 
ins Deutsche übersetzt. Wobei es heutzutage nichts außergewöhnliches 
mehr ist, wenn Kirchengemeinden miteinander fusionieren. Bereits an-
dere Kirchengemeinden im Kirchenkreis Schleswig-Flensburg haben sich 

in einer Fusion zusammengeschlossen. So gibt es beispielsweise seit 2021 
die Kirchengemeinde Nieharde, (ein Zusammenschluss der früheren Kir-
chengemeinden Quern-Neukirchen, Steinbergkirche, Esgrus, Sterup und 
Sörup) und die Kirchengemeinde Angeln-Süd (Zusammenschluss der 
früheren Kirchengemeinden Tolk, Taarstedt, Nübel, Böklund, Uelsby und 
Brodersby-Kahleby-Moldenit). Doch wie genau könnte eine Fusion der 
Gemeinden der Sternregion aussehen und welche verschiedenen Modelle 
gibt es? Was spricht für eine Fusion?
Die Pastorinnen und Pastoren der Sternregion laden gemeinsam in al-
len Kirchengemeinden zu Informations- und Gesprächsabende ein. In 
unserer Gemeinde findet diese Veranstaltung am Donnerstag, den 25. 
September um 19 Uhr statt.
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Evang.-Luth. 
Kirchengemeinde
Eggebek-Jörl
Sie erreichen uns:

Das Kirchenbüro in Eggebek, Hauptstraße 52: 
Dienstag 14.30-16.30 Uhr, Donnerstag und Freitag 10.00-12.00 Uhr; 
Petra Blaas und Ines Matho, 
Tel. 04609-312, Fax 04609-1467, 
E-Mail: kirchenbuero@eggebek-joerl.kkslfl.de
Pastorin Lisa Fischer in Eggebek, Tel. 0160 7544368
Pastor Karsten Fritsche in Jörl, Tel. 04607-341
Friedhof Eggebek: Gerson Peiter, Mobil: 0151 10403502
Friedhof Kleinjörl: Reiner Albertsen, Mobil: 0171 1746932

Eine Übersicht aller Gottesdienste finden Sie auf der 
Seite der Sternregion.

Kinder und Jugend
Der Kinderkreis findet montags von 10.00 -11.30 Uhr im Gemeindehaus 
Kleinjörl statt.
Schaut gerne mit euren Kindern vorbei! Infos bei Pastor Fritsche unter 
04607-341.

Kleinkindergottesdienst
Jeden ersten Montag im Monat beim Kinderkreis im Gemeindehaus 
Kleinjörl mit Pastor Fritsche.

Bibelgesprächskreis
Der Bibelkreis findet am letzten Montag im Monat um 19 Uhr im Ge-
meindehaus in Eggebek, Hauptstraße 52 statt, vorderer Eingang und 
dann im Erdgeschoss. Veranstalter: Gemeinschaft in der Ev. Kirche und 
Kirchengemeinde Eggebek-Jörl. Ansprechpartner: Birte Völkner, Tel. 
04609-228

Innehalten – Zur Ruhe kommen – Den Weg fortsetzen
Im Juli und August Sommerpause!
Leitung: Hannelore Nicolaisen-Wohlert, Diakonin.

Senioren
Club der älteren Generation
Liebe Clubmitglieder und Gäste!
Ich hoffe, Sie haben den Sommer bis hierher gut überstanden. Wir möch-
ten alle herzlich zu unserem nächsten Treffen einladen am: Mittwoch 14. 
August um 15 Uhr in Sollerup (Gaststätte Kohls)
Nach der Begrüßung, einer kleinen Andacht durch die Pastorin und der 
Kaffeetafel haben wir für diesen Nachmittag Ursula Raddatz eingeladen. 

Frau Raddatz wird uns viel über Sprichwörter, ihre Entstehung und Be-
deutung erzählen. Ich hoffe, Ihr Interesse geweckt zu haben und hoffe, 
dass viele kommen werden. Wir würden uns freuen!
Im Namen des Vorstandes grüßt
Hannelore Feddersen
Anmeldungen bitte bis zum 10.08.2024 bei:
Hannelore Feddersen, Tel. 04607-896
Christa Fries, Tel. 04607-834
Christa Beck, Tel. 04609-5117
Mitfahrnutzung bitte anmelden!

Amtshandlungen
(Aus datenschutzrechtlichen Gründen veröffentlichen wir nur die Amts-
handlungen, für die uns eine Einverständniserklärung vorliegt.)

Trauerfeiern
Hans-Willi Clausen
Anna Petersen
Annemarie Clausen
Peter Witt
Anneliese Sucker

Trauungen
Martin und Jennifer Koch

Taufen
Joren Petersen

Dänisch-Evang. Kirchengemeinden in Jarplund, Tarp und Wanderup
Gottesdienste im August 2024 

Sonntag   04.08.  9.00 Uhr  Tarp  Pastorin Nina Bjarup Vetter,
Harkielweg 2,  Tarp

Sonntag  11.08.  14.00 Uhr Pastorin Nina Bjarup Vetter,
Tarper Str. 6, Wanderup

Sonntag  18.08.  Kein Gottesdienst

Sonntag 25.08. 10.00 Uhr  Pastorin Nina Bjarup Vetter,
Harkielweg 2 Tarp.

www.bestattungen-timm.de

Eggebek  04609/363

Tarp  04638/213 53 63

WORAUF WARTEN SIE?
Bestattungsvorsorge – 

für die Zukunft.

Katholische Gemeinde 
 St. Martin Tarp
Tarp, Wiekier Acker

Hl. Messe
an jedem Samstag um 16:30 Uhr (am 17. August Wortgottesfeier) mit 
anschließendem Treffen zu Dämmerschoppen und Gedankenaustausch.

Aktuelle Informationen
über das kirchliche Leben in unserer Pfarrei Stella Maris und unserer Ge-
meinde St. Martin in Tarp gibt es im Internet unter „www.pfarrei-stel-
la-maris.de” und telefonisch bei unserer Küsterin Angela Diehl (04638-
898616) oder unserem Verantwortlichen für Ökumene, Liturgie und 
Öffentlichkeitsarbeit Günter Schlink (04638-1464). Auch unsere Geist-
lichen sind telefonisch erreichbar unter 0461-14409-10.
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Eggebek 
Tarp Oeversee

Sieverstedt
Jörl

Jerrishoe

Janneby
Süderhackstedt

Langstedt

Wanderup

Sollerup

Munkwolstrup

Stieglund
Rupel

Süderschmedeby

Stenderup Barderup

Sankelmark

Augaard
Süderzollhaus

Südermoor

Bilschau

Frörup

Kragstedt

Amt Eggebek
reene-spiegel

Amt Oeversee

WERBE  REGIONAL

www.jorlum.de


